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Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

 
 
 
 

INHALTSVERZEICHNIS:     ONLINE: 
 

Mitteilungen des Präsidiums 
Mitteilungen der Sparte Bowling www.bsv-hamburg-bowling.de 
Mitteilungen der Sparte Faustball www.bsv-hamburg.de / Faustball 
Mitteilungen der Sparte Fußball www.bsv-hamburg.de / Fußball 
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik http://www.bsv-challenges.de/accepted/  
Mitteilungen der Sparte Schach www.schach.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Schwimmen http://www.bsv-challenges.de/accepted/ 
Mitteilungen der Sparte Tischtennis http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/ 
 

 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Ham-
burger Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse 
informieren über das betriebliche Gesundheitsmanagement. 
Die Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V. (HAG) verleiht zum 
neunten Mal den Hamburger Gesundheitspreis für Betriebe, Wirtschaft und Verwaltung. 
Empfang und Verleihung des Preises findet ab 15:30 Uhr im Handelskammer Innovations-
Campus statt. 
Gesundheitstag_Hamburger_Wirtschaft 
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-challenges.de/accepted/
http://www.schach.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-challenges.de/accepted/
http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Ham-
burg bei der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 
Hamburg, statt. In der Anlage finden Sie die vorläufige Tagesordnung und einen Antrag auf 
Satzungsänderung. 
Mit gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zuge-
sandt. Hier müssen Fristen eingehalten werden, denn bis 14 Tage vor dem Verbandstag 
können noch Anträge eingereicht werden. Wir laden alle Teilnehmer hinterher zu einem 
Imbiss ein. 
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg 
zum gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal.  
Ein buntes Programm haben die teilnehmenden Chöre zusammengestellt. Dabei sind 
diesmal: Holsten-Chor Hopfen und Malz, TKantate (Chor der Techniker Krankenkasse), 
Gemischter Chor der Hamburger Hochbahn, musica mundi Frauenchor Hamburg e.V., 
Chor am deutschen Elektronen-Synchrotron Hamburg, Cantonal Schmuckmanufaktur Petra 
Kupfer, ERGO cantamus, BankNoten (Chor der HypoVereinsbank) und der Chor des Luf-
thansa-SV. 
Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
Chor_Plakat_16 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Obstkorb, Manager-Check-ups, Gesundheitstage, Gefährdungsanalyse oder Krankenrück-
kehrgespräche – viele Unternehmen engagieren sich im Betrieblichen Gesundheitsmana-
gement (BGM). Doch guten Absichten zum Trotz verpuffen viele dieser Maßnahmen nach 
Kurzem wieder. Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesund-
heitsmanagement aufsetzen können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 
26. bis 27. April 2016 in den Hamburger Messehallen. Auch der Betriebssportverband 
Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von BSV-Präsident Bernd 
Meyer vertreten.  
Weitere Informationen und Registrierung: www.personal-nord.com 
Personal_Nord_16_Vorbericht 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, dem 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im 
Tischfußball ausgespielt.  
Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg.  
Bitte vormerken! Eine Ausschreibung folgt in den nächsten Wochen. Wer Interesse an der 
Teilnahme hat, kann schon mal an info@bsv-hamburg.de eine Nachricht senden. Die Aus-
schreibung folgt dann direkt. 
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein spezielles Laufwochenende auf Sylt durch. 
Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen die Sportlerinnen und Sportler im Jugenderholungsheim 
Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler Sebastian Rosenkranz das „Lebens-
gefühl Laufen“. Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
BSV_Laufwochenende 
 

Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 
2016. Über das ONLINE-Buchungssystem kann man die Plätze anmieten: 
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
Tarif_Außen_2016 

http://www.personal-nord.com/
mailto:info@bsv-hamburg.de
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
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City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. 
Mit diversen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt 
aber auch im City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City 
Nord Lauf am 25.05., Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

27. - 29. Mai 2016 
 

Expo | Fanmeile | Kidscorner 
Learn more: www.hamburgiade.de  

 
Die City Nord 
Sport Wo  che wird 
mit einem Multi-
sportevent ge-
krönt. Erstmals 
wird eine HAM-
BURGIADE aus-
getragen. Vom 27. 
– 29. Mai 2016 organisiert der BSV Hamburg ein Multisportevent in Hamburg mit 25 Sport-
arten und 250 Entscheidungen und 2.500 Aktiven. Ulli Krastev von der BSG Athlético 
Bacardi, Ronald Hahn, Vorsitzender der Sparte Triathlon und Matthias Kay aus dem 
Leichtathletikausschuss sind das Organisationsteam. Weitere Informationen folgen. 
www.hamburgiade.de  
Hamburgiade_2016 
Hamburgiade_Plakat 
 

Das Bezirksamt Wandsbek informiert: 
Das Bezirksamt Wandsbek beabsichtigt, in naher Zukunft eine Vergabesitzung für die neue 
Sporthalle „Alsterredder 26“, sowie für die voraussichtlich im Januar 2017 sanierte Halle 
„Hummelsbütteler Hauptstraße 107“ durchzuführen. Vereine und Verbände, die regelmäßig 
ihren Trainings- bzw. Spielbetrieb in einer der genannten Sporthallen durchführen möchten, 
werden gebeten, hierfür bis zum 22. April 2016 Anträge einzureichen. 
Die Anträge sind zu richten an: 
Bezirksamt Wandsbek, Abteilung Sport 
Schloßstraße 60, 22041 Hamburg 
Oder per Mail an Sportangelegenheiten@wandsbek.hamburg.de 

http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.hamburgiade.de/
mailto:Sportangelegenheiten@wandsbek.hamburg.de
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Aus organisatorischen Gründen können Anträge, die nach dem 22. April 2016 beim Be-
zirksamt eingehen, nur nachrangig behandelt werden. 

 
Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg 
statt. Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfü-
gung. http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert:  
Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Ver-
eins sein muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vor-
standsmitglied aus dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte 
das Oberlandesgericht (OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-
16). Dort stritt man um die Wirksamkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. Wie 
das OLG Düsseldorf entschieden hat und warum, darüber informiere ich in meinem anhän-
genden Artikel. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
Sie dürfen den Artikel - wie immer - weitergeben und auch kostenfrei in Ihren Vereins-
/Verbandpublikationen abdrucken. Geben Sie mich dabei bitte entsprechend den gesetzli-
chen Bestimmungen als Urheber des Artikels an und informieren Sie mich über die Veröf-
fentlichung (bei Printwerken durch Überlassung eines Belegexemplars).  
DBSV-Generalsekretär Patrick R. Nessler / Rechtsanwalt 
Telefon: 06894 9969237, Telefax: 06894 9969238 
E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
DBSV_wenn_das_Vorstandsmitglied 
 
3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 
Uhr in Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein 
im betrieblichen Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
Symposium_Bremen 
 

 
 

Kooperationspartner: 
 

Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im  
Aktionszeitraum vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem  
Fahrrad zur Arbeit (oder kombiniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre ge-
fahrenen Kilometer ein oder senden zum Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. 
Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher Preise unserer Sponsoren und Partner teil. 
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Ge-
legenheit für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit 
Spaß etwas für die Fitness und zur Erholung zu tun. 
Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachenboot machen oder ein 
Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns gern an. 
Andreas Goertz, 1. Vorsitzender, tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
RV_Bille_Ruderkurs 
 

http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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BSV-Mitgliederbewegungen: 
 

BSG-Eintritte: 
A.W. Niemeyer GmbH, Segeln     51194  ab 01.02.2016 
WTM Engineers       55433  ab 01.03.2016 
LA, Segeln, Tennis, Gesundheitssport, Rad, Wassersport, Triathlon 
 
BSG-Austritte: 
Airport-Courier, Bowling      51028  ab 31.03.2016 
Multibank Software, Bowling     52239  ab 31.03.2016 
 
 
 
 
 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016. 

Anmeldung über BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de! 

http://www.bsv-hamburg.de/


Gesundheitstag der 
Hamburger Wirtschaft
Betriebliches Gesundheitsmanagement von A bis Z

Mittwoch, 
13. April 2016,
10 bis 16 Uhr,

Handelskammer 

Hamburg

Anmeldung Ausstellerverzeichnis Anfahrt

Wir empfehlen Ihnen, mit Bussen und Bahnen zu uns zu kommen.

Bahn und Bus: S-Bahn Jungfernstieg S1/S2/S3; U-Bahn Jungfernstieg  

U1/U2/U4; U-Bahn Rathaus U3; Rathausmarkt: Metrobus 3/4/5/6, Bus 109 

und Schnellbus 31/34/35/36/37

Fernbahn: Hamburg Hauptbahnhof (Fußweg circa 15 Minuten)

Parkhäuser: City-Parkhaus, Große Reichenstraße, Hanse-Viertel, Bleichen-

hof, Deutsch-Japanisches Handelszentrum, Europapassage

Tipp: Sie parken eventuell günstiger, wenn Sie kurz nach Einstellen Ihres 

Autos direkt zur Kasse gehen und eine Tageskarte lösen.

Kontakt

Handelskammer Hamburg

Geschäftsbereich Branchen / Cluster / Vor Ort

Anne-Caroline Trede

Adolphsplatz 1 | 20457 Hamburg

Telefon 040 36138-954

Fax 040 36138-649

annecaroline.trede@hk24.de

addisca gGmbH | aktiVital GmbH | AMD TÜV Arbeitsmedizinische Dienste GmbH |  
Amt für Arbeitsschutz ArbeitsschutzPartnerschaft Hamburg | ARINET GmbH |  
Asklepios Connecting Health GmbH | Bäderland Hamburg GmbH | BARMER GEK |  
Bauerfeind AG | Beratung, Training, Coaching Ines Polzin | Beratungsstelle 
CHARON | Betriebssportverband Hamburg | BGF aktiv GmbH | BGF Institut 
GmbH | BIOBOB – BIO FÜRS BÜRO | BKK Mobil Oil | Bodystreet Hamburg Alter 
Wall | Boreout Coaching & Consulting | Brumberg Leuchten GmbH & Co. KG |  
cardioscan GmbH | DAK Gesundheit | DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg 
GmbH | DIE ANGEHÖRIGENSCHULE – DAnS – gemeinnützige UG (haftungs-
beschränkt) | Die Gesundheitsstudios Hamburg e.V. | Die Schwenninger Kranken-
kasse | DoJai – Seminare, Beratung, Klärungshilfe | DynaMe Fitness- und Gesund-
heitsmanagement GmbH | EAP-Assist GmbH | eBike Company GmbH | ENDO Reha 
Zentrum | Ergotrading GmbH | esswell einfach wohlfühlen | Europäischer Berufs- 
und Fachverband für Biosens | FELDAG | Firmenfitness Franke | Fitness First 
Germany GmbH | Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH | Fürstenberg 
Institut GmbH | Ganzheitliches Sehtraining Alexandra Wiegels | Gesundheitskönig 
UG & Co. KG | GesundheitsTicket GmbH, Regional direktion Hamburg Deutsches 
Netzwerk für betriebliche Gesund heitsvorsorge | Gesundheitswirtschaft Hamburg 
GmbH | Hamburger Heilpraktiker Fachschule | Hamburgische Arbeitsgemeinschaft 
für Gesund heits förderung e. V. | Handelskammer Hamburg | Hanseatisches 
Gesundheits management | Hansefit | HanseMerkur Krankenversicherung AG | 
Heigel GmbH | Heike Knebel Einzelfallberatung, Coaching und Entspannung |  
HELIOS ENDO-Klinik / HELIOS ENDO Privatklinik | Henning Hahn | Himalaya 
Institut e. V. | hyAcademy GmbH | Hypnoseinstitut Floris Weber Arzt | Redner | 
Hypnosetherapeut | ias Aktiengesellschaft Ein Unternehmen der ias-gruppe |  
iBB – Institut für Prävention, Gesundheit und Entwicklung | Ing.-Büro Maren 
Müller | Lebenswerk Coaching+Beratung | Life Fitness Europe GmbH | LIFEBONUS 
Gesundheitsmanagement GmbH | Magdalena Koppe | MedicalContact AG | MedX5 
Ltd. & Co. KG Niederlassung Nord | MKH Bewegungskonzepte GmbH Human 
Movements | Motio GmbH Hamburg  | MOVE-Therapiezentrum | Naturheilpraxis 
für Vitalität & Körperbewusstsein | No-Stress-Training | ONE Medical 
Coaching | OTHEB GmbH | Pausenkicker – GesundheitsEntertainment für Körper, 
Kopf und Stimme Wulff Morcinek Wittneben GbR | Personal Training – Sport für 
Hanseaten | playfit GmbH | pme Familienservice GmbH | PuraVida-DAS 
Vitalkonzept Gesundheitsberatung & Personal Coaching | qualitrain GmbH | 
quatraCare Gesundheitsakademie Hamburg gGmbH | REHA Zentrum Har-
burg | Sehtüchtig. Praxis für Visualtraining | ´SITZT` ergonomieideen | somaVida 
– Shiatsu am Arbeitsplatz Slavetic & Zeidler GbR | STEFAN WERUM 
Consulting | tappa.de Personalentwicklung GmbH | Team Gesundheit 
GmbH | Techniker Krankenkasse | TRAPRO Consult | VisualAcademy GbR |  
vitaliberty GmbH | wandermeeting.de | Wir für Gesundheit GmbH | YogaYatra 
Hatha Yoga | Business Yoga | YoungGo / Sabine Schweiger

Anmeldung bitte über unsere Veranstaltungsdatenbank 
www.hk24.de, Veranstaltungsnummer: 13183143 oder 
per Mail an jana.spring@hk24.de

Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 8. April 2016,  

verbindlich an. Die Teilnahme ist kostenlos. Sie erhalten eine schriftliche 

Bestätigung.

  Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich für den  

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft in der  

Handelskammer Hamburg mit _____ Person(en) an.

  Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich für die  

Preisverleihung der Hamburger Wirtschaft in der  

Handelskammer Hamburg mit _____ Person(en) an.

Bitte unbedingt ankreuzen. Ich / Wir möchten gerne an folgendem 

Vortrag / Workshop teilnehmen (bitte nur eine Angabe).

  Vortragsblock „Herausforderung Gesundheitsförderung in  

KMU – Unternehmen berichten aus der Praxis“

  Vortragsblock „Vom Gießkannensystem zum strategischen BGM-Konzept“

  Workshop „Digitalisierung im BGM – Fluch oder Segen?“

  Workshop „Erfolgsfaktor im BGM – Mitarbeiter beteiligen“

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Plätze in  

den Workshops begrenzt sind. Wir bitten Sie daher  

ggf. auf einen der anderen Workshops auszuweichen.

Mit Ihrer Zusage erklären Sie sich mit der  

Veröffentlichung von Film- und Fotoaufnahmen Ihrer  

Person im Rahmen der Veranstaltung einverstanden. 

Digitale Lösungen

(psychische) Gefährdungsbeurteilung

Psychische Gesundheit

Gesundes Führen

Mitarbeiterbindung

Arbeitsplatzgestaltung

Altersgerechtes Arbeiten

Mitarbeiterbeteiligung

Arbeitsschutz

Verantwortung

Bewegung

Ernährung
Entspannung

Betriebssport

Arbeitsorganisation

Gesundheitsförderung

Arbeitszeitmodelle

Kennzahlen

Best Practice

Pflege
Ergonomie

BEM 

Gesundheitszirkel
BGM-Konzept

Mit ideeller Unterstützung von:



12. Gesundheitstag 
der Hamburger Wirtschaft

Betriebliches Gesundheitsmanagement von A bis Z Gesunde Beschäftigte – gesundes Unternehmen

Die Gesundheitsförderung jedes einzelnen Mitarbeiters wird in Zeiten des 
demografischen Wandels und des damit verbundenen Fachkräftemangels 
immer wichtiger. Denn: Gesunde und zufriedene Mitarbeiter sind heute für 
viele Unternehmen die zentrale Ressource, um ihre Wettbewerbsfähigkeit 
und die Innovationspotenziale jedes Einzelnen zu erhalten. Die Gesundheit 
der Mitarbeiter wird so zu  einem unmittelbaren Erfolgsfaktor für Unter-
nehmen. Viele Unternehmen haben dies erkannt und Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung ihrer Mitarbeiter oder ein Betrieb liches Gesundheits-
management (BGM) eingeführt. Doch was verbirgt sich alles hinter BGM? 
Welche Maßnahmen sind für das eigene Unternehmen geeignet? Und wer 
unterstützt Unternehmen bei der Umsetzung?

Beim Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft erhalten Sie die Möglich-
keit, sich mit Experten und Gesundheitsdienstleistern auszutauschen. Auf 
der Gesundheitsmesse präsentieren sich 92 Anbieter und beraten Besucher 
zu den Facetten eines BGM wie Arbeitsplatzgestaltung, gesunde Ernäh-
rung, psychische Gesundheit und vieles mehr. 

Begleitet wird die Messe von einem Kongress mit Fachvorträgen über 
„Heraus forderung Gesundheitsförderung in KMU – Unternehmen berichten 
aus der Praxis“ und „Vom Gießkannensystem zum strategischen BGM-Kon-
zept“. Weiterhin können Sie an den Workshops „Digitalisierung im BGM – 
Fluch oder Segen?“ oder „Erfolgsfaktor im BGM – Mitarbeiter beteiligen“ 
teilnehmen.

www.hk24.de/bgm

Parallele Vortragsblöcke und Workshops
„Herausforderung Gesundheits-
förderung in KMU – Unterneh-
men berichten aus der Praxis“

„Vom Gießkannensystem zum 
strategischen BGM-Konzept“

Workshop „Digitalisierung im 
BGM – Fluch oder Segen?“

Workshop „Erfolgsfaktor im 
BGM – Mitarbeiter beteiligen“

13.45 – 15.15 Uhr  Gesundheitsförderung in 
kleinen Unternehmen: von  
der Mitarbeiterbefragung zur 
psychischen Gefährdungs-
analyse am Arbeitsplatz
Rodger Mahnke,  
Einrichtungsleitung der Thera-
peutischen Gemeinschaft Jenfeld, 
Facheinrichtung 
 Der gesunde Mitarbeiter:  

Das BGM bei der REMONDIS 
GmbH
Iris Keppler, Geschäftsführerin  
der REMONDIS GmbH

 „Jetzt verbrennen wir mal 
Geld!“ – Fehler bei der Einfüh-
rung von BGM & wie man sie 
vermeiden kann
Heike Thomsen,  
Beraterin BGM der Barmer GEK
 „BGM – Ein dickes Brett!” – 

Von der ersten Idee, über Stol-
persteine bis zu ersten Erfolgen
Susanne Schultz, Senior Consul-
tant Compensation & Benefits 
der Euler Hermes Deutschland / 
Niederlassung
 BGM – mit Gießkanne oder 

Pipette?
Britt Voß, HR Specialist BGM & 
PE der Nestlé Deutschland AG 
Chocoladen-Werk Hamburg
 anschließende moderierte 

Diskussionsrunde

 „Chancen und Grenzen des 
digitalen BGM“
Andreas Schmidt, Geschäftsführer 
der Institut für BGF GmbH
 anschließende Diskussion der 

Teilnehmer zu den Chancen 
und Risiken

 Praxisbeispiele:
Nicole Gatz, Gesellschafterin 
und Pflegedienstleiterin der Hilfe 
Daheim GmbH
Petra Schuster, Personalentwick-
lung / -management der 
Mercedes-Benz Niederlassung 
Hamburg
Maren Reuschenbach, Leiterin 
BGM der Stadtreinigung Ham-
burg 
 anschließendes Speeddating 

mit den Referenten

15.15 – 16.00 Uhr Kaffeepause und Get together auf der Gesundheitsmesse

15.30 – 18.00 Uhr Empfang & Verleihung des Hamburger Gesundheitspreises 2015 im Handelskammer InnovationsCampus,  
Großer Hörsaal (gegenüber der Handelskammer)

Programm
10.00 – 11.00 Uhr Offizielle Eröffnung der Gesundheitsmesse

11.00 – 11.15 Uhr Grußwort im Albert-Schäfer-Saal:  
 Fritz Horst Melsheimer, Präses der Handelskammer 

Hamburg

11.15 – 12.00 Uhr Einführungsvortrag: Gesundheit als Eigenkapital
 Peter Wippermann, Wippermann Trendforschung UG

12.00 – 13.45 Uhr Mittagspause und Get together auf der Gesundheits-
messe

Zu den Workshops:
Der Workshop „Digitalisierung im BGM – Fluch oder Segen?“ richtet 
sich an Unternehmen, die digitale Angebote zur Gesundheitsförderung ihrer 
Mit arbeiter eingeführt haben oder einführen möchten. In einem Impuls-
vortrag werden die Chancen und Risiken der zunehmenden Digitalisierung 
im BGM vorgestellt. Anschließend tauschen sich die Teilnehmer in Klein-
gruppen mit dem Referenten und untereinander aus.

Der Workshop „Erfolgsfaktor im BGM – Mitarbeiter beteiligen“ richtet 
sich an Akteure aus der Gesundheitswirtschaft und an Gesundheitsex-
perten aus Unternehmen. Drei Unternehmen stellen in Kurzvorträgen ihr 
Konzept zur erfolgreichen Beteiligung der Mitarbeiter vor. Anschließend 
können sich die Teilnehmer mit den Unternehmensvertretern sowie 
unterein ander austauschen.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V. 
(HAG) verleiht zum neunten Mal den Hamburger Gesundheitspreis für 
Betrie be, Wirtschaft und Verwaltung. Mit dem Hamburger Gesund heitspreis 
werden Betriebe ausgezeichnet, die sich über ihre öffentlich-rechtlichen 
Verpflichtungen hinaus für den Schutz und die Förderung der Gesundheit 
ihrer Beschäftigten einsetzen. Qualifizierte und gesunde Beschäftigte sind 
der Motor erfolgreicher Betriebe. Steigen de Produktivität und Kreativität 
sind nur einige Vorteile, die betriebliche Gesund heitsförderung mit sich 
bringt. Die HAG will mit der Verleihung des Hamburger Gesundheitspreises  
Impulse geben, Anregungen bieten, den Erfahrungsaustausch vorantrei-
ben und die Vernetzung im Bereich der betrieblichen Gesundheitsför-
derung unterstützen. Das Schwerpunktthema der Ausschreibung 2015 
war „Beschäftigte beteiligen!“. Die aktive Einbindung der Beschäftigten als 
Expertinnen und Experten für ihre eigene Arbeits situation und Gesundheit 
ermöglicht es, Zusammenhänge von Arbeits belas tungen und Gesundheit 
zu erkennen und selbst auf die Gesundheit beeinträchtigenden Bedingun-
gen Einfluss zu nehmen.

Programmablauf im Handelskammer InnovationsCampus, Großer Hörsaal
15.30 Uhr: Empfang

16.00 Uhr: Begrüßung Prof. Dr. Corinna Petersen-Ewert, Vorsitzende der 
Hambur gischen Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V.

16.10 Uhr: Festansprache Cornelia Prüfer-Storcks, Präses der Behörde für 
Gesundheit und Verbraucherschutz

16.30 Uhr: Betriebliche Gesundheitsförderung zwischen Top down und 
Bottom-up – wie Beteiligung gelingt, Prof. Dr. Anne Flothow, Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg

16.45 Uhr:  Verleihung des Hamburger Gesundheitspreises  
moderiert von Burkhard Plemper, Journalist

17.30 Uhr: Imbiss und Getränke

Weitere Infos: www.hag-gesundheit.de
Der Preis wird verliehen von:

Preisverleihung  
Hamburger Gesundheitspreis



Holsten-Chor Hopfen und Malz

TKantate (Chor der Techniker Krankenkasse)

Gemischter Chor der Hamburger Hochbahn AG

musica mundi Frauenchor Hamburg e.V.

Chor am deutschen Elektronen-Synchrotron Hamburg
(DESY-Chor)

Cantonal Schmuckmanufaktur Petra Kupfer

ERGO cantamus

BankNoten 
(Chor der HypoVereinsbank)

Chor des Lufthansa-SV

We‘re going to sing

MITWIRKENDE CHÖRE

Eintritt frei - Spende erwünscht

Mittwoch  

20.4.2016

18.00 Uhr

Laeiszhalle, Hamburg 

Kleiner Saal

IN DER LAEISZHALLE
25. BSV-CHORKONZERT

BETRIEBSSPORTVERBAND HAMBURG E.V. 
WWW.BSV-HAMBURG.DE



 
PERSONAL2016 
26. bis 27. April.2016, Hamburg Messe und Congress 
10. bis 11. Mai 2016, Messe Stuttgart  
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Frühjahrsmessen für Personalmanagement 

Gesund Führen trotz Digitalisierung – geht das? 
 
Die Digitalisierung von Wirtschaft und Arbeitswelt lässt sich nicht aufhalten. „Weiter so“ in 
puncto Führung und Personalmanagement bringen dabei vermutlich nicht den gewünschten 
Erfolg. Doch wie können Unternehmen schneller und agiler werden, ohne die Gesundheit der 
Mitarbeiter zu gefährden? Die PERSONAL2016 Nord, die vom 26. bis 27. April in die Hamburger 
Messehallen kommt, nähert sich einer Antwort – in der Kombination des Spotlights „Digital 
Excellence“ mit zahlreichen Informationen zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement. 
 
Rund 240 Aussteller sind in Hamburg mit ihrem Portfolio am Start – mit dabei: der BSV 
Betriebssportverband Hamburg, zu finden am Stand G.11, in Halle A4. BSV-Präsident Bernd Meyer 
stellt in einem Vortrag anhand eines Best-Practice-Beispiels dar, wie der BSV kleine und 
mittelständische Unternehmen bei ihrem Betrieblichen Gesundheitsmanagement unterstützt – auf 
Basis der eigenen Expertise und mithilfe eines umfassenden Netzwerks (Mittwoch, 27. April 2016, 
9.30 bis 10 Uhr, Praxisforum 2, Halle A4). 
 
Neu ist neben den bisherigen Messebühnen für das umfassende Programm ein zentrales Eventforum 
für interaktive Präsentationsformate und Keynote-Vorträge. Als Hauptredner sind Blogger, Autor und 
Spiegel-Kolumnist Sascha Lobo, Frauke von Polier, VP People & Organisation von Zalando SE, 
Max von der Ahé, Gründer von betahaus und Pionier in Sachen Coworking, und Dr. med. Dirk 
Lümkemann, Lehrbeauftragter für Betriebliche Gesundheitsförderung an der Universität Hamburg, mit 
von der Partie.  
 
Der Blick in die Praxis: Vom Gesundheitsindex bis zu mehr Augenhöhe 
 
Networking unter Gleichgesinnten wird groß geschrieben auf der Messe – zum Beispiel am HR-
RoundTable, wo die Besucher nach Kurzvorträgen leicht ins Gespräch kommen. Dort spricht unter 
anderem Martin König, Projektleiter Betriebliches Gesundheitsmanagement bei Otto: Um ein 
genaues Bild von den Sorgen und Nöten seiner Belegschaft zu erhalten, führt der Online-
Versandhändler regelmäßig eine Vollerhebung per Fragebogen durch. Was es mit dem 
Gesundheitsindex auf sich hat und warum sich die detaillierte Auswertung des Datenbergs lohnt, ist 
Thema seines Vortrags. 
 
Praxisnah geht es auch beim Best-Practice-Panel „co:culture“ der PERSONAL2016 Nord zu: Dort sind 
Betriebe vertreten, die eine Zusammenarbeitskultur auf AUGENHÖHE gestalten (aus dem Umfeld des 
gleichnamigen Filmprojekts): Andreas Kämmer, Geschäftsführender Gesellschafter von comspace, 
und Achim Hensen von Traum Ferienwohnungen unterhalten sich mit Sven Franke von 
AUGENHÖHEworks, wie sie ihre Unternehmen in die Zukunft bringen. Es gilt neue Wege zu gehen, 
denn die Sehnsucht nach sinnstiftender Arbeit ist mindestens so groß, wie die Notwendigkeit, 
Wertschöpfungsprozesse agil und effizient zu gestalten. Sie fragen sich, inwiefern man Gewohnheiten 
und Strukturen hinterfragen und Glaubenssätze überdenken sollte.  
 
Olympiasiegerin Heike Henkel kommt als Impulsgeberin 
 
Am ersten Messetag läuft parallel zur PERSONAL2016 Nord eine „BGM Roadshow“ des Corporate 
Health Netzwerks. Olympiasiegerin im Hochsprung, Heike Henkel, eröffnet das Netzwerktreffen mit 
einem kurzen Keynote-Vortrag. Auch Dr. med. Stefan Frädrich, Bestseller-Autor von „Günter der 
innere Schweinehund“, ist in einem Workshop Impulsgeber. Am Abend geht es dann mit einer 
gemeinsamen Party von Ausstellern und Besuchern der Messe weiter: Das „#HR_Feierwerk“ steigt im 
Edelfettwerk Hamburg. Essen, Getränke, DJs, Lasershow und der fulminante Auftritt von Dragqueen 
Olivia Jones – die HR-Szene Hamburgs kommt bei diesem Event zum Feiern zusammen. 
 
Weitere Informationen, Programm und die Möglichkeit zur Registrierung: www.personal-nord.com 

http://www.personal-nord.com/


 

 

Sebastian Rosenkranz  
Diplom-Sportwissenschaftler und 
Leistungsdiagnostiker.  
Mit unserem Laufexperten erlernen 
Sie an dem BSV Laufwochenende 
eine natürliche und effiziente 
Lauftechnik.  
Dabei können Sie die gelungene 
Kombination aus seiner ausgeprägten 
Bewegungserfahrung, seiner 
fundierten wissenschaftlichen 
Expertise und der Freude am 
Experimentieren live erleben.  

 

 
 

  
 
       

 

 
BSV Lauf-Wochenende 
 

vom 20. – 22.05.2016 im Hamburger  
Jugenderholungsheim Puan Klent auf Sylt 
 

Unser Laufexperte Sebastian Rosenkranz wird mit Ihnen auf eine motivierende und 

inspirierende Reise gehen und einen Einstieg in das „Lebensgefühl  Laufen“ 

ermöglichen. Ganz ohne Leistungsdruck. Neben wertvollen, heiter vermittelten 

fachlichen Informationen geht es vor allem um Koordination und die Entwicklung 

eines guten Gespürs für den eigenen Körper. 

Dieses Wochenende richtet sich an alle, die sich zutrauen, ca. 30-45 Minuten am 

Stück langsam zu traben. Ein wenig Lauferfahrung kann hilfreich sein, ist aber 

keine zwingende Voraussetzung. Auch für ambitionierte Läufer ist dieses 

Laufwochenende perfekt geeignet, sich locker und entspannt mit dem 

Lieblingsthema zu befassen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beispielhafter Auszug eines Tagesablaufs (Änderungen vorbehalten):  

 
 7.30 Uhr  „Perfekter Start in den Tag“ – kurzer, entspannter Auftaktlauf  

 8.45 Uhr  Frühstück  

 10.30 Uhr  „Alles eine Frage der Haltung!“ – koordinative Übungen 

 13.00 Uhr  Mittagspause  

 16.30 Uhr  „Natürlich Laufen“ – Lauftechnik II 

 19.00 Uhr  Abendessen  

 20.30 Uhr  „Der Talk“ – (gemütliches Stretching mit) Expertengespräch  

 (z.B. Training und Trainingsaufbau, Ernährung)8.00 Uhr  »Energievoll in 

den Tag« mit Stretching am Strand 

   

 

Das komplette BSV Lauf-Wochenende (inkl. Übernachtung & Vollpension) ist für 
180,- € pro Person buchbar.  
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie bei Nicola Scheffler unter 
Telefon: 040 – 23 85 79 62 oder nicola.scheffler@bsv-hamburg.de 
 

www.bsv-hamburg.de 

mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de


 
 

 
 

TENNISPLÄTZE  
 
 
 
 

Preisübersicht 2016  
Gültig April bis Oktober 
 
 
 
 

Tarif Mitglieder / Ermäßigter Tarif Tarif Nichtmitglieder / Ermäßigter Tarif 
 
 

10er Karte 150,00 €     10er Karte 175,00 € 
 
 

      Einzelkartenpreise 
 

Montag – Freitag     Montag – Freitag 
 
08:00-12:00 12,50 € / 11,50 €   08:00-12:00 14,50 € / 13,50 € 

12:00-16:00 15,00 € / 14,00 €   12:00-16:00  17,00 € / 16,00 €  

16:00-22:00 17,00 € / 16,00 €   16:00-22:00 19,00 € / 18,00 € 
 

Samstag      Samstag 
 
08:00-22:00 15,00 € / 13,50 €   08:00-22:00 17,00 € / 16,00 € 
 
 

Neu: Auch für die Außen Tennissaison gelten unsere neuen 10er Karten.  

Eine Karte, ein Preis, alle Tennisplätze, alle Zeiten! 

 
 

Saisonbuchung (1 Std. pro Woche)   Buchung für Punktspiele  
 
Mo – Fr  Mitglieder  Nichtmitglieder  Montag-Freitag 

08:00-12:00  305,00 €   355,00 €   ab 17:00 bis Spielende   
12:00-16:00  370,00 €   420,00 €   82,50 € inkl. Flutlicht 
16:00-22:00  420,00 €   470,00 € 
 

Wochenende 

08:00-22:00  350,00€ 400,00€ 

 

Alle Preise verstehen sich inklusive 7% MwSt. 
 
*Der ermäßigte Tarif gilt für Studierende und Auszubildende 

 

ONLINE BUCHUNG 
www.timeslot-booking-mk.de 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
 
Herr Rüdiger Jablonski 
Tel.: 040-23 37 77/78 
ruediger.jablonski@bsv-hamburg.de 
www.bsv-hamburg.de 

http://www.timeslot-booking-mk.de/
mailto:ruediger.jablonski@bsv-hamburg.de


Show your Colours

Für den besten Arbeitgeber der Stadt!



Ein Blick zurück

360.000 Hamburger haben sich gegen
Kosten, Korruption oder Doping
entschieden. Niemand aber gegen den Sport.

Zusammen mit den 360.000 Hamburgern, die
sich für die Olympiade ausgesprochen haben,
macht das eine Basis von 720.000, die sich
ein Event mit Fokus auf den Sport wünscht.

Und hier sind wir!

Ein Multisportevent fehlt noch in der Stadt! - Andreas Hebbel-Seeger, Macromedia Business School

hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 29.03.2016 | 2



Daten und Zahlen

 27. – 29. Mai 2016

 Company Games

 City Nord, Stadtpark, Jahnkampfbahn,
Alster, Peiner Hag

 25 Sportarten

 250 Entscheidungen

 2500 Aktive

 100+ Unternehmen

 Fanmeile

 Health & Nutrition EXPO

29.03.2016 | 3hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade



Die Fanmeile als Herzstück

 Zentrale Ehrung aller Sieger

 Eventbühne & Großleinwand

 Health & Nutrition EXPO

 Kompetenzprogramm

29.03.2016 | 4hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade



3 Säulen

 BSV Hamburg organisiert Sportstätten – Wettkämpfe – Auswertung

 Aktiver nimmt teil – Für den besten Arbeitgeber der Stadt

 Unternehmen unterstützt – Für die besten Belegschaft der Stadt

 Gemeinsamer Auftritt, Sportarten übergreifend

29.03.2016 | 5hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade
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Der Sport



Unternehmenswettstreit

Rot Weiß (ERGO) gegen Blau Weiss (Signal Iduna)
oder Weiss Blau (Allianz) im Versicherungsgewerbe,
bei den Banken Gelb (Commerzbank) gegen Blau
(Deutsche), beim Einzelhandel Gelb Blau (EDEKA)
gegen Blau Gelb (Tchibo) usw.

Keinen noch so distanzierten Vorstandsvorsitzenden
läßt es kalt, wenn der Mitbewerber aus der eigenen
Branche in einer noch so unbedeutenden Rangliste
vor einem auftaucht. Beim Golf schon mal gar nicht…

29.03.2016 | 7hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade

Medaillenspiegel

Der Hamburgiade Medaillenspiegel
wird Ihnen präsentiert von …



Medien

 Internet
Homepage bereits vorhanden, zentraler Quelle rund um das
Wochenende
Priorität: Information Sport & Event, Handlungsaufforderung

 Social Media
Facebook, Twitter und Xing schneller & kurzer
Informationsaustausch

 HH1
Vom Feature des Events selbst, über Sportarten und Sportler
unterstützende Unternehmen, bis hin zur Live Übertragung

29.03.2016 | 8hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade



48 h für die Stadt

 Vorhandenes Nutzen, Beteiligung durch Kompetenz

 Großer Gemeinsamer Auftritt - anstatt klein, klein

 Qualität und Quantität, führt zu Wahrnehmung

 Mehrere Sportarten am selben Ort

 Organisation und Helfer übergreifend

 Zentraler Versammlungspunkt & Präsentationsfläche

 Öffentliche Zugänge zu den Sportstätten, Zuschauer, Fans

 Wer wenn nicht wir? Neiddebatte? Unbedingt!

29.03.2016 | 9hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade



Show your Colours

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



 
 
 

 

 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 
Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 
Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

27. - 29. Mai 2016 
Expo | Fanmeile | Kidscorner 

Learn more: www.hamburgiade.de  

 

 hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 

 

 

Sie wollen nicht nur die beste Belegschaft? Sie wollen auch das beste Event der Stadt? 

Werden Sie Partner der Hamburgiade 2016 

www.hamburgiade.de/sponsoren 
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Der Austritt eines Vorstandsmitglieds
aus dem Verein
Oder: Ist damit auch der automatische Verlust des
Vorstandsamtes verbunden?

von Rechtsanwalt Patrick R. Nessler, St. Ingbert*

Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied
auch Mitglied des Vereins sein muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber
dann, wenn das Vorstandsmitglied aus dem Vereins austritt, obwohl es noch im Amt ist.

Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht (OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016,
Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirksamkeit der Beschlüsse einer Mit-
gliederversammlung.

Hintergrund war, dass verschiedene Mitglieder eines Vereinsvorstands wegen Streitigkeiten
mit dem übergeordneten Verband aus diesem ausgetreten waren. Nach der Satzung ihres
eigenen Vereins endete aber mit der Mitgliedschaft im Verband auch die Mitgliedschaft im
Verein. Im Verein bestellte man daraufhin neue Vorstandsmitglieder, welche dann zur Mit-
gliederversammlung des Vereins einluden, bei der auch Satzungsänderungen beschlossen
wurden.

Das OLG Düsseldorf kam zu dem Ergebnis, dass die von der Mitgliederversammlung ge-
fassten Beschlüsse nichtig sind. Denn es war zu der Mitgliederversammlung vom „falschen“
Vorstand eingeladen worden.

Das Gericht verwies darauf, dass es keine rechtliche Regelung gibt, wonach zum Vorstand
eines Vereins nur ein Mitglied des Vereins gewählt werden kann. Deshalb kann auch ein
Nichtmitglied in den Vorstand eines Vereines gewählt werden. Selbstverständlich könne dies
in der Satzung des jeweiligen Vereins anders geregelt werden. Das war aber in dem vom
OLG Düsseldorf zu entscheidenden Fall nicht gegeben.

Fehlt es an einer Satzungsbestimmung, so das OLG Düsseldorf, derzufolge nur Vereinsmit-
glieder dem Vorstand angehören dürfen, hat der Austritt eines Vorstandsmitglieds aus dem
Verein deshalb auch nicht den Verlust seines Amtes zur Folge.

Etwas anderes könne sich allenfalls dann ergeben, wenn sich die Zugehörigkeit eines Nicht-
mitglieds zum Vorstand eines Vereins aufgrund ständiger Übung (Gewohnheitsrecht) oder
nach der Struktur und Zielsetzung des Vereins verbiete. Von Gewohnheitsrecht könne aber
nur dann ausgegangen werden, wenn die Koppelung der Zugehörigkeit zum Vorstand an die
Mitgliedschaft im Verein einer ständigen Übung entspräche, die von allen Beteiligten als ver-
bindlich akzeptiert würde. Das ist aber nach der Entscheidung des OLG Düsseldorf bereits
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dann zweifelhaft, wenn sich die Frage des Verlustes des Vorstandsamtes infolge eines Ver-
einsaustritts bislang in dem Verein noch nie gestellt hat. Allein die Tatsache, dass sich sämt-
liche bisherigen Vorstände des Vereins stets nur aus Vereinsmitgliedern zusammengesetzt
haben mögen, genüge für die Annahme von Gewohnheitsrecht ebenfalls nicht.

Fazit:

Die Beschlüsse des OLG Düsseldorf zeigen, wie wichtig es ist, dass die nach der Satzung
dafür zuständigen Personen zur Mitgliederversammlung einladen, weil ansonsten die gefass-
ten Beschlüsse nichtig sind. Außerdem sollte sich jeder Verein überlegen, ob er in seine Sat-
zung als zwingende Voraussetzung für die Wahl in ein Vorstandsamt, aber auch für das Be-
halten des Vorstandsamtes, die Mitgliedschaft im Verein aufnimmt.

*) Rechtsanwalt Patrick R. Nessler ist bereits seit 2004 Generalsekretär des Deutschen Betriebssportverbandes
e. V. und seit 2015 auch Justiziar des Landessportverbandes für das Saarland sowie Mitglied des Ausschusses
für Rechts- und Satzungsfragen des Landessportbundes Berlin e.V.. Seit März 2016 ist er Dozent für Sport- und
Vereinsrecht an der Deutschen Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement.

Rechtsanwalt Patrick R. Nessler
DBSV-Generalsekretär
Kastanienweg 15
D-66386 St. Ingbert

Tel.: 06894 9969237
Fax: 06894 9969238
Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net



15. April 2016 | 9 – 16.30 Uhr
Conference Center | Jacobs University

Betriebssport als Baustein  
im Betrieblichen Gesundheits- 
management

  Betriebssport 
Symposium

Sport,
Bewegung,

Prävention

3.                    Symposium im BGM
15. April 2016 | 9 – 16.30 Uhr

9.00 – 16.30 Uhr Messe

10.00 – 10.30 Uhr  Eröffnung 
Uwe Tronnier (DBSV) | Staatsrat 
Gerd-Rüdiger Kück | Heiko Dorn-
stedt (Ortsamtsleiter Vegesack) | 
Jürgen Linke (LBSV Bremen)

10.30 – 10.55 Uhr  Sehen im modernen Arbeitsalltag 
Sven Munderloh (Visual Academy)

10.55 – 11.20 Uhr  Das neue Präventionsgesetz 
Barbara Reuhl (Arbeitnehmer- 
kammer)

11.20 – 11.25 Uhr  MOMENT MAL!-Entspannt im Job 
Ewald Pipper

11.25 – 11.50 Uhr  Stress lass nach – Psychische 
Belastung am Arbeitsplatz  
Prof. Dr. Viviane Scherenberg 
(Apollon)

11.50 – 12.15 Uhr  Die gesunde Dosis Sport 
Prof. Dr. Klaus Völker (Münster)

12.15 – 13.00 Uhr  Mittagspause 

13.00 – 13.25 Uhr  Sportgesundheit im Unternehmen 
Christian Weyer (Bauerfeind)

13.25 – 13.30 Uhr Mobilisation I mit Anikó Blum

13.35 – 14.00 Uhr  Gesunde Unternehmen –  
Challenge Bremen 2016  
Dr. Wolfgang Ritter (hkk Bremen)

14.05 – 14.30 Uhr  Loci Zirkel  
Die Pausenkicker (Hamburg)

14.30 – 15.00 Uhr  Kaffeepause 

15.00 – 15.05 Uhr Mobilisation II mit Anikó Blum

15.10 – 16.15 Uhr  Podiumsdiskussion 
Thema: BGF und Betriebssport? 
Moderation: Ulf Buschmann 
Teilnehmer: Dr. Wolfgang Ritter, 
Christian Weyer, Ingrid Wörner, 
Bernd Meyer

LBSV  
Landesbetriebssportverband Brem

en e.V. 
z. H

d. Christin Senf 
Volkm

annstraße 12

28201 Brem
en

Bitte  
freim

achen

Bremen

Bremer Kreuz

Osnabrück

Hamburg

Hannover

Bremerhaven

Vegesack
Schönebeck

Ritterhude
Abf. St. Magnus/Grohn

Weser

Lesum

Abf. Bremen-
Burglesum

Hauptbahnhof

Haltestelle
Schönebeck

A 27

A 270

Flughafen

Weitere Informationen: 
www.jacobs-university.de

Anreise mit dem Auto:�
Eingabe ins Navigationssystem: Bruno-Bürgel-Straße 27 oder 38, �
28759 Bremen

>>�Aus dem Süden kommend: Nehmen Sie die A 27 Richtung Cuxhaven/�
Bremerhaven. Fahren Sie an der Ausfahrt „Bremen-Nord“ ab. ���
An der Kreuzung halten Sie sich links und fahren auf die A 270 in ���
Richtung Elsfleth / HB-Blumenthal. Fahren Sie an der Ausfahrt 6 �
(Bremen St. Magnus / Jacobs University) ab.

>>�Aus dem Norden kommend: Nehmen Sie die A 27 Richtung Bremen. ���
Fahren Sie an der Ausfahrt 15 „Ihlpohl“ ab. Folgen Sie der A 270 �
in Richtung Bremen-Vegesack. Fahren Sie die an der Ausfahrt 6 �
(Bremen-St. Magnus / Jacobs University) ab.�
Hinter der Ausfahrtsrampe biegen Sie links ab. Halten Sie sich an �
der nächsten Ampel noch einmal links und biegen Sie dann in die ���
Schönebecker Straße in Richtung Grohn ein. Hinter der Brücke �
fahren Sie links in die Bruno-Bürgel-Straße. Nach ca. 300 Metern ���
befindet sich zu Ihrer Linken die Einfahrt zum Campus.

Anreise mit dem Zug:�
Züge nach Bremen Nord fahren im 30-Minuten-Takt vom �
Bremer Hauptbahnhof ab. Nehmen Sie den Zug in Richtung �
Vegesack bis zur Station „Schönebeck“ (der sechste Halt). �
Von der Haltestelle „Schönebeck“ ist es bis zum Campus �
ein ca. fünfminütiger Fußmarsch entlang der Schönebecker �
Straße und der Bruno-Bürgel-Straße.

Anreise mit dem Flugzeug:�
Vom Bremer Flughafen nehmen sie die Straßenbahn Nr. 6 �
bis zum Bremer Hauptbahnhof. Von dort siehe oben: „Anreise �
mit dem Zug“.�
Wenn Sie vom Flughafen mit dem Auto kommen, fahren Sie �
die B 6 in Richtung Bremen-Zentrum und nehmen dann die �
A 27 Nord in Richtung Vegesack. Fahren Sie an der Ausfahrt �
16 (Bremen-Nord) ab. Nun geht es auf der A 270 in Richtung �
Bremen-Vegesack. Nehmen Sie die Ausfahrt St. Magnus / Grohn /�
Schönebeck. Hinter der Ausfahrtsrampe biegen Sie links ab. �
Halten Sie sich an der nächsten Ampel noch einmal links und �
biegen Sie in die Schönebecker Straße ein. Hinter der Brücke �
fahren Sie links in die Bruno-Bürgel-Straße. Nach ca. 300 Metern ���
befindet sich zu Ihrer Linken die Einfahrt zum Campus.

Campus Ring 1
28759 Bremen | Deutschland
Tel. �+49(0)421 200 40
Fax: �+49(0)421 200 4113

Abfahrt St. Magnus/Grohn

Vegesacker Heerstraße
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Dr. Wolfgang Ritter 
hkk 

Gesunde Unternehmen 
Challenge Bremen 2016

Unternehmen und Beschäftigte gestalten 
gemeinsam ein nachhaltiges und qualitäts- 
gesichertes Betriebliches Gesundheitsmanage- 
ment. In dieser hier vorgestellten Aktion 
„Gesunde Unternehmen – Challenge Bremen 
2016“ werden die Disziplinen des BGM mit  
dem individuellen, gesundheitsorientierten 
Verhalten jedes Einzelnen verbunden.

 

Barbara Reuhl 
Arbeitnehmerkammer 

Das neue Präventionsgesetz 
Was kann das Präventionsgesetz zur Förderung  
der Gesundheit beitragen?

Durch das neue Präventionsgesetz wird der 
finanzielle Rahmen der Krankenkassen für die 
betriebliche Gesundheitsförderung erweitert.  
Vor allem kleine und mittlere Unternehmen 
sollen hiervon profitieren. Welche neuen Mög- 
lichkeiten und Herausforderungen ergeben  
sich hierdurch?

Sven Munderloh 
Visual Academy 

Sehen im modernen Arbeitsalltag 
ist mehr notwendig als Sehtest und Bildschirmbrille

 

 

Prof. Dr. Viviane Scherenberg 
APOLLON

Stress lass nach! 
Psychische Belastung am Arbeitsplatz

Psychische Belastungen am Arbeitsplatz 
nehmen kontinuierlich zu. Der Vortrag  
geht daher auf die Vielschichtigkeit arbeits- 
dingter Stressoren, auf mögliche Auswir-
kungen auf die Gesundheit sowie auf mög-
liche Präventionsmaßnahmen ein.

 

  

 
Die Pausenkicker

Loci Zirkel
Auf dem 3. DBSV Symposium präsentieren  
die drei Damen mit dem „Loci Zirkel“ einen 
innovativen Aktivvortrag, der den Bogen 
schlägt zwischen individueller Ressourcen- 
stärkung, gesunder Firmenkultur und guter 
Unterhaltung. 

Anmeldung zum 3. Symposium DBSV bis zum 15. März 2016 
(auch über die Webseite):

Firma (Kennziffer für Vereinsteilnehmer)

Name

Vorname

Straße

PLZ | Ort

Email

Telefon

Kostenbeitrag: 60,– Euro inkl. Tagungsgetränke und Ver- 
pflegung (50,– Euro für Mitglieder der Betriebssportvereine)

Kostenbetrag ist zu überweisen auf das Sonderkonto LBSV: 
IBAN DE64 2902 0000 1000 7901 45  
Verwendungszweck: „DBSV Symposium“

Bitte bedenken Sie, dass bei einer kurzfristigen Absage  
(zehn Tage vor der Veranstaltung) der Kostenbeitrag nicht 
erstattet wird. 
 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 15. März 2016 an: 
LBSV Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
z. Hd. Christin Senf 
Volkmannstraße 12 
28201 Bremen

Datum | Unterschrift

✁

Prof. Dr. Klaus Völker 
Medizinische Fakultät  
Westfälische Wilhelms-  
Universität Münster

Die gesunde Dosis Sport 
Bewegung und Sport werden mit Gesundheit
assoziiert, aber ist das wirklich gesund? Wie  
erklärt man die vielfältigen gesundheitlichen 
Auswirkungen, die der Bewegung und dem 
Sport zugesprochen werden? Hängt hier alles 
am Sport oder mit welchen Anteilen ist auch 
der aktive Alltag, vor allem der berufliche 
Alltag, daran beteiligt?

Christian Weyer 
Bauerfeind 

Effiziente Prävention
mit Gesundheitsmanagement  
und Betriebssport 

Jeder Betrieb wünscht sich gesunde Mitarbeiter, 
denn demographische Trends und Fachkräfte-
mangel werden zunehmend auch ökonomisch 
spürbar und verlangen nach Lösungen. Hier gibt 
es mittlerweile gute Alternativen zu den obliga-
torischen, meist wenig effizienten Gesundheits-
tagen oder Rückenschulen: Neben Beratungen 
und Screenings umfassen professionelle Ange-
bote auch konkrete Versorgungsangebote z. B. 
von orthopädischen Produkten über Dienst- 
leistungen im Arbeitsschutz bis hin zu fachärzt-
licher Betreuung. 



Rudervereinigung Bille v. 1896 e.V., Bei der Grünen Brücke 3, 20539 Hamburg, Tel. 78 20 30 

 

RV Bille Ruderkurs 2016 

 

• Mehr fit 
• Mehr gesund 
• Mehr dünn☺ 
• Mehr Spaß 

Neuer Ruderkurs in Rothenburgsort 

Nach der Arbeit nicht lange im Stau stehen, einfach mal eine Runde rudern. Auf der Bille und den Kanälen, 
entlang von Mühlenhagen, Großmannstraße, Wendenstraße, Billbrookdeich usw. Hamburgs fleißige Meile 
einmal von hinten sehen. Erstaunlich schön von der Wasserseite! 

Das Freizeiterlebnis für Jung und Alt, für Frau und Mann. 

Qualifizierte Trainer zeigen die Rudertechnik. Jeder kann rudern lernen. Nach drei bis vier Abenden fühlt 
man sich schon echt gut im Boot zusammen mit anderen Anfängern. 

Die Rudervereinigung Bille bietet auf eigenem Gelände Sport- und Freizeitmöglichkeiten aller Art: Rudern, 
Paddeln, Drachenboot, Fitness im eigenen Fitnessraum, Tischtennis, Gymnastik, Yoga, Laufen, 
Schwimmen, Radfahren.  

Vorbereitungskurs zum Aufbautraining (optional) 

Der Kurs wird im Bootshaus im Trainingsraum und im Fitnessraum durchgeführt. Er dient zur allgemeinen 
Vorbereitung auf das Rudern und dauert ca. 1 Stunde. 

Beginn: 6. April 2016 18.00 Uhr 

Dauer:  5 Übungsabende, Montag und Mittwoch 

Kosten: 20,00€ pro Person 

Ende:  20. April 2016 (5 Tage vor dem Start des Ruderkurses) 

Wo:  Bootshaus RV Bille, Bei der Grünen Brücke 3 (neben Reifen-Center Stengel) 

Anmeldung: www.rvbille.de  

Ruderkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger: 

Beginn: 25. April 2016 18.00 Uhr 

Dauer:  10 Übungsabende (Es werden 2 Abende pro Woche angeboten, Montag + Mittwoch) 

Kosten: 50,00 € pro Person für 10 Abende 

Ende:  4. Juli 2016 mit dem gemeinsamen Rudern, anschließend Grillabend 

Wo:  Bootshaus RV Bille, Bei der Grünen Brücke 3 (neben Reifen-Center Stengel) 

Anmeldung: www.rvbille.de 

 

Kontakt: Rudervereinigung Bille von 1896 e.V., Andreas Goertz, 0171 656 49 15, info@rvbille.de 



1 

 

VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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55. Jahrgang               Verbandsmitteilungsblatt 04                  01. April 2016 
 
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 06. Mai 2016    
 

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 08.06.2016 statt. 
Die vorläufige Tagesordnung lag dem VMB 03/2016 bei 
 

FRÜHJAHRS-MIXED-TURNIER 2016 
Die diesjährigen Gewinner sind: 

Gruppe S Sandra Moock/Stefan Knop HLA/GEN 1.735 Pins 216,88 Schnitt 
Gruppe A Carola Jacobs/Volker Jacobs AIR 1.615  201,88 
Gruppe A/B Isolde Kunze/Wolfgang Koschlig P 2 1.498 187,25 
Gruppe B Helga Bürgermeister/Wolfgang Großmann SVR/HAW 1.415  176,88 

 
Die weiteren Platzierungen sind der Anlage zu entnehmen. 
 

10. DEUTSCHE BETRIEBSPORT MEISTERSCHAFT im DOPPEL/MIXED 
375 Doppel- und Mixed-Paare waren in Unterföhring am Start. 
Die Endergebnisübersicht verzeichnet für Hamburg 1 Gold-, 1 Silber- und 2 Bronzemedaille.  
Gold:  Astrid Hamann/Kornelia Hanke BWV/HHA 
Silber:  Erika Nabel/Elke Siefert  HSH/SSB  
Bronze: Sonja Augsburg/Birgit Harms HPA/HHA  
  Wolfgang Großmann/Uwe Tronnier HAW 
 
Die 11. Deutschen Betriebssport Meisterschaften finden vom  09.-12.03.2017  in Berlin statt 
Die Ausschreibung erfolgt demnächst 

 

SOMMERRUNDE 2016 
Die Ausschreibung für die diesjährige Sommerrunde liegt dieser Ausgabe bei. 

 

12. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2016 
Am 11. Juni findet das o. g. Turnier statt. Die Einladung liegt dieser Ausgabe bei. 
 

18. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und 
EINZEL 2016 in Hamburg  

Vom 08. – 11. September 2016 finden in Hamburg die Deutschen Betriebssport Meisterschaften 
statt. Inzwischen liegen fast 500 Einzel- sowie 71 Mannschaftsmeldungen vor. 
Startberechtigt für den Mannschaftwettbewerb sind der Meister der Sonderklasse (Saison 
2015/2016) sowie die Mannschaften von Edeka und Commerzbank (als Teilnehmer der DBM 
2015).  
Am Einzelwettbewerb ist jeder Spielberechtigte zugelassen. 
Die Ausschreibung/Meldebögen sind auf unserer Internetseite veröffentlicht. 
 
 

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


5. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO in Münster  2017 
vom 07. – 10. Januar 2017 findet in Münster die 5. DBM im Trio statt. 
Inzwischen liegen über 70 Meldungen vor. 
Ausschreibung/Meldebogen sind auf unserer Internetseite veröffentlicht 
 

SONSTIGES: 
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung der BSG Justizbehörde für den 
Behördencup erneut  bei  
 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  



EINLADUNG und AUSSCHREIBUNG

ZUM

SOMMERRUNDENPOKAL 2016

Die Durchführung dieses Wettbewerbes erfolgt laut  den Turnierbestimmungen und den  Regeln

der Spiel- und Wettkampfordnung der Sparte Bowling im BSV Hamburg.

Turnierart Trio-Mannschaften, Hin-und Rückspiel über 12 Spiele

Das Turnier wird nur durchgeführt, wenn mindestens 16 Mannschaften gemeldet 

werden

Termine Die Hin-und Rückspiele der einzelnen Runden finden in einem zeitlich

vorgegebenen Rahmen statt.

Die Spieltermine vereinbaren die Spielpartner in den vorgegebenen Wochen

Halbfinale beide Gruppen

Mittwoch 17. August 2016

Mittwoch 24. August 2016

Finale beide Gruppen

Mittwoch 31. August 2016

Ehrungen Im Anschluss an die Finalspiele, in der Hauptrunde werden die Plätze 1-4, in der

Trostrunde die Plätze 1+2 geehrt. 

Die Verlierer des Halbfinales/Hauptrunde spielen im Finale um Platz 3+4

Meldegebühr Die Meldegebühr pro Mannschaft beträgt EUR 10,00

Der Betrag ist bei der Auslosung zu entrichten.

Auslosung

Hauptrunde 25. Mai 2016  

Gilde Bowling Wandsbek

Trostrunde wird noch bekannt gegeben

Meldeschluss 15. Mai 2016 Meldungen bitte formlos und schriftlich an:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg

Tel. 64940210, Fax 64940211

E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Spielberichte Die einzelnen Antritte werden auf den Spielberichten aufgezeichnet und an obige

Anschrift gesandt

Erläuterungen Es wird in 3er Mannschaften (auch gemischt) gespielt. Damen erhalten keinen

Bonus. Teilnehmen darf jeder der im Besitz eines gültigen Spielerpasses ist.

Es dürfen auch mehrere Mannschaften einer BSG gemeldet werden. Jeder Spieler

darf dann aber nur in einer Mannschaft starten. Werden mehr als eine Mannschaft

gemeldet, muss eine namentliche Mannschaftsmeldung abgegeben werden.

Bei der Auslosung sollte ein Vertreter der BSG anwesend sein.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Der Vorsitzende



           
                 Sparte Bowling  

  

 

12.Turnier um den Glückstädter „Opernball“ 
 

Am 11. Juni 2016 
 

 

 
AUSTRAGUNGSORT: 
Gaststätte  „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstrasse, Glückstadt 

 
TEILNEHMER: 
teilnehmen kann jeder,  
 

DISZIPLIN: 
Einzelturnier  „AUS 3 mach 4“ Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den 3 
Durchgängen resultiert. Aus dem 1.-10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Auswahl-
feld übertragen und bildet dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis. 
  

EHRUNGEN: 
getrennte Wertung  nach Damen und Herren 

 
STARTGELD: 
Die Startgebühr beträgt EUR 12,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten. 
 

STARTTERMINE: 
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die 
Termine unter www.BSV-Hamburg-Bowling.de 
 

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS: 
20. Mai 2016 
 
Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten: 

 
 
Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 
TEL.  64 94 02 10 FAX 64 94 02 11 
Email  ws.grossmann@t-online.de 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


8. Hamburger Behördencup 

im Bowling für Norddeutschland 
um den Wanderpokal sponsored by  

       
veranstaltet von der BSG Justiz Hamburg/Bowling 

 

 
Offizielle Ausschreibung 

     
Leitung: Manfred Gunia (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
 Holger Hasenkamp (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
Sportliche Leitung: Lars Wipperhausen (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
 

Spielort:  Bowling World Hamburg, Wagnerstraße 2, 22081 Hamburg   

 Es stehen max. 26 Bahnen zur Verfügung. 
 
Anmeldung an: Holger Hasenkamp  
 Erlental 13                                       
 21077 Hamburg       

          
 
Rückfragen an:                 hasenkamp.hamburg1@freenet.de  
  
 
Termin: 21.05.2016  
   

Meldeschluss: 01.05.2016 
 
Startgeld: 70,00 € pro Mannschaft (4 Spieler) 

 darin enthalten sind alle Spiele (keine Gebühr für Leihschuhe)  
        

Spielbeginn: 9.00 Uhr (8.45 Uhr Einwerfen)  
 

Spielmodus: 6 Wertungsspiele mit einem Bahnwechsel nach 3 Spielen. 
Spielberechtigt sind Mitarbeiter der Behörden sowie Spieler der jeweiligen Betriebs-
sportgemeinschaften.  
Ausnahme:  Bundesligaspieler sind nicht spielberechtigt 
Spielerpässe/Dienstausweise sind mitzuführen und vorzuzeigen, dann erst 
Aushändigung des Spielscheines. 

 Die Mannschaften sind zu benennen und ggf. zu beziffern. Jede Mannschaft besteht 
aus 4 Spielern, ein Ersatzspieler kann benannt und darf nach der Mittagspause 
eingewechselt werden.  

 
Handicap:  Für einen fehlenden Spieler erhält die Mannschaft 100 Pins Handicap.  
 
Mannschaftswertung: Gesamtpins aus 6 Spielen 

 1. Platz: Wanderpokal und volle Startgelderstattung      
 2. Platz: Urkunde und 50,- Euro Startgelderstattung 

 3. Platz: Urkunde und 30,- Euro Startgelderstattung 
   Bei Teilnahme von mehr als 14 Mannschaften vermehren/erhöhen sich die Preise 

                                                                                                         
Einzelwertung: Einzelergebnis nach 6 Spielen, die beste Dame und der beste Herr werden 

ausgezeichnet (Wanderpokal).    
 

Siegerehrung: ca. 16.00 Uhr 

 
Konto:                                           Haspa, Kontoinh.: Bet.sportgem. Justizbehörde, IBAN : DE72200505501232127462, BIC: HASPDEHHXXX, 

Stichwort: Behördencup /  Mannschaftsname 

                  
                                     

 

 

 

 

mailto:hasenkamp.hamburg1@freenet.de


 

8. Hamburger Behördencup 

im Bowling für Norddeutschland 
um den Wanderpokal sponsored by  

       
veranstaltet von der BSG Justiz Hamburg/Bowling 

 

 

 

 

Behörde: ……………………………………………………………. 

 

 

Ansprechpartner: ……………………………………………………………. 

 

 

Telefonnummer: ……………………………………………………………. 

 

 

Faxnummer: ……………………………………………………………. 

 

 

E-Mail: ……………………………………………………………. 

 

 

 

Meldung: Wir melden folgendes Team an: 

 

 

Spieler Teamname: Passnummer 

Team Captain   

2. Spieler   

3. Spieler   

4. Spieler   

Ersatzspieler   

Bei einer Teilnahme von mehreren Teams einfach Meldung kopieren. 

 

 

 

 

_______________________________________  

Datum, Unterschrift Team Captain  

 

 

 
Konto: Haspa, Kontoinh.: Bet.sportgem. Justizbehörde, IBAN : DE72200505501232127462, BIC: HASPDEHHXXX, Stichwort: Behördencup /          
Mannschaftsname 



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Moock, Sandra Knop, Stefan HLA / GEN 734 1001 1.735 216,88

2 Schulze, Jenny Schulze, Norbert SID 871 837 1.708 213,50

3 Hamann, Astrid Hamann, Uwe BWV 844 848 1.692 211,50

4 Soppa, Birgit Soppa, Hansi BWV 730 916 1.646 205,75

5 Hartwigsen, Antje Ruhnau, Holger HAS / ED 774 841 1.615 201,88

6 Kalenski, Petra Franze, Olaf COM / HHA 679 891 1.570 196,25

7 Gauert-Nüschen, Birgit Hanne, Frank Peter DB 732 827 1.559 194,88

8 Hartrampf, Petra Brauns, Dave OIL 643 914 1.557 194,63

9 Möller, Gisela Möller, Werner DA 771 761 1.532 191,50

10 Ruhnau, Birgit Junge, Wolfgang ED 652 855 1.507 188,38

11 Lüdeke, Carmen Reinhardt, Dieter HHA 793 698 1.491 186,38

12 Knibbe, Sabine Jurk, Mario BWV / PAN 610 859 1.469 183,63

13 Schmidt, Marianne Meschke, Maik GEN / DB 639 816 1.455 181,88

14 Hanke, Kornelia Brack, Berthold HHA 729 693 1.422 177,75

15 Gabriel, Andrea Klose, Dietmar BIS 624 753 1.377 172,13

16 Roitzsch, Aiskel Roitzsch, Georg GEN 574 786 1.360 170,00

17 Hansen, Ines Dahlgrün, Klaus EAG 544 792 1.336 167,00

18 Bieri, Alicia Bieri, Thomas DB 553 703 1.256 157,00

19 Stach, Gabriele Wulff, Sebastian HSH 544 579 1.123 140,38

Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Kunze, Isolde Koschlig, Wolfgang P 2 682 816 1.498 187,25

2 Riegert, Jeannette Hellwagen, Sven BBK / OTT 672 769 1.441 180,13

3 Sturzebecher Jasmin Neumann, Kay ELB 739 699 1.438 179,75

4 Krambehr, Karin Endreß, Rudi SVR / COM 639 793 1.432 179,00

5 Erichsen, Monika Erichsen, Thomas ED 707 722 1.429 178,63

6 Hanne, Helga Nüschen, Manfred DB 546 881 1.427 178,38

7 Kruse, Erika Frühbrodt, Ronald ED 642 775 1.417 177,13

8 Jäger, Andrea Jäger, Dirk STI 594 822 1.416 177,00

9 Herber, Jutta Wohlers, Thomas DB 724 678 1.402 175,25

10 Nabel, Erika Nabel, Uwe VSH 708 664 1.372 171,50

11 Seth, Sabine Rathje, Kristian AU 640 707 1.347 168,38

12 Amundsen, Margit Frenzel, Peter EAG 676 665 1.341 167,63

13 Schmidt, Annegret Frahm, Jörg PAN 584 753 1.337 167,13

Gogoll, Janice Gogoll, Andreas OTT 555 782 1.337 167,13

15 Becker, Ayleen Mattern, Holger LSV / HHA 746 589 1.335 166,88

16 Max, Helga Zagorski, Grzegorz HAN 703 606 1.309 163,63

17 Rasmussen, Elke Ohl, Jörg HAN 630 660 1.290 161,25

18 Heer, Lydia Heer, Franz LSV 671 613 1.284 160,50

19 Wenzel, Susanne Avemarg, Mathias GEN 613 670 1.283 160,38

20 Landmesser, Tanja Reszel, Mario OTT 633 648 1.281 160,13

Kotz, Britta Kotz, Ralf OTT 628 653 1.281 160,13

22 Schröder, Michaela Schröder, Hans-Werner FW 655 618 1.273 159,13

23 Schlichting, Maike Kobel, Heinz ALL 523 744 1.267 158,38

24 Fütterer, Karin Rose, Jürgen BWV 575 684 1.259 157,38

25 Stier, Gerda Stier, Wolfgang DA 557 684 1.241 155,13

26 Lunau, Heike Lunau, Norbert STI 507 733 1.240 155,00

27 Koch, Heidi Herber, Michael DB 671 523 1.194 149,25

41. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2016

Gruppe S

Gruppe A / B



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Jacobs, Carola Jacobs, Volker AIR 818 797 1.615 201,88

2 Arnoldi, Veronika Reidt, Stephan DB 687 874 1.561 195,13

3 Ermisch, Julia Ermisch, Michael DSO 844 707 1.551 193,88

4 Corleis, Heidi Rabe, Wilfried DB 728 817 1.545 193,13

5 Lissek, Andrea Wolf, Edgar DA 760 759 1.519 189,88

6 Burmester, Tanja Burmester, Jörn SGS 633 835 1.468 183,50

7 Augsburg, Sonja Hasenkamp, Holger HPA / JUS 758 705 1.463 182,88

8 Sievers, Karin Schulze, Manfred RGE / BVT 752 696 1.448 181,00

9 Corleis, Tanja Corleis, Holger DB / HAS 722 718 1.440 180,00

10 Zimmermann, Monika Theus, Rainer VSH 645 793 1.438 179,75

11 Frercksen, Ute Frercksen, Martin ELB 683 747 1.430 178,75

12 Endreß, Maren Endreß, Oliver COM 679 750 1.429 178,63

13 Langbein, Pornphan Wehder, Christian LSV 694 704 1.398 174,75

14 Ermisch, Dagmar Vietz, Otmar DSO 712 682 1.394 174,25

15 Heuer, Margrit Heuer, Hans HHA 641 734 1.375 171,88

16 Hildebrand, Ingrid Gottschalk, Jörn SVR / BWR 667 700 1.367 170,88

17 Mietzner, Rosana Paulokat, Gerd P 11 597 746 1.343 167,88

18 Schwarz, Susanne Mohnke, Rolf HAS 603 692 1.295 161,88

19 Offermann, Monika Offermann, Werner SVR 599 685 1.284 160,50

20 Dolge, Cornelia Möller, Hans-Sönke HHA 570 695 1.265 158,13

Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Bürgermeister, Helga Großmann, Wolfgang SVR / HAW 749 666 1.415 176,88

2 Brammann, Doris Scheller, Edgar HHA 620 754 1.374 171,75

3 Hoigt, Helga Hoigt, Uwe OTT 674 661 1.335 166,88

4 Mohrdieck, Claudia Kaiser, Bernd BBK / SGS 543 782 1.325 165,63

5 Kirchner, Ilka Günther, Hilmar EAG / HLA 581 741 1.322 165,25

6 Martz, Hilke Poeze, Uwe DA 642 675 1.317 164,63

7 Vesper, Marlen Vesper, Michael VSH 645 668 1.313 164,13

Brack-Friedrich, Roswitha Brack, Michael STI 630 683 1.313 164,13

9 Wiese, Iris Lahaine, Reinhard VSH / DB 644 667 1.311 163,88

10 Linz, Ingrid Linz, Siegfried ELB 614 689 1.303 162,88

11 Erdmann, Iris Brandes, Dirk FAB 576 725 1.301 162,63

12 Todt, Gunda Todt, Wolfgang BWV 623 677 1.300 162,50

15 Schmoock, Carola Eggeling, Rainer HAW / AU 620 678 1.298 162,25

13 Klimm, Gerlinde Klimm, Michael ELB 629 667 1.296 162,00

14 Rogge, Ellen Cludaß, Heiko BWV 623 664 1.287 160,88

Röpke, Heidi Röpke, Claus BWR 613 674 1.287 160,88

17 Thiel, Helga Weidling, Herbert VSH 540 743 1.283 160,38

18 Gerling, Sonja Gerling, Jens HVB 628 651 1.279 159,88

19 Güllnitz, Silke Güllnitz, Ingo OTT 604 661 1.265 158,13

20 Hanel, Monika Arnoldi, Georg BWV / DB 642 619 1.261 157,63

21 Groß, Angelika Meins, Gerhard VSH 638 599 1.237 154,63

22 Sump, Anja Zimmermann, Eberhard VSH 592 640 1.232 154,00

23 Wiegand, Cornell Wiegand, Alfred ELB 550 680 1.230 153,75

24 Schildt, Brigitte Heidorn, Hans-Jürgen KRU 579 628 1.207 150,88

25 Thießen, Esmeralda Jornitz, Karsten JUL 607 598 1.205 150,63

Kohr, Manuela Kohr, Michael VSH 571 634 1.205 150,63

27 Stelter, Karin Stelter, Klaus SID / P 2 517 679 1.196 149,50

28 Przybysz, Marita Leptien, Peter DB 477 706 1.183 147,88

29 Waburg, Maja Klemm, Norbert DB 567 615 1.182 147,75

30 Borchert, Monika Borchert, Martin P 2 587 594 1.181 147,63

31 Valinda, Ute Valinda, Hans-Werner ELB 534 642 1.176 147,00

32 Bischof, Karin Bischof, Horst FW 548 609 1.157 144,63

33 Griebel, Astrid Griebel, Wilfried ALL 414 638 1.052 131,50

41. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2016

Gruppe A

Gruppe B



Ergebnisse der Punktspielsaison  2015 / 2016 HERREN

Klasse  S Klasse  A 1

HAS 1 2423 11 105,5 HLA 1 2233 8 83

ED  1 2485 12 94 PAN 1 2277 9 73

BWV 1 2326 7 94 VSH 1 2193 7 70

TEL 1 2257 3 82 PET 1 2171 5 61

SGS 1 2355 9 78 OTT 1 2420 10 58,5

BVT 1 2337 8 76 LSV 1 2153 4 57,5

DB  1 2374 10 76 ED  2 2174 6 50

HHA 1 2279 4 74 JH  1 1960 2 37

BWV 2 2288 6 61 ELB 2 1967 3 31,5

P2  1 2287 5 51 GEN 2 1831 1 28,5

DA  1 2101 1 34

HAU 1 2234 2 32,5

Klasse  A 2 Klasse  A 3

SID 1 2025 4 97 HHA 3 2078 1 65

BWV 3 2127 10 81 SRH 1 2203 4 58

BVT 2 2097 7,5 78,5 EAG 1 2349 9 54

COM 1 2040 5 77 SGS 2 2302 8 53

HSE 1 2153 11 69 CPN 1 2129 2 51

HAS 2 2097 7,5 67,5 NBB 1 2216 5 48

EG  1 1966 1,5 65,5 POL 1 2176 3 45,5

BBK 1 2044 6 59 AU  1 2274 6 39

OIL 1 2102 9 52,5 BAS 1 2300 7 36,5

DAK 1 1966 1,5 41,5

HAS 3 1998 3 36,5

Klasse  A 4 Klasse  B 1

GEN 1 2303 9 83 HSH 1 2076 7 74

HHA 2 2322 10 71 P11 1 1969 3 73

JUS 1 2092 4 68 DB  4 2011 6 57

AIR 1 2038 2 65 FW  2 1978 4 45

SID 2 2121 7 60 G+J 1 2138 8 41

DAT 1 2115 5 52 OIL 2 1879 1 41

ELB 1 2067 3 45,5 EG  2 1960 2 38

LSV 2 2118 6 43 HAN 1 1989 5 27

VSH 2 2144 8 38,5

TK  1 1938 1 24

Klasse  B 2 Klasse  B 3

BWV 4 2331 12 107 DB  3 2043 6 86

FW  1 2146 10 85 FAB 1 2096 9 77

DB  2 2145 9 79 DCM 1 2044 7 75

BWR 1 2204 11 77 OTT 2 2090 8 67

VSH 3 2031 7 66,5 DB  5 1925 2 59,5

AXA 1 2019 6 65 DSO 1 2132 10 58

ERG 1 2117 8 60 COM 2 1948 3 54

P2  2 1883 1 56 BIS 1 1986 4 53

STI 1 1943 3 50 AVA 1 1848 1 39

HAS 4 1949 4 48 LSV 3 2006 5 36,5

P13 1 1996 5 46

HAS 5 1903 2 40,5

11. Antritt 10. Antritt

10. Antritt11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt



Klasse  B 4 Klasse  C 1

GEN 3 2179 10 76 ERG 2 2098 7 69

JUL 1 1940 7 66 ED  3 1913 5 57

SID 3 1950 8 61 GEN 5 2018 6 49

SVR 1 2043 9 57 ELB 3 1723 1 41

SVR 2 1692 1 52 SID 4 1755 2 37

HPA 1 1884 4 51 HLA 2 1777 3 33

TEL 2 1912 6 51 HIM 2 1855 4 22

STW 1 1799 2 49

AU  2 1822 3 45

HIM 1 1897 5 41

Klasse  C 2 Klasse  C 3

GEN 4 1961 4 63 HHA 4 2101 10 97

WK  1 2002 6 52 OTT 4 1919 9 80

B36 1 2220 8 47 VSH 4 1810 6 79

HFT 1 1988 5 44 DAT 2 1798 5 76,5

IBM 2 1942 3 42,5 DA  2 1885 8 73

AU  3 1926 2 40 HVB 1 1452 1 50

HAS 9 1844 1 38,5 MON 1 1738 3 49,5

P11 2 2030 7 32 DKY 2 1536 2 37

JH  3 1875 7 35

BWV 6 1744 4 26

Klasse  C 4 Klasse  C 5

GEN 6 1870 7 58 HAS 7 1934 10 88

BBK 2 1955 8 55 ALL 1 1888 9 86

POL 2 1789 3 50 AAH 1 1764 6 77

ERG 3 1394 1 50 HAS11 1726 5 64

DB  6 1832 5 48 AIR 2 1779 7 62

FW  3 1814 4 46 DAK 2 1720 4 60

ED  4 1845 6 35,5 SRH 2 1849 8 48

LSV 4 1787 2 17,5 VSH 5 1623 1 47

PET 2 1643 3 44

BSW 1 1631 2 29

Klasse  C 6 Klasse  C 8

STI 3 1958 8 75

ELB 4 2008 9 67

HAS 8 1921 6 64

HAS10 1944 7 57

HAU 2 1892 5 54

JH  2 1782 1 44

KRV 1 1858 4 36

HAS 6 1842 3 31

AAH 2 1820 2 20

Spielberichte wurden vom Ausrichter

AIR 3 nicht abgegeben !!!

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 10. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt



Klasse  D 1 Klasse  D 2

FW  4 1319 1 65 SID 5 1735 7 64

HAS12 1907 8 56 HAS14 1662 6 62

HHA 6 1903 7 55,5 SGS 4 1869 8 52

ZIP 2 1619 3 46,5 HLA 3 1370 1 48

SID 6 1844 6 40 HHA 7 1642 5 41

HAW 2 1707 4 39 OIL 3 1631 4 36

P2  5 1744 5 31 AXA 2 1616 2 35

BG  1 1346 2 27 POL 3 1626 3 22

Klasse  D 3 Klasse  D 4

HHA 5 1734 6 80 BAS 2 1868 4 60

EVR 1 1945 9 72 DB  7 1914 5 42

HAS13 1644 4 64 ELB 5 1687 2 40

COM 3 1677 5 62 TRE 1 1857 3 37

BC  1 1744 7 47 AST 2 1537 1 20

JUS 2 1814 8 46

TK  2 1552 1 39

HMC 1 1602 3 21

JH  5 1573 2 18

Klasse  D 5 Klasse  D 7

VSH 6 1822 8 70 BWK 1 1818 6 63

COM 4 1708 3 56 PAN 3 1935 7 61

STW 3 1801 7 51 SID 7 1617 3 45

DCM 2 1747 5 48 AST 1 1673 5 43

HAN 2 1718 4 47 BAS 3 1626 4 30

DAT 3 1774 6 45 JH  4 1607 2 20

ALL 2 1604 2 28 AXA 3 1425 1 17

BSW 2 1523 1 15

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt

10. Antritt 10. Antritt

10. Antritt



Bemerkungen :

Kl. A 1 10. Antritt GEN 2 Pins :   1831

Kl. A 1 10. Antritt ELB 2 Pins :   1967

Kl. C 3 11. Antritt DKY 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 4 10. Antritt ERG 3 Nur 3 Spieler !

Kl. C 6 10. Antritt ELB 4 Pins :   2008

Kl. D 1 10. Antritt FW  4 Nur 3 Spieler !

Kl. D 1 10. Antritt BG  1 Nur 3 Spieler !

Kl. D 2 10. Antritt HLA 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 5 10. Antritt DCM 2 Pins :   1747

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 11. Antritt BVT 1 Becker, Tim 289

Kl. C 3 11. Antritt DKY 2 Täger, Patrick 279

Kl. S 11. Antritt P2  1 Bente, Maik 269

Kl. A 3 10. Antritt SRH 1 Hoffmeister, Jan 269

Kl. A 3 10. Antritt BAS 1 Heise, Tim 269

Kl. S 11. Antritt ED  1 Junge, Wolfgang 268

Kl. S 11. Antritt SGS 1 Jonas, Rolf 259

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1 Schinck, Reinhard 257

Kl. A 3 10. Antritt EAG 1 Frenzel, Peter 257

Kl. B 2 10. Antritt BWV 4 Skalden, Winfried 257

Kl. B 4 10. Antritt SID 3 Wulf, Hans-Peter 256

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1 Wahrmann, Christian 254

Kl. S 11. Antritt DB  1 Hanne, Frank-Peter 253

Kl. D 7 10. Antritt PAN 3 Fuchs, Rudolf 253

Kl. A 1 10. Antritt ELB 2 Frercksen, Martin 251

Kl. B 3 11. Antritt LSV 3 Heer, Lydia 251

Höchste Dreierserien:

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1 Wahrmann, Christian 713

Kl. S 11. Antritt SGS 1 Jonas, Rolf 702

Kl. S 11. Antritt ED  1 Popp, Reinhard 686

Kl. A 1 10. Antritt PAN 1 Jurk, Mario 669

Kl. S 11. Antritt HAS 1 Bellmann, Sven 665

Kl. S 11. Antritt DB  1 Hanne, Frank-Peter 658

Kl. S 11. Antritt P2  1 Zimmermann, Stephan 658

Kl. B 2 10. Antritt BWR 1 Gottschalk, Jörn 658

Kl. S 11. Antritt ED  1 Junge, Wolfgang 657

Kl. S 11. Antritt TEL 1 Detje, Karina 656

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1 Schinck, Reinhard 654

Kl. A 3 10. Antritt BAS 1 Brüning, Jörn 654

Kl. B 2 10. Antritt BWV 4 Skalden, Winfried 650

Kl. S 11. Antritt BWV 1 Wendlandt, Steffen 648

Kl. S 11. Antritt DB  1 Rabe, Wilfried 646

Kl. A 3 10. Antritt BAS 1 Heise, Tim 644

Kl. S 11. Antritt BVT 1 Schulze, Oliver 642

Kl. C 6 10. Antritt ELB 4 Neumann, Kay 641

Kl. A 3 10. Antritt EAG 1 Drengwitz, Andreas 638

Kl. C 3 11. Antritt DKY 2 Täger, Patrick 635

Kl. A 4 10. Antritt HHA 2 Pasenow, Norbert 629



Höchste Dreierserien:

Kl. S 11. Antritt HHA 1 Haeger, Jörg 627

Kl. A 3 10. Antritt SRH 1 Stürmer, Rolf 626

Kl. S 11. Antritt BVT 1 Becker, Tim 625

Kl. S 11. Antritt SGS 1 Krüger, Karsten 625

Kl. A 4 10. Antritt TK  1 Liebe, Sebastian 623

Kl. A 4 10. Antritt GEN 1 Knop, Stefan 621

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1    896

Kl. S 11. Antritt ED  1    868

Kl. S 11. Antritt P2  1    868

Kl. S 11. Antritt ED  1    860

Kl. S 11. Antritt HHA 1    859

Kl. B 2 10. Antritt BWV 4    849

Kl. S 11. Antritt DB  1    845

Kl. S 11. Antritt HAS 1    835

Kl. A 3 10. Antritt AU  1    834

Kl. A 4 10. Antritt HHA 2    834

Kl. A 3 10. Antritt EAG 1    830

Kl. A 1 10. Antritt PAN 1    829

Kl. S 11. Antritt SGS 1    823

Kl. S 11. Antritt BVT 1    811

Kl. S 11. Antritt DB  1    811

Kl. A 3 10. Antritt SRH 1    811

Kl. S 11. Antritt BWV 2    808

Kl. S 11. Antritt BWV 1    808

Kl. S 11. Antritt HAS 1    804

Kl. A 3 10. Antritt SGS 2    804

Kl. S 11. Antritt SGS 1    803

Kl. A 3 10. Antritt NBB 1    803

Kl. A 4 10. Antritt GEN 1    798

Kl. S 11. Antritt TEL 1    794

Kl. S 11. Antritt BVT 1    789

Kl. C 3 11. Antritt HHA 4    786

Kl. S 11. Antritt HAS 1    784

Kl. A 3 10. Antritt BAS 1    781

Kl. B 2 10. Antritt BWR 1    780

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 11. Antritt ED  1    2485

Kl. S 11. Antritt HAS 1    2423

Kl. A 1 10. Antritt OTT 1    2420

Kl. S 11. Antritt DB  1    2374

Kl. S 11. Antritt SGS 1    2355

Kl. A 3 10. Antritt EAG 1    2349

Kl. S 11. Antritt BVT 1    2337

Kl. B 2 10. Antritt BWV 4    2331

Kl. S 11. Antritt BWV 1    2326

Kl. A 4 10. Antritt HHA 2    2322

Kl. A 4 10. Antritt GEN 1    2303



Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 3 10. Antritt SGS 2    2302

Kl. A 3 10. Antritt BAS 1    2300

Kl. S 11. Antritt BWV 2    2288

Kl. S 11. Antritt P2  1    2287

Kl. S 11. Antritt HHA 1    2279

Kl. A 1 10. Antritt PAN 1    2277

Kl. A 3 10. Antritt AU  1    2274

Kl. S 11. Antritt TEL 1    2257

Kl. S 11. Antritt HAU 1    2234

Kl. A 1 10. Antritt HLA 1    2233

Kl. C 2 10. Antritt B36 1    2220

Kl. A 3 10. Antritt NBB 1    2216

Kl. B 2 10. Antritt BWR 1    2204

Kl. A 3 10. Antritt SRH 1    2203



Ergebnisse der Punktspielsaison  2015 / 2016 HERREN

Klasse  S Klasse  A 1

HAS 1 2270 4 109,5 HLA 1 2198 9 92

ED  1 2467 11 105 VSH 1 2223 10 80

BWV 1 2365 9 103 PAN 1 2060 5 78

TEL 1 2493 12 94 PET 1 2107 7 68

SGS 1 2332 8 86 OTT 1 2080 6 64,5

HHA 1 2410 10 84 LSV 1 1918 2 59,5

DB  1 2318 7 83 ED  2 2001 4 54

BVT 1 2230 3 79 ELB 2 2114 8 39,5

BWV 2 2173 1 62 JH  1 1887 1 38

P2  1 2281 6 57 GEN 2 1930 3 31,5

HAU 1 2280 5 37,5

DA  1 2206 2 36

Klasse  A 2 Klasse  A 3

SID 1 2458 11 108 HHA 3 1933 3 68

BWV 3 2302 10 91 SRH 1 2108 8 66

BVT 2 2199 8 86,5 SGS 2 2189 9 62

COM 1 2052 3 80 EAG 1 1931 2 56

HSE 1 2168 7 76 NBB 1 2077 5 53

HAS 2 2072 4 71,5 CPN 1 1622 1 52

EG  1 1618 1 66,5 POL 1 2090 6 51,5

BBK 1 2146 6 65 BAS 1 2106 7 43,5

OIL 1 2233 9 61,5 AU  1 1936 4 43

DAK 1 2116 5 46,5

HAS 3 1941 2 38,5

Klasse  A 4 Klasse  B 1

GEN 1 2111 10 93 P11 1 2004 7 80

HHA 2 2063 9 80 HSH 1 1863 4 78

AIR 1 2036 8 73 DB  4 2164 8 65

JUS 1 1874 2 70 FW  2 1911 6 51

SID 2 1932 4 64 OIL 2 1822 3 44

DAT 1 1960 5 57 G+J 1 1800 1,5 42,5

ELB 1 2010 7 52,5 EG  2 1800 1,5 39,5

LSV 2 1900 3 46 HAN 1 1885 5 32

VSH 2 1749 1 39,5

TK  1 1997 6 30

Klasse  B 2 Klasse  B 3

BWV 4 1999 6 113 DB  3 2024 9 95

DB  2 2054 11 90 DCM 1 1983 8 83

BWR 1 2062 12 89 FAB 1 1865 5 82

FW  1 1930 2 87 DB  5 2050 10 69,5

AXA 1 2025 9 74 OTT 2 1765 2 69

ERG 1 2050 10 70 DSO 1 1912 7 65

VSH 3 1937 3 69,5 COM 2 1885 6 60

P2  2 2006 7 63 BIS 1 1743 1 54

HAS 4 2009 8 56 AVA 1 1800 4 43

STI 1 1847 1 51 LSV 3 1796 3 39,5

P13 1 1995 5 51

HAS 5 1961 4 44,5

12. Antritt 11. Antritt

11. Antritt12. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

11. Antritt 12. Antritt



Klasse  B 4 Klasse  C 1

GEN 3 2170 9 85 ERG 2 1890 6 75

JUL 1 2076 7 73 ED  3 1968 7 64

SVR 1 2191 10 67 GEN 5 1815 5 54

SID 3 1995 3 64 ELB 3 1778 4 45

HPA 1 2005 5 56 SID 4 1734 2 39

STW 1 2048 6 55 HLA 2 1748 3 36

SVR 2 1912 2 54 HIM 2 1681 1 23

AU  2 2117 8 53

TEL 2 1821 1 52

HIM 1 2004 4 45

Klasse  C 2 Klasse  C 3

GEN 4 1869 3 66 HHA 4 2128 10 107

WK  1 1828 2 54 VSH 4 1795 7 86

B36 1 1901 5 52 DAT 2 1858 9 85,5

IBM 2 1960 7 49,5 OTT 4 1595 2 82

AU  3 2028 8 48 DA  2 1768 6 79

HFT 1 1900 4 48 HVB 1 1806 8 58

HAS 9 1917 6 44,5 MON 1 1670 4 53,5

P11 2 1796 1 33 JH  3 1655 3 38

DKY 2 1305 1 38

BWV 6 1715 5 31

Klasse  C 4 Klasse  C 6

GEN 6 1814 5 63 STI 3 1885 7 82

BBK 2 1774 3 58 ELB 4 1894 8 75

ERG 3 1827 6 56 HAS 8 1808 5 69

DB  6 1862 7 55 HAS10 1720 4 61

POL 2 1792 4 54 HAU 2 1464 2 56

FW  3 1900 8 54 JH  2 1932 9 53

ED  4 1703 2 37,5 KRV 1 1878 6 42

LSV 4 1677 1 18,5 HAS 6 1341 1 32

AAH 2 1657 3 23

Klasse  C 7 Klasse  C 8

PAN 2 1823 7 79 DKY 1 2255 9 87

STI 2 1736 4 78 P2  3 1982 6 74

HAW 1 1779 5 68 IBM 1 1930 5 61

OTT 3 1923 10 67 SGS 3 2063 8 51

P2  4 1728 3 65 CLP 1 1908 4 50

BWV 5 1399 2 65 AIR 3 2059 7 42

FAB 2 0 0 57 ZIP 1 1871 3 36

STO 1 1869 8 47,5 CON 1 1230 1 29

G+J 2 1906 9 40,5 LSV 5 1805 2 18

STW 2 1794 6 36

11. Antritt 10. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

11. Antritt 11. Antritt



Klasse  C 8 Klasse  D 1

DKY 1 2006 8,5 95,5 FW  4 1784 3,5 68,5

P2  3 1830 5 79 HHA 6 2009 8 63,5

IBM 1 1822 4 65 HAS12 1789 5 61

CLP 1 1976 7 57 ZIP 2 1794 6 52,5

SGS 3 1709 3 54 SID 6 1852 7 47

ZIP 1 1876 6 42 HAW 2 1784 3,5 42,5

AIR 3 0 0 42 P2  5 1223 1 32

CON 1 2006 8,5 37,5 BG  1 1705 2 29

LSV 5 1588 2 20

Klasse  D 2 Klasse  D 3

SID 5 1809 5 69 HHA 5 1876 8 88

HAS14 1835 7 69 EVR 1 1914 9 81

SGS 4 1561 3 55 HAS13 1828 6 70

HLA 3 0 0 48 COM 3 1745 5 67

HHA 7 1754 4 45 JUS 2 1849 7 53

OIL 3 1860 8 44 BC  1 0 0 47

AXA 2 1817 6 41 TK  2 0 0 39

POL 3 1537 2 24 HMC 1 1474 4 25

JH  5 1001 3 21

Klasse  D 4 Klasse  D 5

BAS 2 1936 5 65 VSH 6 1822 7 77

DB  7 1644 1 43 COM 4 1681 4 60

ELB 5 1679 2 42 STW 3 1700 5 56

TRE 1 1781 4 41 DCM 2 1864 8 56

AST 2 1690 3 23 HAN 2 1717 6 53

DAT 3 1631 3 48

ALL 2 1544 2 30

BSW 2 1493 1 16

Klasse  D 7

BWK 1 1923 7 70

PAN 3 1886 6 67

SID 7 1702 4 49

AST 1 1194 2 45

BAS 3 1742 5 35

JH  4 1190 1 21

AXA 3 1303 3 20

11. Antritt

12. Antritt

11. Antritt 11. Antritt

11. Antritt

11. Antritt

11. Antritt



Bemerkungen :

Kl. A 2 12. Antritt EG  1 Nur 3 Spieler !

Kl. A 3 11. Antritt CPN 1 Nur 3 Spieler !

Kl. A 4 11. Antritt SID 2 Pins :   1932

Kl. C 3 12. Antritt DKY 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 6 11. Antritt HAU 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 6 11. Antritt HAS 6 Nur 3 Spieler !

Kl. C 7 11. Antritt FAB 2 Nicht angetreten !

Kl. C 7 11. Antritt BWV 5 Nur 3 Spieler !

Kl. C 8 10. Antritt CON 1 Nur 3 Spieler !

Kl. C 8 11. Antritt AIR 3 Nicht angetreten !

Kl. D 1 11. Antritt P2  5 Nur 3 Spieler !

Kl. D 1 11. Antritt BG  1 Pins :   1705

Kl. D 2 11. Antritt HLA 3 Nicht angetreten !

Kl. D 3 11. Antritt TK  2 Nicht angetreten !

Kl. D 3 11. Antritt JH  5 Nur 3 Spieler !

Kl. D 3 11. Antritt HAS13 Pins :   1828

Kl. D 3 11. Antritt BC  1 Nicht angetreten !

Kl. D 4 12. Antritt AST 2 Pins :   1690

Kl. D 7 11. Antritt JH  4 Nur 3 Spieler !

Kl. D 7 11. Antritt AST 1 Nur 3 Spieler !

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 12. Antritt ED  1 Popp, Reinhard 279

Kl. S 12. Antritt HHA 1 Blasch, Stephan 269

Kl. S 12. Antritt HAS 1 Bellmann, Sven 267

Kl. S 12. Antritt SGS 1 Sp D 267

Kl. B 2 11. Antritt ERG 1 Griebenow, Martin 266

Kl. S 12. Antritt ED  1 Popp, Reinhard 258

Kl. A 2 12. Antritt BWV 3 Stolz, Manfred 254

Kl. B 3 12. Antritt DB  3 Körner, Marco 254

Höchste Dreierserien:

Kl. S 12. Antritt ED  1 Popp, Reinhard 734

Kl. S 12. Antritt SGS 1 Krüger, Karsten 708

Kl. S 12. Antritt HHA 1 Blasch, Stephan 682

Kl. S 12. Antritt TEL 1 Detje, Karina 674

Kl. A 3 11. Antritt EAG 1 Dahlgrün, Klaus 659

Kl. A 2 12. Antritt SID 1 Schmidt,Manfred 658

Kl. A 2 12. Antritt BWV 3 Stolz, Manfred 658

Kl. S 12. Antritt ED  1 Ruhnau, Holger 648

Kl. A 2 12. Antritt SID 1 Schulze, Norbert 646

Kl. S 12. Antritt BVT 1 Becker, Tim 637

Kl. S 12. Antritt DB  1 Smitt, Marko 633

Kl. A 3 11. Antritt SRH 1 Stürmer, Rolf 631

Kl. A 3 11. Antritt BAS 1 Heise, Tim 631

Kl. C 7 11. Antritt STO 1 Scharfenberg, Norbert 631

Kl. A 3 11. Antritt SGS 2 Burmester, Jörn 629

Kl. S 12. Antritt HAS 1 Bellmann, Sven 627

Kl. C 8 10. Antritt DKY 1 Wildfanf, Thorsten 626

Kl. A 2 12. Antritt HSE 1 Schomann, Holger 625



Höchste Dreierserien:

Kl. C 8 10. Antritt DKY 1 Wildfang, Angela 625

Kl. B 2 11. Antritt P13 1 Lohrbach, Gustav-Michael 624

Kl. S 12. Antritt HAU 1 Maack, Jürgen 622

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 12. Antritt TEL 1    868

Kl. S 12. Antritt TEL 1    863

Kl. S 12. Antritt ED  1    858

Kl. S 12. Antritt DB  1    849

Kl. A 2 12. Antritt SID 1    843

Kl. S 12. Antritt BWV 1    838

Kl. S 12. Antritt HHA 1    837

Kl. S 12. Antritt SGS 1    836

Kl. A 2 12. Antritt OIL 1    821

Kl. A 2 12. Antritt SID 1    818

Kl. S 12. Antritt HAS 1    812

Kl. A 2 12. Antritt BWV 3    809

Kl. C 8 10. Antritt DKY 1    807

Kl. S 12. Antritt ED  1    806

Kl. S 12. Antritt BWV 2    805

Kl. S 12. Antritt ED  1    803

Kl. S 12. Antritt HHA 1    797

Kl. A 2 12. Antritt SID 1    797

Kl. A 1 11. Antritt PET 1    788

Kl. S 12. Antritt P2  1    787

Kl. A 4 11. Antritt HHA 2    786

Kl. S 12. Antritt BWV 1    785

Kl. S 12. Antritt BVT 1    784

Kl. S 12. Antritt HAU 1    782

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 12. Antritt TEL 1    2493

Kl. S 12. Antritt ED  1    2467

Kl. A 2 12. Antritt SID 1    2458

Kl. S 12. Antritt HHA 1    2410

Kl. S 12. Antritt BWV 1    2365

Kl. S 12. Antritt SGS 1    2332

Kl. S 12. Antritt DB  1    2318

Kl. A 2 12. Antritt BWV 3    2302

Kl. S 12. Antritt P2  1    2281

Kl. S 12. Antritt HAU 1    2280

Kl. S 12. Antritt HAS 1    2270

Kl. C 8 10. Antritt DKY 1    2255

Kl. A 2 12. Antritt OIL 1    2233

Kl. S 12. Antritt BVT 1    2230

Kl. A 1 11. Antritt VSH 1    2223

Kl. S 12. Antritt DA  1    2206
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/


55.Jahrgang

Konditionen:

Schulhalle Lohkamp

 jeweils Montags,  Beginn 17:00Uhr, Spielzeit nach Sätzen

 

Spielkarten rechtzeitig an Günter Andrae oder Alwin Habeck (beide Allianz)

verantwortlich jeweiliger Platzverein

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf, Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Feuerwehr

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

A1 Iduna Beiersdorf Allianz

A2 Allianz Beiersdorf Iduna 

A3 Allianz Iduna Beiersdorf

A4 Beiersdorf Iduna Allianz

A5 Iduna Allianz Beiersdorf

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Signal Iduna 

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Iduna

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

B1 Feuerwehr Allianz Beiersdorf

B2 Beiersdorf Allianz Feuerwehr

B3 Feuerwehr Beiersdorf Allianz

B4 Allianz Feuerwehr Beiersdorf

B5 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Allianz

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna – spielfrei Beiersdorf

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

C1 Iduna Feuerwehr Allianz

C2 Allianz Iduna Feuerwehr 

C3 Allianz Feuerwehr Iduna

C4 Feuerwehr Iduna Allianz

C5 Feuerwehr Allianz Iduna

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Beiersdorf

4. Spieltag 20.06.2016

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Allianz

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

D1 Iduna Feuerwehr Beiersdorf

D2 Feuerwehr Beiersdorf Iduna

D3 Iduna Beiersdorf Feuerwehr

D4 Feuerwehr Iduna Beiersdorf

D5 Beiersdorf Feuerwehr Iduna

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4 01.04.2016

1. Spieltag 09.05.2016

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

2. Spieltag 23.05.2016

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

3. Spieltag 06.06.2016 

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Allianz



5. Spieltag 04.07.2016

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Iduna

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

E1 Feuerwehr Beiersdorf Allianz

E2 Allianz Feuerwehr Beiersdorf

E3 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

E4 Beiersdorf Feuerwehr Allianz

E5 Beiersdorf Allianz Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Feuerwehr

6. Spieltag 12.09.2016

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Beiersdorf

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

F1 Feuerwehr Allianz Iduna

F2 Iduna Allianz Feuerwehr

F3 Iduna Feuerwehr Allianz

F4 Feuerwehr Allianz Iduna

F5 Feuerwehr Iduna Allianz

 

7. Spieltag 26.09.2016

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf, Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Feuerwehr

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

G1 Allianz Beiersdorf Iduna 

G2 Allianz Iduna Beiersdorf

G3 Beiersdorf Iduna Allianz

G4 Beiersdorf Allianz Iduna 

G5 Iduna Beiersdorf Allianz

    

 

8. Spieltag 10.10.2016

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Allianz

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

H1 Feuerwehr Beiersdorf Iduna

H2 Iduna Beiersdorf Feuerwehr

H3 Feuerwehr Iduna Beiersdorf

H4 Beiersdorf Feuerwehr Iduna

H5 Beiersdorf Iduna Feuerwehr

 

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Iduna

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

I1 Beiersdorf Allianz Feuerwehr

I2 Feuerwehr Allianz Beiersdorf

I3 Feuerwehr Beiersdorf Allianz

I4 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

I5 Beiersdorf Feuerwehr Allianz

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Feuerwehr

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Allianz

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Iduna

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Beiersdorf

9. Spieltag 07.11.2016

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte



 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Beiersdorf

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

J1 Allianz Iduna Feuerwehr

J2 Feuerwehr Iduna Allianz

J3 Allianz Feuerwehr Iduna

J4 Iduna Allianz Feuerwehr

J5 Iduna Feuerwehr Allianz

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Allianz

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf, Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Allianz

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

K1 Beiersdorf Iduna Feuerwehr

K2 Iduna Feuerwehr Beiersdorf

K3 Beiersdorf Feuerwehr Iduna 

K4 Iduna Beiersdorf Feuerwehr

K5 Feuerwehr Beiersdorf Iduna

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Signal Iduna 

12. Spieltag 19.12.2016 

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei feuerwehr

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

L1 Iduna Beiersdorf Allianz

L2 Allianz Iduna Beiersdorf

L3 Beiersdorf Allianz Iduna

L4 Iduna Allianz Beiersdorf

L5 Beiersdorf Iduna Allianz

 

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Iduna

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

M1 Feuerwehr Allianz Beiersdorf

M2 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

M3 Beiersdorf Feuerwehr Allianz

M4 Allianz Feuerwehr Beiersdorf

M5 Beiersdorf Allianz Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Feuerwehr

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Beiersdorf

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

N1 Allianz Feuerwehr Iduna

N2 Feuerwehr Iduna Allianz

N3 Allianz Iduna Feuerwehr

N4 Feuerwehr Allianz Iduna

N5 Iduna Allianz Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Allianz

10. Spieltag 21.11.2016

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

11. Spieltag 05.12.2016

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Beiersdorf

13. Spieltag 02.01.2017

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

14. Spieltag 16.01.2017

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte



Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf, Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Feuerwehr

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

O1 Iduna Allianz Beiersdorf

O2 Iduna Beiersdorf Allianz

O3 Beiersdorf Allianz Iduna

O4 Allianz Iduna Beiersdorf

O5 Beiersdorf Iduna Allianz

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Signal Iduna 

16. Spieltag 13.02.2017

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Allianz

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

P1 Iduna Feuerwehr Beiersdorf

P2 Beiersdorf Iduna Feuerwehr

P3 Feuerwehr Beiersdorf Iduna

P4 Feuerwehr Iduna Beiersdorf

P5 Iduna Beiersdorf Feuerwehr

 

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Iduna

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

Q1 Feuerwehr Beiersdorf Allianz

Q2 Allianz Feuerwehr Beiersdorf

Q3 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

Q4 Beiersdorf Feuerwehr Allianz

Q5 Beiersdorf Allianz Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Feuerwehr

 

Mannschaften:  Allianz,Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna - spielfrei Beiersdorf

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

                                                                                                      

R1 Iduna Feuerwehr Allianz

R2 Allianz Iduna Feuerwehr

R3 Allianz Feuerwehr Iduna

R4 Feuerwehr Iduna Allianz

R5 Iduna Allianz Feuerwehr

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Allianz

Pokalspiel1 24.04.2017

Mannschaften:  Allianz, Beiersdorf,  Feuerwehr , Signal Iduna -

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri

 

Po1 Feuerwehr Allianz Iduna

Po2 Iduna Beiersdorf Feuerwehr

Po3 Feuerwehr Beiersdorf Allianz

Po4 Allianz Iduna Beiersdorf

Po5 Allianz Beiersdorf Feuerwehr

Po6 Iduna Feuerwehr Beiersdorf

 

15. Spieltag 30.01.2017

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Beiersdorf

17. Spieltag 27.02.2017

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Ergebnis - Sätze Ergebnis

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten:Allianz

Bälle Punkte

18. Spieltag 27.03.2017

Ergebnis - Sätze Ergebnis
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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Sprechstunde: jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr  

in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11 
Telefon 040 – 233 777 

 

 
 
Inhaltsverzeichnis 
 
1. Hinweise Spielbetrieb 2016 
2. Pokalspielergebnisse 2016 
3. Freigegebene Spieltage 2016 
4. Platzsperre vom Sportplatz Luisenweg 
5.  
Terminübersicht 
 
Montag             04.04.2016 Punktspielbeginn für alle Klassen 
Montag             25.04.2016 Pokalspielbeginn für alle Klassen  
Freitag              06.05.2016 Verbandsmittelung Nr. 5 / 2016 
 
 
Anlagen 
  
  
  

1. Spielsaison 2016 
 
Extra-Staffel-Anmeldung: auf Wunsch einiger BSGen besteht die Möglichkeit, noch eine 
Kleinfeldmannschaft HERREN zu melden. Diese Staffel beginnt ihren Spielbetrieb erst Ende April 
und kommt zustande, wenn mindestens vier Mannschaften gemeldet werden. 
Interesse und Anmeldung per E-Mail an: fussball@bsv-hamburg.de  
 
Auch in die Spielsaison 2016 werden die Schiedsrichtergebühren bei Pokalspielen geteilt. 
Die Heimmannschaft zahlt den gesamten Betrag (20,- Euro) an den Schiedsrichter und holt sich 
die Hälfte (10,- Euro) von der Gastmannschaft zurück. 
 
Die Mannschaften in der Kleinfeldrunde sind verpflichtet, die Tore aufzubauen und wieder 
abzubauen. Dieses müssen beide Mannschaften durchführen! 
 
a) Spielkleidung: Bei gleicher Spieltracht ist die Heimmannschaft dafür verantwortlich, 
für eine Ausweichtracht zu sorgen. Maßgeblich ist die zu Saisonbeginn angegebene Spieltracht. 
Sollte eine BSG während der Saison die Spieltracht ändern, so ist diese für die Ausweichtracht 
verantwortlich (auch wenn sie Gastmannschaft ist). 
 
b) Spielabbruch: Sollten angesetzte Spiele vor Beendigung der Spielzeit wegen Unwetter, 
Dunkelheit usw. abgebrochen werden und die 2. Halbzeit wurde bereits angepfiffen, so wird das 
Spiel mit zu diesem Zeitpunkt bestehende Ergebnis gewertet. 
 
 

mailto:fussball@bsv-hamburg.de


 
c) Nichtantreten: Mannschaften werden vom Spielbetrieb ausgeschlossen bzw. gestrichen 
(aus technischen Gründen), wenn sie zu 4 Spielen nicht angetreten sind  
(entschuldigt oder unentschuldigt ist dabei egal; dies gilt nicht für Spielverlegungen). 
 
d) Spielverlegungen: Mannschaften, die eine Spielverlegung nach erfolgter 
Ansetzung durch den Spielausschuss beantragen, haben eine 
Gebühr von 20,- € nach erfolgter Verlegung zu entrichten. 
 
e) Spielberichte: Der Spielberichte ist dem Schiedsrichter vor Spielbeginn zu 
übergeben (vergl. hierzu § 5 Nr. 4 der Spielordnung Fußball). 
 
f) Platzaufbau: Für ein ordnungsgemäßes Spiel ist es erforderlich, dass zwei Tore 
und 14 Stangen zur Markierung des Platzes (wenn nicht gekreidet ist). 
Eine weitere Ausstattung ist nicht vorgesehen! 
Nicht vorgesehen ist, dass der Platz gekreidet ist und Tornetze aufgehängt sind. 
 
2. Übermittlung von Pokalspiel Ergebnissen 
 
Die Ergebnisse der Pokalspiele sind am folgenden Tag durch den jeweiligen Sieger an 
die Geschäftsstelle zu übermitteln, mit Spielnummer, Paarung und Ergebnis bitte per E-Mail 
an info@bsv-hamburg.de 
 
3. Freigegebene und bearbeitete Spieltage 
 
Der 1. – 3. Spieltag von den Punktspielen und die 1. Pokalrunde sind bearbeitet und frei gegeben. 
Die Spiele ab Mai 2016 sind noch nicht bearbeitet. 
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/  
 
4. Platzsperre vom Luisenweg 
 
Das Bezirksamt Mitte hat den Sportplatz Luisenweg für den ganzen Monat April kurzfristig 
gesperrt. 
 
 
 
 
 
 
gez. 
Roland Rohde 
Vorsitzender  
Spielausschuss Fußball 

mailto:info@bsv-hamburg.de
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
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Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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Punktspielergebnisse 
 
 

Sonderkl. 1  Nr. 22 Lufthansa  1 - Elbe-Sport  1 1307 – 1246 
    Nr. 27 Lufthansa  1  Pinguin   1 1710 – 1712 
    Nr. 28 Deutsche Bank 2  Vattenfall  1 1641 – 1700 
    Nr. 29 Elbe-Sport  1  Deutsche Bank 2 1706 – 1652 
    Nr. 30 Vattenfall  1  Lufthansa  1 1790 – 1732 
 
Sonderkl. 2  Nr. 26 Hochbahn  1 - SV Rapid  1 1739 – 1662 

      Nr. 28 SV Rapid  1 - Allianz   1 1674 – 1667 
      Nr. 29 Lufthansa  2 - Deutsche Bank 1 1710 – 1719 
      Nr. 30 ERGO sports 1  Lufthansa  2 1726 – 1620 
       
 

Klasse A 1  Nr. 28 Vattenfall  2 - H S K   2 1718 – 1662 
      Nr. 29 Allianz   3 - Deutsche Bank 3 1642 – 1619 
      Nr. 30 Vattenfall  2  Postamt 13  1 1710 – 1718 
       
       

Klasse A 2  Nr. 29 H S K    1  SV Rapid  2 1713 – 1715 
    Nr. 30 Commerzbank 1  Hochbahn  2 1660 – 1601 
     

 
  Klasse B  Nr. 24 Commerzbank 2  Signal Iduna  1 1233 – 1180 
      Nr. 35 BAT Hamburg 1  Vattenfall  3 1637 – 1625 
      Nr. 37 Postamt 13  2  Commerzbank 2 1642 – 1601 
      Nr. 38 Pinguin   2  Signal Iduna  1 1609 – 1666 
      Nr. 39 Postamt 50  1  Pinguin   2 1700 – 1500 
      Nr. 40 Signal Iduna  1  Postamt 13  2 1641 – 1582 
      Nr. 41 Vattenfall  3  Postamt 13  2 1684 – 1629 
      Nr. 42 BAT Hamburg 1  Postamt 50  1 1590 – 1679 
 

 
GUT HOLZ 

Monika Selvert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kegeln 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                       Abschlusstabellen Spielserie 2015/2016 
 
 

                             Klasse  S 1      Klasse S 2 
 
                             Vattenfall 1  14:6*   ERGO sports  18:2 
                             Pinguin 1   14:6*   Deutsche Bank 1 14:6 
                             Lufthansa 1  12:8   Rapid 1        10:10 
                             Elbe-Sport       12:8   Hochbahn 1       10:10 
                             Deutsche Bank 2   8:12   Lufthansa 2     7:13 
                             Allianz 2          0:20   Allianz 1         1:19 
 
 

Klasse A 1       Klasse A 2 
 

Postamt 13 1  18:2   SV Rapid 2   12:4 
Allianz 3        12:8   VHH Bergedorf 10:6 
Lufthansa 3       12:9   H S K 1         8:8 
Vattenfall 2      10:10   Commerzbank 1    8:9 
H S K 2         6:14   Hochbahn 2    2:14 
Deutsche Bank 3  2:18   Ethicon           0:0 

 

                ( zurückgezogen ) 
 
 
 

Klasse B 
 

Postamt 50      20:4 
            Pinguin 2   14:11 
            Commerzbank 2 12:13 
            BAT Hamburg 1   10:14  
            Postamt 13 2      10:14 
            Signal Iduna  10:14  
            Vattenfall 3     8:16  
 

* Entscheidungsspiel am 7. April um 18.00 Uhr in Barmbek 
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Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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Leichtathletik – Ausschuss 
 

 
 

Inhaltsverzeichnis :  1) Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

    2) Einladung 31. Philips-Abendsportfest 
 

    3) BSV-Sommercup 2016 
 

    4) Einladung Bramfelder See Lauf 
 

    5) Einladung City Nord Lauf 
 

    6) Hamburgiade 2016 / Bahnwettbewerbe 
 

    7) Ergebnisse BSV-Hallensportfest 
 
 

Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

Zur Erinnnerung / Termine 
 

Mittwoch, 13. April  Bahneröffnungssportfest mit Werfertag / Jahnkampfbahn 
 

Sonntag,  17. April  41. BSV-Marathonmeisterschaften / 31. Haspa-Marathon Hamburg 
 

Mittwoch, 04. Mai  Bramfelder See - Lauf / NDR / 1. Lauf BSV-Sommer-Cup 2016 
 

Mittwoch, 11. Mai  31. Philips-Abendsportfest / Hammer Park 
 

Mittwoch, 25. Mai  City Nord – Lauf / 2. Lauf BSV-Sommer-Cup 2016 
 

27. – 29. Mai   Hamburgiade 
 
BSV-Meisterschaften Halbmarathonlauf 
Die Top-Veranstaltung im Halbmarathonlauf fand am 20. März am Hamburger Flughafen statt! Hier 
wurden im Vergleich zu den zeitgleich stattgefundenen Halbmarathonläufen in Hamburg die meisten 
Teilnehmer im Ziel gezählt sowie die schnellsten Zeiten bei den Damen und Herren gelaufen. Aber 
auch alle, die sich etwas mehr Zeit ließen, waren angetan von der wie immer familiären Atmosphäre 
der Betriebssportveranstaltung. Ein herzliches Dankeschön an die vielen Helfer, die zum Gelingen 
der 25. Halbmarathonmeisterschaften des BSV Hamburg beigetragen haben! 
 
HAMBURGIADE 
Nach der gescheiterten Olympiabewerbung hat Hamburg 2016 am letzten Mai-Wochenende ein 
Multisport Event. Offen für alle, die vom 27. bis zum 29. Mai für ihre BSG oder ihre Firma an den 
Start gehen. Den Auftakt für die Leichtathleten macht bereits am Mittwoch der City Nord Lauf. 
Die Ausschreibungen für den City Nord Lauf sowie das Leichtathletik-Sportfest am 27. Mai stehen 
in diesem VMB. Aktuelle Infos unter www.hamburgiade.de. 
 

http://www.hamburgiade.de/


       Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. 
               
 
 

Einladung zum 31. Philips-Abendsportfest 
 
Die Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. lädt alle Leichtathletinnen und Leichtathleten des BSV Hamburg 
sehr herzlich zur Teilnahme am 31. Philips-Abendsportfest ein. 
 
Termin :  Mittwoch, 11. Mai 2016 / Beginn 17.30 Uhr 
 
Ort :  Sportanlage Hammer Park 
 
Wettbewerbe: Damen + Herren, alle AK : 
  50m (ab M/W50) / 100m / 200m / 800m / 5.000m / Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Speer 
 
Austragungsbestimmungen 
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg durchgeführt. 
Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Startberechtigt sind 
weiterhin Aktive der Seniorenklassen des DLV bei getrennter Wertung. In allen Läufen finden Zeitläufe statt, die 
nach den bekannten Leistungen zusammengestellt werden. Im Weitsprung sowie in den technischen Disziplinen 
erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-Wertung die Endkämpfe. Hochsprung : Anfangshöhen nach 
Wunsch der Teilnehmer/innen. 
 
Meldungen : Internet-Meldung bis Freitag, 06. Mai 2016, 23.00 – http//athleticon.bsvhh.de 
 

Startgeld : 1,50 € je Start. Nachmeldungen am Veranstaltungstag : Aufgeld 1,50 € je Start. 
  Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest 2016 werden die BSG´en über 
  die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämtliche BSV-Bahnsportfeste sowie 

 Bahnsportfeste der BSG´en der Sommersaison 2016 informiert. Vorab bitte keine Einzugsermäch- 
  tigungen erteilen bzw. Überweisungen tätigen ! 
 
Allgemeines : 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
Zulässig sind nur Spikes mit max. 6mm-Dornen. 
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2016. 
Kampfrichter bzw. Helfer aus dem Kreise der teilnehmenden BSG´en sind herzlich willkommen ! 
Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte. 
Aktualisierte Informationen im Internet unter www.kuddl-voss.de 
 
 

Philips LG, gez. Kurt Voss       gen. LA-Ausschuss, gez. orlo 
 
Z e i t p l a n  31. Philips-Abendsportfest / 11. Mai 2016 / Hammer Park 
 

Zeit Lauf    Weit  Hoch  Kugel  Speer 
 

17.30 ----------------------------------------Einteilung der Kampfrichter ----------------------------------------- 
 

17.45 50m, 100m / D+H, alle AK 
 

18.00       D+H, alle AK D, alle AK M50-M80 
         M,M30-M45 
 

18.15 800m / D+H, alle AK 
 

18.45 5000m / D+H, alle AK M50-M80     D, alle AK 
 1. Lauf >22 Min.        M, M30-M45 
 

19.30 200m / D+H, alle AK 
 

19.45 5000m / D+H, alle AK D, alle AK   M50-M80 
 2. Lauf <22 Min.  M, M30-M45 
_________________________________________________________________________________ 
 

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten ! 



SV Cross Bergedorf 
 

 

 
 
Der Leichtathletik-Ausschuss im BSV Hamburg lädt alle Sportlerinnen und Sportler sehr 
herzlich zur Teilnahme am BSV-Sommercup 2016 ein. Angeboten werden jeweils eine 
Langstrecke von 10 km und eine Kurzstrecke mit 3 km bis 4 km sowie ein Kinderlauf. 
 
 
Bitte unbedingt beachten : 
1. Bei drei Veranstaltungen, bei denen nur BSV-Leichtathleten am Start sind, wird mit Chip 
gelaufen. Da beim City Nord – Lauf sowie in Wedel (mit Swim+Run) auch Gäste teilnehmen 
können, kommt hier das Zeitmess-System mit Lichtschranke zum Einsatz. 
2. Wie bei der Wald-/Crosslaufserie gibt es vor Ort keine Nachmeldungen. Nicht vorab  
gemeldete Teilnehmer/innen werden automatisch als „Nichtmelder“ erfasst. 
 
 
Termine 
1) Bramfelder See - Lauf / BSG NDR (Chip !) Mittwoch, 04. Mai 2016 
 

2) City-Nord-Lauf / ERGOsports + LA-Ausschuss Mittwoch, 25. Mai 2016 
 

3) Wedeler Deichlauf / Elbe-Sport   Freitag, 24. Juni 2016 
 

4) Hammer Park - Lauf / Philips LG (Chip !)  Mittwoch, 20. Juli 2016 
 

5) Hohenbuchenlauf / NDR (Chip !)   Mittwoch, 31. August 2016 
 
 
Austragungsbedingungen 
Es gilt die LO des BSV Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines 
gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Einzelwertung für alle Damen- und Herren-Alters- 
klassen, Mannschaftswertungen (10km) : Addition der Zeiten von drei Läuferinnen bzw. 
Läufern einer BSG. 
 
Cup-Wertung 
Voraussetzung: Teilnahme an drei Veranstaltungen, bei vier bzw. fünf Starts wird das 
schlechteste Ergebnis bzw. werden die beiden schlechtesten Ergebnisse gestrichen. Die 
Platzziffern werden so korrigiert, dass Aktive mit weniger als drei Starts für die Cup-Wertung 
als außer Konkurrenz gestartet betrachtet werden. Erreichen nach dem letzten Lauf mehrere 
Aktive/Mannschaften die gleiche Punktzahl, entscheidet über die Reihenfolge die bessere 
Platzierung bei der letzten Veranstaltung. 
 
Startnummern und Zeitnahme 
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2016. Die Startnummern sind bei allen 
Veranstaltungen deutlich sichtbar auf der Vorderseite zu tragen!  
 

Beim City-Nord-Lauf und beim Wedeler Deichlauf erfolgt die Zeitnahme mit Licht- 
schranke und Erfassung der Startnummern am Ende des Zieleinlaufkanals. 
 
Beim Bramfelder See – Lauf, Hammer Park – Lauf sowie beim Hohenbuchenlauf wird mit 
Chip (Ausnahme: Kinderläufe) gelaufen ! 
 
 

BSV-Sommer-Cup 2016 
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BSV-Sommer-Cup 2016 
 
Für die Beschaffung der Chips sind die Aktiven/BSG´en verantwortlich. Bestellung der 
“Champion Chips” : Mika Timing GmbH, Kürtener Str. 11 b, 51465 Bergisch Gladbach Tel. : 
02202/2401-0, Fax : -2401-29, eMail: info@mika-timing.de, Internet : www.mika-timing.de 
 
Sollten kurzfristig Chips benötigt werden: E-Mail an den jeweiligen Veranstalter. Die Ausgabe 
erfolgt gegen Barzahlung bei den Veranstaltungen. 
 
Meldungen 
online unter http://athleticon.bsvhh.de 
 
Startgeld 
3,50 € / 5 € „Nichtmelder“ je Veranstaltung. 
 

Bei Voranmeldung für alle fünf Veranstaltungen des BSV-Sommercups 2016 sind 14,00 € 
auf das Konto des ersten Veranstalters (NDR / Bramfelder See-Lauf) zu überweisen. Eine 
Meldung zu den übrigen Läufen ist dann nicht mehr erforderlich! 
 

Kinderlauf : 1,50 / 2 € „Nichtmelder“ 
 
Es gibt keine Nachmeldungen vor Ort ! Alle nicht vorangemeldeten Läufer/innen sind 
automatisch „Nichtmelder“. Die BSG´en erhalten umgehend nach dem Lauf eine Mail von 
„Athleticon“ über die insgesamt zu zahlenden Meldegelder (= Voranmelder plus Nichtmelder). 
Dieser Betrag ist unmittelbar nach Eingang der Mail zu überweisen !!! 
 
Auszeichnungen 
Ehrenpreise für die Sieger der AK-Wertungen sowie die Mannschaftssieger/innen. Weiterhin 
erhalten alle erfolgreichen Teilnehmer/innen (dreimalige Teilnahme) eine Auszeichnung. Analog 
zur Wald-/Crosslaufserie (Waldlaufteller) wird die erfolgreiche Teilnahme mit einem passenden 
Sommer-Cup-Becher belohnt. 
 
 

 
 
LA-Ausschuss, gez. Birger Schröder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://athleticon.bsvhh.de/


BSG NDR - Bramfelder See-Lauf 2016 
 

 
Termin :    Mittwoch, 04. Mai 2016 
 

Startzeit :    19.00 Uhr / 18.30 Kinderlauf 
 

Ort :     Bramfelder See  -  Fabriciusstraße / Ecke Seehofstraße 
 

Wettbewerbe :   10 Km-Lauf / 3 km-Lauf / Kinderlauf 500m, ab Jahrg. 2005 
 
Strecke : 4 Runden (bzw. 1 gr. Runde) um den Bramfelder See auf einer der schnellsten Strecken 
Hamburgs! Exakt vermessen! Grün, flach, schnell – und schön!  Dieser Lauf ist zugleich die 1. 
Veranstaltung des BSV-Sommercups 2016! Kinderlauf über ca. 500m für Kinder des Jahrgangs 2005 
und jünger! Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 
 
Achtung! Zeitlich gemeinsamer Start von 10km- und 3km- Läufern (19.00 Uhr) – aber getrennte 
Startpunkte ! Der 10km-Start liegt rund 400m in Laufrichtung am Bramfelder Redder, der 3km-Start 
ca. 100m entgegen der Laufrichtung kurz vor dem Zielbereich - Der Kinderlauf (18.30 Uhr) startet am 
3km-Start und führt anschließend rund um die Wiese. 
 

Der Lauf wird nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg ausgetragen. Startberechtigt sind 
Aktive, die im Besitz eines gültigen LA-Startpasses sind. Gäste des HLV sind zugelassen (aK). 
 

Einzelwertung für alle Damen- und Herren-Altersklassen, Mannschaftswertungen (10 km): drei 
Läuferinnen bzw. Läufer einer BSG. 
 
Meldungen :    Bis Freitag, 29. April. 2016 online unter http://athleticon.bsvhh.de 
    Internet-Meldung auch für den Kinderlauf ! 
 

Startgeld :  3,50 € / 5 € „Nichtmelder“ – Kinderlauf : 1,50 € bzw. 2 € 
 

Bezahlung des Startgeldes (nach Eingang der Mail von Athleticon) auf 
das Konto Sabine Biel, IBAN : DE13 2005 0550 1201 4284 12, 
Haspa, Kennwort: „Bramfelder See-Lauf 2016“. Name der BSG, BSG-
Kontierungs-Nr. und Kennwort bei der  Überweisung nicht vergessen ! 

 
Auszeichnungen:  Sachpreise für die drei erstplatzierten Damen und Herren der Gesamt- 

wertung. Kleine Überraschungen für alle Teilnehmer des Kinderlaufes. 
 
Chip :    Startberechtigt sind nur Teilnehmer, die im Besitz eines gültigen 

Laufchips (muss im Teilnehmerverzeichnis registriert sein) sind. 
Leihchips gegen 5€ vor Ort. E-Mail für kurzfristige Bestellung von Chips: 
Binchen61@t-online.de 

 

Startnummern :  Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2016. Aktive, die am 
Bramfelder See erstmalig im Sommer 2016 starten, erhalten ihre 
Startnummer vor Ort. 

 
Allgemeines :  Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind leider nicht vorhanden, 

kommen Sie bitte in Sportkleidung zum Bramfelder See. 
 

Getränkeversorgung an der Strecke und im Ziel! 
 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
 

Die Veranstaltung findet bei nahezu jeder Witterung statt! 
 

 

BSG NDR / LEICHTATHLETIK    gen.: LA-Ausschuss 
gez. Carsten Kohlmann     gez. Orlo 
 

http://athleticon.bsvhh.de/
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Ausschreibung Sparte: Leichtathletik – City Nord Lauf 
 
 

Rampen, Brücken und schmale Wege im Wechsel zwischen Architektur und Natur geben 
dem City Nord Lauf einen ganz eigenen Reiz. Die Laufrunde (ca. 3,3 Km) führt quer durch 
die City Nord und den Stadtpark. 
 
Neben Hamburgs Betriebssport-Leichtathleten, für die der City Nord Lauf die 2. Veranstal- 
tung des BSV-Sommer-Cups 2016 ist, richtet sich die Einladung auch in diesem Jahr 
wieder an alle Laufsportfreunde in und um Hamburg. 
 
Der City Nord Lauf ist die Auftaktveranstaltung der Leichtathletik-Wettbewerbe im 
im Rahmen der Hamburgiade 2016. 
 
 
Veranstalter :  Betriebssportverband Hamburg e.V. / Leichtathletik-Ausschuss in 
  Zusammenarbeit mit der Grundeigentümer-Interessengemeinschaft 
  City Nord GmbH (GIG) 
 
Ausrichter : BSG ERGOsports 
 
Ort : City Nord, Start und Ziel: im City Nord Park im Herzen der City Nord 
 
Strecke  Laufrunde in der City Nord und im Stadtpark (ca. 3,3 Km) 
 
Termin : Mittwoch, 25. Mai 2016 
 
Wettbewerbe und Startzeiten 
 
 18.00 Uhr : Kinderlauf 500m (Jahrg. 2005 und jünger) 
 
 18.20 Uhr : 3,4 Km (1 Runde) 
 
 19.00 Uhr : 10 Km  (3 Runden) 
 
MELDUNGEN : Unter www.bsvhh.de bis Freitag, 20. Mai 2016, 23 Uhr 

 
 
 

 hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 
Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

http://www.hamburgiade.de/
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Startgeld : Kinderlauf : 1,50 € / 2,00 € Nichtmelder 
 3,4/10 Km : 3,50 € / 5,00 € Nichtmelder 
 

 Bezahlung des Startgeldes: 
 Im BSV organisierte LA-BSG´en: Mail von Athleticon über die Höhe des zu 
 entrichtenden Startgeldes. 
 Nicht in einer LA-BSG organisiert: über Einzugsermächtigung. 
 
 
Allgemeines : Duschmöglichkeiten sind leider nicht vorhanden, Umkleidemöglichkeiten 
 in begrenztem Umfang. 
 

 Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
 

 Getränke-Service :   
 

Auszeichnungen : Erinnerungsmedaillen für alle erfolgreichen Teilnehmer, 
Ehrenpreise für die drei erstplatzierten Männer und Frauen über 3,4 und 
10 km. 

 
Anfahrt :Mit Bahn und Bus : U1 bis Sengelmannstraße und über die 
Fußgängerbrücke (Manilabrücke) zu Fuß ca. 500 m in den City Nord Park. Mit 
S1 bis Rübenkamp oder mit Buslinie 20 bis Haltestelle Manilabrücke. 
 
Für BSV-Leichtathleten gelten die Startnummern der Sommersaison 2016. 

 
Wertungen : Gesamtwertung für alle Teilnehmer sowie BSV-Wertung Sommer- 
Cup 2016. 

 
 
BSG ERGOsports        LA-Ausschuss 
gez. Sönke Banck        gez. Orlo 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 
Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 
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Ausschreibung Sparte: Leichtathletik – Bahnwettbewerbe 
 
 
TERMIN :  Freitag, 27.  Mai 2015 / Beginn 17.00 Uhr 
 
ORT :  J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark 
 
WETTBEWERBE : Damen / Herren 
 
  100m / 200m / 400m / 4 x 100m / 4 x 400m  
 
  Weitsprung / Hochsprung  
 
  Kugel/Diskus 
 
AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
 
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV 
Hamburg durchgeführt.  
 
Laufwettbewerbe : 100m / 200m / 400m / 4 x 100m / 4 x 400m – die 8 Vorlaufschnellsten 
Damen / Herren qualifizieren sich für den jeweiligen Endlauf.  
Paar-Stundenlauf – 60 min für 2’er Teams 
 
Weitsprung : 3 Qualifikationssprünge, die 8 Vorkampfbesten Damen/Herren qualifizieren 

sich für den Endkampf 

 
Hochsprung : Anfangshöhe nach Wunsch der Teilnehmer- /innen 
 
Wurfwettkämpfe: Kugel / Diskus 3 Qualifikationswürfe, die 8 Vorkampfbesten Damen/ 
Herren qualifizieren sich für den Endkampf.  
 
Kugel 7,5 kg bis M45, 6kg ab M50, 4kg bis W45, 3kg ab W50 
Diskus 2kg bis M45, 1,5kg ab M50, Damen alle 1kg 
 
Die Weiten werden eingereiht. 
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Die Anlagen für die Technischen Disziplinen stehen allen Teilnehmern von  
 

17:00 - 18:00 Uhr (Diskus & Hoch)  
 

17:00 - 18:30 Uhr (Kugel) und  
 

17:00 - 19:00 Uhr (Weit) zur Verfügung 
 

In den genannten Zeiträumen werden die Qualifikanten für die Endausscheidung ermittelt 
bzw. können Aktive ihre Leistung für das Deutsche Sportabzeichen ablegen 
 
MELDUNGEN :  Unter www.bsvhh.de bis Freitag, 20. Mai 2016, 23 Uhr oder das 
  Teilnehmerlimit erreicht ist. 
 
Teilnehmerlimit Laufwettbewerbe: 
 

 100m 64, 200m 32, 400m, 32, 4x 100 16 Staffeln, 4 x 400m 8 Staffeln,  
 50 Paare für den Stundenlauf 

 
STARTGELD :  3,- € beinhaltet die Teilnahme an allen Wettbewerben  

Nachmeldungen am Veranstaltungstag, soweit Teilnehmerlimit 
  nicht erreicht wurde(siehe Teilnehmerlimit) + 1,- € 
 

Bezahlung des Startgeldes: 
Im BSV Hamburg organisierte LA BSG’en: Mail von Athleticon 
Nicht in einer LA BSG organisiert: über Einzugsermächtigung 
Nutzen Sie möglichst die kostengünstige Voranmeldung!  

 
ALLGEMEINES 
 

Auszeichnungen: Die Plätze 1 -3 je Entscheidung (Damen/Herren) erhalten Medaillen in 
Gold, Silber bzw. Bronze. Die Siegerehrung für alle Bahnwettbewerbe findet zentral auf der 
Fanmeile ab Sonnabend, den 28. Mai statt. 
 

Spikes: Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen. 
 

Haftung: Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
 

Startnummern : Für BSV-Leichtathleten gelten die Startnummern der Sommer-Saison 2016, 
übrige Teilnehmer : Startnummern werden vor Ort vergeben. 
 

Kampfrichter: Wie immer, ist der LA-Ausschuss als Veranstalter auf die tatkräftige 
Unterstützung der teilnehmenden BSG´en angewiesen!!! 
 
 

HINWEIS WEITERE LAUFWETTBEWERBE 
 

Mittwoch, 25. Mai 2016: 3,4 km und 10 km im Rahmen des City Nord Laufes 
Sonnabend, 28. Mai: 
Halbmarathon (21,1 km) & Marathon (42,195 km) Einzel D+H 
Marathon-Staffel, maximal 5 Läufer/innen, 1 Runde 4,21 km  
 

(Siehe gesonderte Ausschreibungen) 
 
 

LA-AUSSCHUSS 
gez. Orlo 
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Bahnwettbewerbe – Jahnkampfbahn 
Freitag, 27. Mai 2016 

 
 

 

 

Z  E  I  T  P  L  A  N 
 
 
UHR LAUF    SPRUNG  Wurf     
 
16.30 Einteilung der Kampfrichter, alle   
 
17:00 100m, Quali / D+H   Weit, Quali  Diskus, Kugel Quali 
 
17:30 4 x100, Quali / D+H 
 
17:45 200m, Quali / D+H  
 
18:00      Hochsprung / D+H Diskus / D+H 
 
18:15 400m, Quali / D+H 
 
18:30         Kugel / D+H 
 
19:00 100m, Endläufe / D+H 
 
19:15 200m, Endläufe / D+H   Weit / D+H, 
 
19:30 400m, Endläufe / D+H 
 
19:45 4 x 100m, Endläufe / D+H 
 
20:00 4 x 400m, Endläufe / D+H  
 
20:15 Stundenpaarlauf / D+H, Mixed   
 

 
Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten ! 
 
 
LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
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BSV - Hallensportfest 
 

Sonntag, 6. März 2016  
 

 
 

 

E  r  g  e  b  n  i  s  s  e 
6  0  m 
 

Frauen 
 

1. Lauf 1. 028 Mabikounou, Monique/D  87  Hochbahn     9,22 Sek. 
  2. 081 Moritz, Nicola/W40   76  VfL Schönberg/SHLV   9,33 
  3. 010 Frey, Lena/D    89  ELBE-Sport  10,36 
 

2. Lauf 1. 079 Wingerath, Melanie/W40  75  TSV Trittau/SHLV    9,59 
  2. 075 Birnbach, Sabine/W45  71  TSV Trittau/SHLV    9,90 
  3. 077 Lastovka, Karen/W40   75  TSV Trittau/SHLV  10,34 
  4. 078 Schneider, Maren/W45  68  TSV Trittau/SHLV  10,38 
 

3. Lauf 1. 053 Reis, Beate/W65   49  Philips LG   11,74 
  2. 064 Rubiales-Jimenez, Irene/W75 41  SG Zoll   12,39 
  3. 049 Jeschke, Annegret/W60  55  Philips LG   15,03 
   -  052 Niethmann, Margret/W65  61  Philips LG       dnf 
 

Finale  1. 028 Mabikounou, Monique  87  Hochbahn     9,16 
  2. 081 Moritz, Nicola    76  VfL Schönberg/SHLV   9,40 
  3. 079 Wingerath, Melanie   75  TSV Trittau/SHLV    9,71 
  4. 075 Birnbach, Sabine   71  TSV Trittau/SHLV  10,01 
  5. 077 Lastovka, Karen   75  TSV-Trittau/SHLV 10,24 
  6. 010 Frey, Lena    89  ELBE-Sport  10,36 
  7. 078 Schneider, Maren   68  TSV Trittau/SHLV  10,39 
 
Männer 
 

1. Lauf 1. 013 Dumser, Christopher/M  93  ERGOsports    7,67 
  2. 036 Casaul Cuya, Hermenigildo/M30  82  LG Alsternord    7,92 
  3. 020 Mehrkens, Daniel/M   97  FA Blankenese    7,99 
  4. 037 Erdogrul, Aykut/M30   82  LG Alsternord    8,44 
 

2. Lauf 1. 035 David, Alexander/M45  70  Leser     7,80 
  2. 008 Chklar, Alexander/M35  81  DNV GL     8,15 
  3. 073 Jander, Ingo/M45   71  TH Eilbeck    8,53 
 

3. Lauf 1. 039 Schulte-Hemming, Andreas/M55 60  LG Alsternord    8,41 
  2. 084 Schilling, Eckhard//M55  61  LG Alsternord    8,66 
  3. 007 Thorborg, Nils/M50   64  Deutsche Bank    8,77 
  4. 024 Esemann, Jörn/M60   55  SG Haspa     9,20 
  5. 026 Helms, Jörn/M50   66  Hamburger SV    9,51 
 

4. Lauf 1. 030 Kuske, Ulrich/M60   52  HSH Nordbank    9,48 
  2. 011 Wien, Wolfgang/M75   40  ELBE-Sport  10,38 
  3. 083 Suppa, Peter/M75   39  LG Alsternord  10,55 
  4. 004 Einfeldt, Theodor/M70  42  Claudius Peters  10,72 
  5. 092 Lutosch, Dietmar/M75   41  Vattenfall   11,03 
  6. 025 Geisler, Gerd/M70   43  SG Haspa   11,88 
  7. 067 Dally, Peter/M80   35  SV Signal Iduna  12.16 



BSV-Hallensportfest 2016 
 

6  0  m 
 

A-Finale 1. 013 Dumser, Christopher   93  ERGOsports    7,68 Sek. 
  2. 035 David, Alexander   70  Leser     7,82 
  3. 036 Casaul Cuya, Hermenigildo  82  LG Alsternord    7,95 
  4. 008 Chklar, Alexander   81  DNV GL     8,00 
  5. 020 Mehrkens, Daniel   97  FA Blankenese    8,01 
 

B-Finale 1. 037 Erdogrul, Aykut   82  LG Alsternord    8,33 
  2. 039 Schulte-Hemming, Andreas  60  LG Alsternord    8,47 
  3. 073 Jander, Ingo    71  TH Eilbeck    8,56 
  4. 084 Schilling, Eckhard   61  LG Alsternord    8,60 
  5. 007 Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank    8,79 
 

C-Finale 1. 024 Esemann, Jörn   55  SG Haspa     9,62 
  2. 026 Helms, Jörn    66  Hamburger SV  10,36 
  3. 011 Wien, Wolfgang   40  ELBE-Sport  10,58 
  4. 083 Suppa, Peter    39  LG Alsternord  10,80 
   -  030 Kuske, Ulrich    52  HSH Nordbank     n.a. 
 

D-Finale 1. 004 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters    9,73 
  2. 092 Lutosch, Dietmar   41  Vattenfall   11,75 
  3. 067 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  11,90 
  4. 025 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   12,29 
 
Die Einteilung der Finalläufe erfolgte nach den in den Vorläufen erzielten Zeiten unabhängig 
von den Altersklassen. 
 
2  0  0  m 
 
Frauen 1. 028 Mabikounou, Monique  87  Hochbahn   31,81 Sek. 
  2. 010 Frey, Lena    89  ELBE-Sport  40,06 
 

W 40   -  076 Gräfnitz, Kathrin   73  TSV Trittau/SHLV  31,66 
   -  079 Wingerath, Melanie   75  TSV Trittau/SHLV  33,23 
 

W 45   -  075 Birnbach, Sabine   71  TSV Trittau/SHLV  33,11 
   -  078 Schneider, Maren   68  TSV Trittau  36,20 
   -  091Thoma, Tina    84  Polizei       dnf 
 

M-M35  1. 913 Dumser, Christopher   93  ERGOsports  25,60 
  2. 008 Chklar, Alexander   81  DNV GL   26,00 
  3. 065 Semke, Lukas    97  SG Zoll   26,23 
   -  036 Casaul Cuya, Hermengildo  82  LG Alsternord/HLV 26,80 
   -  037 Erdogrul, Aykut   82  LG Alsternord/HLV 26,98 
 

M 45/50 1. 035 David, Alexander   70  Leser   24,74 
   -  073 Jander, Ingo    71  TH Eilbeck/HLV  26,87 
  2. 007 Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank  29,49 
 
 
8  0  0  m 
 

W 35/40 1. 009 Chklar, Diana    78  DNV GL   2:39,63 Min. 
   -  076 Gräfnitz, Kathrin   73  TSV Trittau  2:50,70 
 

W 50  1. 034 Lüders, Kerstin   63  Kurt Gaden  3:12,08 
 

W 65  1. 051 Müller, Ursel    47  Philips LG   4:33,77 
 
 



BSV-Hallensportfest 2016 
 
8  0  0  m 
 
M 30-40 1. 087 Kurz, Matthias    67  SV Rapid   2:20,39 
  2. 044 Wittmar, Johannes   81  OTTO   2:24,67 
  3. 040 Pahl, Heiko    74  LG Elmshorn/SHLV 2:37,99 
   -  033 Burmeister, Bernd   84  Kurt Gaden         dnf 
 

M 50/60 1. 042 Kohlmann, Carsten   65  NDR   2:43,41 Min. 
  2. 043 Lüders-Bahlmann, Uwe  56  NDR   2:48,28 
  3. 021 Mehrkens, Hans-Werner  55 FA Blankenese  3:11,59 
 
 
3  0  0  0  m 
 

W 35  1. 048 Champion, Juliet   79  Philips LG   10:57,25 Min. 
  2. 009 Chklar, Diana    78  DNV GL   11:56,94 
 

W 50  1. 034 Lüders, Kerstin   63  Kurt Gaden  13:35,80 
 

W 65  1. 065 Müller, Ursel    47  Philips LG   19:30,08 
 

mJ  1. 032 Schwenck, Jonatan   02  HSH Nordbank  13:30:16 Min. 
 
M 35/40 1. Wittmar, Johannes    81  OTTO   10:12,23 
  2. 094 Koudougou, Halidon   79  Philips LG   11:25,93 
   -  040 Pahl, Heiko    74  LG Elmshorn/SHLV 12:13,90 
 

M 45  1. 070 Seliger, Niels-Michael   71  Tchibo   11:13,49 
  2. 012 Banck, Sönke    67  ERGOsports  11:46,16 
  3. 015 Schröder, Folke   71  ERGOsports  13:22,80 
 

M 50  1. 042 Kohlmann, Carsten   65  NDR   11:33,01 
  2. 002 Trümper, Michael   66  Airbus SG   12:06,55 
  3. 066 Naundorf, Jens   64  Siemens   14:32,95 
 

M 60  1. 068 Gliewe, Volker    52  Tchibo   12:58,52 
  2. 046 Champion, Alan   56  Philips LG   12:59,07 
  3. 043 Lüders-Bahlmann, Uwe  56  NDR   13:04,56 
  4. 080 Köhr, Jens    54  Veolia   14:44,50 
 

M 70  1. 003 Ahrens, Claus-Werner  44  Basler   17:22,40 
 
 
4  x  2  0  0  m 
 
1.  ERGOsports/Airbus SG  / Männer      2:04,88 Min. 
  (Christopher Dumser/Folke Schröder/Michael Trümper/Söncke Banck) 
 
2.  Philips LG / Mixed        2:12,59 
  (Halidon Koudougou/Alan Champion/Kai Haacker/Juliet Champion) 
 
3.  TSV Trittau / Damen        2:13,70 
  (Melanie Wingerath/Maren Schneider/Kathrin Gräfnitz/Sabine Birnbach) 
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10 Minuten Paarlaufen 

 
Frauen 1. Jeschke, Annegret    55  Philips LG   1.806 m 
      Müller, Ursel    47  Philips LG 
 
Männer 1. Escherich, Heinz    61  TH Eilbeck  3.376 m 
      Jander, Ingo    61  TH Eilbeck 
 
  2. Haacker, Kai    63  Philips LG   3.120 m 
      Koudougou, Halidon   79  Philips LG 
 
  3. Jeschke, Ottmar    58  Laufwerk   3.075 m 
      Jeschke, Jesper    01  Laufwerk 

 
 4. Mehrkens, Hans-Werner   55  FA Blankenese  2.806 m 

      Theile, Hartwich    55  FA Blankenese 
 
  5. Thorborg, Nils    64  Deutsche Bank  2.601 m 
      Thorborg, Hendrik    06 !!! 
 
Mixed  1. Chklar, Diana    78  DNV GL   3.257 m 
      Chklar, Alexander    81  DNV GL 
 
  2. Champion, Juliet    79  Philips LG   2.903 m 
      Champion, Alan 
 
 
W e i t s p r u n g 
 

F/W30  1. 091 Thoma, Tina    84  Polizei   4,19 m 
  2. 028 Mabikounou, Monique  87  Hochbahn   3,77 
  3. 010 Frey, Lena    87  ELBE-Sport  3,54 
 

W 40   -  081 Moritz, Nicola    76  VfL Schönberg/SHLV 4,00 
   -  079 Wingerath, Melanie   75  TSV Trittau/SHLV  3,61 
 

W75  1. 064 Rubiales-Jimenez, Irene  41  SG Zoll   2,78* 
 
M/M30  1. 013 Dumser, Christopher   93  ERGOsports  5,36 
  2. 020 Mehrkens, Daniel   97  FA Blankenese  5,29 
   -  037 Erdogrul, Aykut   82  LG Alsternord  4,75 
   -  036 Casaul Cuya, Hermenigildo  82  LG Alsternord  4,19 
 

M 50/55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   4,92* 
  2. 066 Naundorf, Jens   64  Siemens   4,50* 
  3. 018 Koch, Mario    57  FA Blankenese  4,44* 
  4. 027 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn   4,24* 
  5. 002 Trümper, Michael   66  Airbus SG   4,10* 
 

M 60/65 1. 024 Esemann, Jörn   55  SG Haspa   4,56*m 
  2. 030 Kuske, Ulrich    52  HSH Nordbank  4,24* 
  3. 054 Horlamus, Klaus   47  Polizei   3,46* 
  4. 043 Lüders-Bahlmann, Uwe  56  NDR   2,86 
 

M 70/75 1. 092 Lutosch, Dietman   41  Vattenfall   3,88* 
  2. 004 Einfeldt, Theodor   42  Claudius Peters  3,81 
  3. 025 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   3,76/3,70* 
  4. 031 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank  3,76/3,68* 
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W e i t s p r u n g 
 

M 80/85 1. 067 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  3,08 m* 
  2. 005 Suhr, Günter    31  Deutsche Bank  2,52* 
  *= doppelte Weite Standweitsprung 

 
 
H o c h s p r u n g 
 

W 35/45 1. 029 Bornemann, Viola   69  HSH Nordbank  1,25 m 
  2. 023 Windeck, Dr. Susanne  79  HHLA   1,26 
 

Männer 1. 020 Mehrkens, Daniel   97  FA Blankenese  1,63 
  2. 013 Dumser, Christopher   93  ERGOsports  1,60 
  3. 065 Semke, Lukas    97  SG Zoll   1,54 
 

M 50/55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG   1,50 m 
   -  026 Helms, Jörn    66  Hamburger SV  1,33 
  2. 027 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn   1,30 
             Koch, Mario    57  FA Blankenese  1,30 
             066 Naundorf, Jens   64  Siemens   1,30 
 

M 70/75 1. 025 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   1,05 
  2- 092 Lutosch, Dietmar   41  Vattenfall   1,05 
 
 
K  u  g  e  l 
 

Frauen 1. 010 Frey, Lena    89  ELBE-Sport  6,95 m 
4 kg  2. 028 Mabikounou, Monique  87  Hochbahn   6,81 
 

W 30  1, 091 Thoma, Tina    84  Polizei   8,43 
  2. 057 Langer-Wlodarski, Sabine  83  Polizei   7,97 
 

W 35  1. 023 Windeck, Dr. Susanne  79  HHLA   9,39 
  2. 050 Jeschke, Nadine   81  Philips LG   5,62 
 

W 40   -  077 Lastovska, Karen   75  TSV Trittau/SHLV  9,78 
   -  081 Moritz, Nicola    76  VfL Schönberg/SHLV 7,96 
   -  079 Wingertah, Melanie   75  TSV Trittau/SHLV  7,14 
 

W 45  1. 085 Martens, Petra    69  HEK   8,73 
  2. 029 Bornemann, Viola   69  HSH Nordbank  7,74 
   -  075 Birnbach, Sabine   71  TSV Trittau/SHLV  7,71 
 

W 60/65 1. 053 Reis, Beate    49  Philips LG   6,02 
3 kg  2. 049 Jeschke, Annegret   55  Philips LG   5,33 
 
M/M35  1. 095 Raetz, Martin    80  FA Blankenese  8,91 
7,26 kg  2. 065 Semke, Lukas    97  SG Zoll   6,10 
 

M 50/55 1. 001 Schalkowski, Wolfgang  63  Airbus SG            11,09 
6 kg  2. 066 Naundorf, Jens   64  Siemens   8,76 
  3. 018 Koch, Mario    57  FA Blankenese  7,55 
  4. 027 Bernzen, Johannes   59  Hochbahn   7,10 
 

M 65  1. 054 Horlamus, Klaus   47  Polizei   7,58 
5 kg  2. 019 Matthiessen, Uwe   49  FA Blankenese  6,10 
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K  u  g  e  l 
 
M 70/75 1. 031 Schwenck, Jörn   44  HSH Nordbank  9,55 m 
4 kg  2. 025 Geisler, Gerd    43  SG Haspa   9,15 
  3. 092 Lutosch, Dietmar   41  Vattenfall   8,13 
  4. 022 Winkel, Horst    40  FA Blankenese  5,99 
 

M 80/85 1. 067 Dally, Peter    35  SV Signal Iduna  7,95 
3 kg  2. 005 Suhr, Günter    31  Deutsche Bank  7,34 
 
 
Kinderlauf  2 0 0 m 
 
Mädchen 1. 096 Dahnke, Helena   09  FA Blankenese     50,14 Sek. 

2. 074 Jander, Sophie   11  TH Eilbeck     51,11 
3. 047 Champion, Gabrielle   10  Philips LG      53,18 
4. 062 Wlodarski, Nadia   11  Polizei      58,32 
5. 016 Shala, Eliza    11  ERGOsports  1:11,00 Min. 
6. 090 Thoma, Annika   11  Polizei   1:50,30 
7. 082 Chklar, Sofia    13  DNV GL   2:19,79 

 
Jungen 1. 088 Kurtz, Linus    06  SV Rapid     37,01 Sek. 

2. 072 Jander, Fynn    08  TH Eilbeck    43,82 
3. 045 Wittmar, Simon   11  OTTO   1:41,49 Min. 

 
Kinderlauf  4 0 0 m 
 
Mädchen 1. 089 Kurtz, Emilia    03* SV Rapid   1:21,03 Min. 

2. 061 Wlodarski, Hanna   08  Polizei   1:47:97 
3. 048 Champion, Gabrielle   10  Philips LG   1:52,85 

 
Jungen 1. 088 Kurtz, Linus    06  SV Rapid   1:22,58 Min. 

2. 006 Thorborg, Hendrik   06  Deutsche Bank  1:34,53 
3. 072 Jander, Fynn    08  TH Eilbeck  1:42,97 
4. 086 Martens, Till    04* HEK   1:47,62 
*= Kinderlauf offiziell Jahrgang 2005 und jünger! 

 
 
F.d.R.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
 gez. Orlo 
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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Mannschafts-Meisterschaft 

2015/2016 
 
 
Erwartungsgemäß brachte der letzte Spiel-
tag in der Gruppe 1 keine Überraschun-
gen. Basler gewann das „Endspiel“ gegen 
ERGO dieses Mal mit 3½ : 2½ und been-
dete die Saison verlustpunktfrei. Han-
se/Kravag errang mit 11 : 7 Punkten einen 
beachtlichen dritten Platz, gefolgt von 
BSW/Vattenfall 1 und Rapid (beide 
10 : 8). Gruner + Jahr (9 : 9) und BWVL 
(8 : 10) landeten gleichfalls gesichert auf 
Rang 6 und 7.  
 
Im Abstiegskampf endete das Duell der 
beiden Aufsteiger mit einem knappen 
3½ : 2½-Sieg von T-Systems über die Ge-
richte. Das Team von der Justiz muss folg-
lich zusammen mit BSW/Vattenfall 2 zu-
rück in die Gruppe 2. Es war also wieder 
einmal eine Saison, in der die Aufsteiger 
nicht viel zu bestellen hatten. Dass zweite 
Mannschaften wie BSW/Vattenfall 2 es in 
Gruppe 1 schwer haben, hat die Baubehör-
de früher öfter erlebt. 
 
In der Gruppe 2 gelang Generali in den 
beiden letzten Spielen keine Überraschung. 
BAN/BBH 1 und Transit 1 erreichten mit 
souverainen Siegen eine sichere Platzie-
rung für den Aufstieg in Klasse 1, und Ge-
nerali fiel auf den fünften Platz zurück. 
Otto 1 und Rapid 2 erreichten die Ränge 3 
und 4, was insbesondere für Rapid ein gu-
tes Ergebnis darstellt, denn im Vorjahr 
entging man nur knapp dem Abstieg.  
 
Auf den Plätzen 5 bis 8 landeten punkt-
gleich Generali 1, BVB/Zoll 1, Commerz-
bank 1 und BAN/BBH 2. Wie bereits im 
letzten Bericht befürchtet, war es Rapid 3 
nicht möglich, sich im letzten Spiel doch 
noch zu retten. Gemeinsam mit Fachschu-
le 1 muss der Gang in die Gruppe 3 ange-
treten werden. 
 
 

BSVH 1 stand in 
der Gruppe 3 
bereits vorher als 
Aufsteiger fest, 
aber mit Bas-
ler 2, BWVL 2 
und Shell 1 gab es noch drei Anwärter auf 
den zweiten Aufstiegsplatz, den sich dann 
Basler 2 sicherte.  
 
Hinter BWVL 2 (10 : 8) und Shell 1 (9 : 9) 
folgen mit BSW/Vattenfall 3, Gerichte 2, 
und BVB/Zoll 2 drei Mannschaften, die bis 
zum Schluss noch abstiegsgefährdet waren. 
Fachschule 2 nützte der knappe Sieg am 
letzten Spieltag gegen BDF 1 nichts mehr. 
Mit dem schlechteren Brettpunkteverhält-
nis blieb man auf dem vorletzten Platz. Für 
BC/Silpion stand der Abstieg bereits vor-
her fest. 
 
In der Gruppe 4 sah es nach einer span-
nenden Endrunde aus, da Rapid 4 als Ta-
bellenerster gegen den Tabellendritten Ge-
nerali 2 spielte. Generali trat aber nur mit 
vier Spielern an und verlor deutlich. Damit 
steigen Rapid 4 und Shell 2 in die Grup-
pe 3 auf. Lufthansa 1 und BAN/BBH 3 
erreichten die Plätze 3 und 4.  
 
Generali 2, BDF 2 und Transit 2 stehen 
dahinter, wobei BDF mit einem Kraftakt 
von zwei Siegen in den beiden letzten 
Spielen den letzten Tabellenplatz und da-
mit die Abstiegszone verliess. T-Systems 2 
und BSW/Vattenfall 4, die beide punkt-
gleich auf Rang 7 und 8 standen, verloren 
jeweils, aber T-Systems konnte sich mit 
den besseren Brettpunkten retten. Com-
merzbank 2 stand schon vorher als Abstei-
ger fest. 
 
Hanse/Kravag hatte sich schon vor der 
Endrunde den ersten Platz in der Gruppe 5 
gesichert, und erwartungsgemäss nahmen 
BVB/Zoll 3 und Rapid 5 die Plätze 2 und 3 
ein, die sie gegenüber der Vierermann-
schaft von Hanse/Kravag zum Aufstieg 
berechtigen.  
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Gruner + Jahr 2, Otto 2 und BSVH 2 lan-
deten im Mittelfeld, und beim Kampf ge-
gen den Abstieg gab es auch keine Überra-
schung mehr, denn BAN/BBH 4 und Al-
lianz verloren beide ihr letztes Spiel und 
konnten sich nicht retten. T-Systems 3, im 
letzten Jahr noch in der Gruppe 4, entging 
dadurch einem erneuten Abstieg. 
 
In der Gruppe 6 leisteten sich die Mann-
schaft von Hauni und Chess24 keinen Aus-
rutscher und gewannen ihre letzten Spiele. 
Für Chess24 bedeutet dies den zweiten 
Aufstieg nach zwei Spielzeiten. Für Tran-
sit 3 blieb daher nur der undankbare dritte 
Tabellenplatz.  
 
Hinter den ersten drei Mannschaften be-
gann fast schon die Abstiegszone mit 
BAN/BBH 5, SRH, BVB/Zoll 4, Otto 3 
und BDF 3. BSW/Vattenfall 5 konnte sich 
nicht mehr vom neunten Tabellenplatz 
lösen und steigt daher ab. Die Mannschaft 
von Transit 4 war schon bei Saisonbeginn 
zurückgezogen worden. 
 
Lufthansa 2 stand in der Gruppe 7 bereits 
als Aufsteiger fest. Der Neuling Asklepios 
sicherte sich im Endspurt den zweiten Auf-
stiegsplatz. Es folgen in dieser Gruppe, in 
der es keine Abstiegsplätze gibt, die Teams 
von Rapid 6, Jimdo, BVB/Zoll 5, T-Sys-
tems 4, Gerichte 3, BAN/BBH 6 und 
BSVH 3. 
 
 
Dr. Horst Helmcke 
Spielausschuss Schach 
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Mannschaftsmeisterschaft 2015/2016
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Hanse/Kravag 1 2,0 2,5 4,0 3,5 6,0 5,5 2,0 3,0 3,5 32,0 11 - 7 3.

2 Rapid 1 4,0 1,0 3,5 5,5 3,0 3,0 1,5 3,0 3,0 27,5 10 - 8 5.

3 ERGO 3,5 5,0 5,0 4,5 4,5 4,0 2,5 4,0 2,0 35,0 14 - 4 2.

4 T-Systems 1 2,0 2,5 1,0 4,5 3,0 3,5 2,5 3,0 1,5 23,5 6 - 12 8.

5 BSW/Vattenf. 2 2,5 0,5 1,5 1,5 2,0 2,5 1,5 1,5 3,0 16,5 1 - 17 10.

6 BWVL 1 0,0 3,0 1,5 3,0 4,0 3,5 1,0 3,5 2,0 21,5 8 - 10 7.

7 Gerichte 1 0,5 3,0 2,0 2,5 3,5 2,5 0,0 2,5 1,5 18,0 3 - 15 9.

8 Basler 1 4,0 4,5 3,5 3,5 4,5 5,0 6,0 5,5 3,5 40,0 18 - 0 1.

9 G + J 1 3,0 3,0 2,0 3,0 4,5 2,5 3,5 0,5 3,5 25,5 9 - 9 6.

10 BSW/Vattenf. 1 2,5 3,0 4,0 4,5 3,0 4,0 4,5 2,5 2,5 30,5 10 - 8 4.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Fachschule 1 2,5 0,0 2,5 1,5 2,5 3,5 3,0 2,5 3,0 21,0 4 - 14 10.

2 Rapid 2 3,5 1,5 2,5 3,5 2,0 2,5 4,0 3,5 3,0 26,0 9 - 9 4.

3 BAN/BBH 1 6,0 4,5 5,5 4,0 3,0 4,5 4,0 2,5 4,0 38,0 15 - 3 1.

4 BVB/Zoll 1 3,5 3,5 0,5 3,0 2,5 3,0 2,0 4,0 2,5 24,5 8 - 10 6.

5 Generali 1 4,5 2,5 2,0 3,0 2,5 4,0 3,0 3,0 3,0 27,5 8 - 10 5.

6 Transit 1 3,5 4,0 3,0 3,5 3,5 2,5 4,5 3,0 4,0 31,5 14 - 4 2.

BP MP

BP MP

 

6 Transit 1 3,5 4,0 3,0 3,5 3,5 2,5 4,5 3,0 4,0 31,5 14 - 4 2.

7 BAN/BBH 2 2,5 3,5 1,5 3,0 2,0 3,5 3,5 1,5 3,0 24,0 8 - 10 8.

8 Rapid 3 3,0 2,0 2,0 4,0 3,0 1,5 2,5 5,0 1,5 24,5 6 - 12 9.

9 Commerzbk. 1 3,5 2,5 3,5 2,0 3,0 3,0 4,5 1,0 1,5 24,5 8 - 10 6.

10 OTTO 1 3,0 3,0 2,0 3,5 3,0 2,0 3,0 4,5 4,5 28,5 10 - 8 3.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BVB/Zoll 2 3,5 2,5 1,5 3,0 3,0 4,5 1,0 3,5 1,5 24,0 8 - 10 7.

2 Fachschule 2 2,5 2,0 4,5 3,5 2,5 3,0 2,0 3,5 0,5 24,0 7 - 11 9.

3 Shell 1 3,5 4,0 5,5 2,0 3,0 4,0 2,0 2,5 2,5 29,0 9 - 9 4.

4 Gerichte 2 4,5 1,5 0,5 3,0 2,5 4,5 1,5 3,5 3,5 25,0 9 - 9 6.

5 BSW/Vattenf. 3 3,0 2,5 4,0 3,0 3,5 4,0 2,5 3,0 2,0 27,5 9 - 9 5.

6 BWVL 2 3,0 3,5 3,0 3,5 2,5 2,5 3,5 4,0 1,0 26,5 10 - 8 3.

7 Barclay/Silpion 1,5 3,0 2,0 1,5 2,0 3,5 3,0 1,5 2,5 20,5 4 - 14 10.

8 Basler 2 5,0 4,0 4,0 4,5 3,5 2,5 3,0 3,0 2,5 32,0 12 - 6 2.

9 BDF 1 2,5 2,5 3,5 2,5 3,0 2,0 4,5 3,0 3,0 26,5 7 - 11 8.

10 BSVH 1 4,5 5,5 3,5 2,5 4,0 5,0 3,5 3,5 3,0 35,0 15 - 3 1.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 2 1,5 5,0 4,0 3,5 3,0 1,5 2,0 1,0 4,5 26,0 9 - 9 6.

2 Rapid 4 4,5 4,5 5,0 2,5 4,0 4,0 4,0 4,5 3,0* 36,0 14 - 4 1.

3 Commerzbk. 2 1,0 1,5 1,0 1,0 2,0 1,0 0,5 2,5 2,0 12,5 0 - 18 10.

4 T-Systems 2 2,0 1,0 5,0 2,5 5,0 2,5 3,0 2,5 4,0 27,5 7 - 11 8.

5 Shell 2 2,5 3,5 5,0 3,5 5,0 3,0 2,5 4,0 3,0 32,0 12 - 6 2.

6 Transit 2 3,0 2,0 4,0 1,0 1,0 3,5 5,0 3,0 3,0 25,5 9 - 9 7.

7 Lufthansa 1 4,5 2,0 5,0 3,5 3,0 2,5 3,5 3,0 3,0 30,0 11 - 7 3.

8 BAN/BBH 3 4,0 2,0 5,5 3,0 3,5 1,0 2,5 4,0 3,0 28,5 10 - 8 4.

9 Generali 2 5,0 1,5 3,5 3,5 2,0 3,0 3,0 2,0 3,5 27,0 10 - 8 5.

10 BSW/Vattenf. 4 1,5 3,0 4,0 2,0 3,0 3,0 3,0 3,0 2,5 25,0 7 - 11 9.

* = Mannschaftspunkte aberkannt

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 G + J 2 2,5 4,5 2,5 4,0 2,5 4,5 2,0 3,0 3,0 28,5 11 - 7 4.

2 Rapid 5 3,5 5,0 2,5 3,5 4,0 2,5 2,0 3,0 2,0 28,0 12 - 6 3.

3 BAN/BBH 4 1,5 1,0 2,0 2,0 5,0 1,0 0,0 1,5 3,0 17,0 4 - 14 9.

4 Allianz (4er) 1,5 1,5 2,0 2,0 1,5 1,5 1,5 1,0 2,0 14,5 3 - 15 10.

5 BWVL 3 2,0 2,5 4,0 2,0 3,0 3,0 1,0 2,0 4,5 24,0 7 - 11 7.

6 T-Systems 3 3,5 2,0 1,0 2,5 3,0 2,5 1,0 2,0 3,0 20,5 6 - 12 8.

7 BVB/Zoll 3 1,5 3,5 5,0 2,5 3,0 3,5 1,0 3,5 4,0 27,5 13 - 5 2.

8 Hanse/Kravag 2 (4er) 2,0 2,0 4,0 2,5 3,0 3,0 3,0 2,5 3,5 25,5 16 - 2 1.

9 OTTO 2 3,0 3,0 4,5 3,0 4,0 4,0 2,5 1,5 1,0 26,5 10 - 8 5.

10 BSVH 2 3,0 4,0 3,0 2,0 1,5 3,0 2,0 0,5 5,0 24,0 8 - 10 6.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BVB/Zoll 4 3,0 2,0 1,5 1,5 1,5 1,0 4,0 3,5 18,0 6 - 10 6.

2 Transit 4 (4er) 0,0 0 - 40 10.

3 BAN/BBH 5 3,0 2,0 2,5 1,5 1,5 2,5 3,0 3,5 19,5 7 - 9 4.

MP

MP

zurückgezogen

 

3 BAN/BBH 5 3,0 2,0 2,5 1,5 1,5 2,5 3,0 3,5 19,5 7 - 9 4.

4 Stadtreinigung (4er) 2,0 2,0 2,5 0,5 1,5 3,0 1,0 2,0 14,5 7 - 9 5.

5 BDF 3 (4er) 2,5 1,5 1,5 0,5 2,5 1,5 3,0 1,0 14,0 6 - 10 8.

6 Hauni (4er) 2,5 2,5 3,5 3,5 2,0 2,5 1,5 3,0 21,0 13 - 3 1.

7 Chess24 (4er) 2,5 2,5 2,5 1,5 2,0 2,0 4,0 3,0 20,0 12 - 4 2.

8 Transit 3 5,0 3,5 1,0 2,5 1,5 2,0 3,5 4,5 23,5 11 - 5 3.

9 OTTO 3 2,0 3,0 3,0 1,0 2,5 0,0 2,5 3,0 17,0 6 - 10 7.

10 BSW/Vattenf. 5 2,5 2,5 2,0 3,0 1,0 1,0 1,5 3,0 16,5 4 - 12 9.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Lufthansa 2 (4er) 2,0 2,0 2,5 3,0 2,0 3,0 2,5 3,0 20,0 13 - 3 1.

2 Rapid 6 2,0 4,5 1,5 2,0 4,0 3,0 2,5 4,0 23,5 9 - 7 3.

3 T-Systems 4 2,0 1,5 2,0 3,0 2,5 3,0 4,0 3,0 21,0 8 - 8 6.

4 Jimdo (4er) 1,5 2,5 2,0 3,5 0,0 3,0 3,0 1,5 17,0 9 - 7 4.

5 BSVH 3 (4er) 1,0 2,0 1,0 0,5 1,5 2,5 1,5 1,5 11,5 3 - 13 9.

6 Asklepios 2,0 2,0 3,5 4,0 2,5 6,0 2,5 3,0 25,5 10 - 6 2.

7 BAN/BBH 6 1,0 3,0 3,0 1,0 1,5 0,0 4,0 1,0 14,5 4 - 12 8.

8 Gerichte 3 * 1,5 3,5 2,0 1,0 2,5 3,5 2,0 3,5 19,5 7 - 9 7.

9 BVB/Zoll 5 1,0 2,0 3,0 2,5 2,5 3,0 5,0 2,5 21,5 8 - 8 5.

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

MP
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zum 
 

18. “Mittel-Stand-Cup“ 

 
Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier mit beliebig vielen Ersatzspielern 
 7-rundiges Turnier nach Schweizer System 
 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln: FIDE-Schachregeln 
 
Turnierleitung: Spielausschuss Schach, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Summenwertung Mannschaftspunkte 
 4. Buchholzwertung 
 
Spielberechtigung: Alle in der Rangliste 2015/2016 der eigenen BSG geführten 

Spieler, die in den Gruppen 3 - 7 der BSV-Verbands-
meisterschaft spielberechtigt waren sowie alle Spieler eines 
Vereins, die in der Rangliste der Saison 2016 für die Kreisliga, 
Kreisklasse oder Bezirksliga des Hamburger Schachverban-
des spielberechtigt waren, sofern der DWZ-Schnitt der stärk-
sten 4 Spieler 1900 nicht überschreitet. 

 Für die Brettreihenfolge gelten dieselben Regeln wie für die 
Mannschaftsmeisterschaft. Es können nur die letzten Bretter 
frei gelassen werden. 

 
Termin: Montag, 09.05.2016, 18.00 Uhr  
 
Spielort:  BVB/Zoll, Kantine Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydro-

graphie, Bernhard-Nocht-Straße 78 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 05.05. schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 712 99 58 einge-
gangen sein. 

 
Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spielmaterial 

muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem Umfang sind 
weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort entleihbar. 

 
Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den  

          “Mittel-Stand-Cup“  
als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 



Hamburger Schachverband e.V.
In Kooperation mit

der Behörde für Schule und Berufsbildung,

Barclaycard,

der ChessBase GmbH,

dem Hamburger Schachjugendbund

Schachstadt Hamburg

Rechtes Alsterufer gegen Linkes Alsterufer 2016

Das Ehemaligenturnier

Dienstag, 12. April 2016, 19.00 h  – 22.30 h im CCH

Der Hamburger Schachverband e.V. lädt wieder herzlich zum Ehemaligenturnier im Rahmen 

von Rechtes Alsterufer gegen Linkes Alsterufer 2016 alle Freunde des Schachs ins CCH ein!

Ort: Congress Centrum Hamburg, Nähe Bahnhof Dammtor

Teilnehmer: Vierer-Mannschaften aus Vereinen, Betriebs- und 

Schulschachgruppen, Familien, Freundeskreisen, 

Kollegien, ehemaligen Schülern usw.

Auch Einzelpersonen können sich anmelden und 

werden vor Ort zu Mannschaften zusammengestellt.

Zeitplan:      * Bis 18.45 h Anmeldung von Einzelpersonen

* Bis 19.00 h Registrierung der Mannschaften

* Anschließend 1.Runde

Kein Startgeld ! 

Preise: Sachpreise und Pokale. 

Modus, Bedenkzeit: 5 Runden Schweizer System, 15 min./Spieler + Partie.

Spielmaterial wird gestellt. 

Verpflegung erfolgt durch die CCH Gastronomie GmbH.

Anmeldung mit Angabe des Mannschaftsnamens bitte bis Sa.09.04. 

per Online-Anmeldung über www.alsteruferturnier.de

oder e-mail an Hendrik Schüler h.schueler@gmx.net

Kontakt: Hendrik Schüler, Tel. 040/ 553 52 77, 

mobil 0171/905 11 33(auch am Turniertag erreichbar !)

www.alsteruferturnier.de

http://www.alsteruferturnier.de/
mailto:h.schueler@gmx.net
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Ausschreibung 

zur 41. offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV im Aktivschach 
am 27. und 28. Mai 2016 

 

Der Spielausschuss Schach lädt ein zur 41. Einzelmeisterschaft 
des BSV Hamburg im Aktivschach. Das Turnier ist offen für alle Betriebssportschachspieler 
im BSV Hamburg sowie für alle Beschäftigten eines Hamburger Unternehmens. 
 
Spieltage: Freitag, den 27. und Samstag, den 28. Mai 2016 

Spielbeginn am Freitag um 18.30 Uhr, am Samstag um 11.00 Uhr. 
 
Spielort: ERGO, Überseering 45 
 
Teilnehmermeldungen: 

Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich bei Achim Kaliski oder 
per mail bei schachausschreibung@arcor.de ,  
bis zum 25.05.2016 eingegangen sein.  
 

Startgeld: 5,-- EURO je Spieler 
sind bis 25.05.2016 unter Angabe des Namens der BSG und deren 
Kontierungs-Nr. sowie dem 
Kennwort „SCHACH-AKTIV 2016“ 
auf das Konto des BSV 
Deutsche Bank, IBAN DE05200700000016096000, BIC BEUTDEHHXXX 
oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle einzuzahlen. 

 Bei verspäteter Meldung sind 7,-- Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 
 

Turnierart: 7-rundiges Einzelturnier nach Schweizer System mit beschleunigter 
Paarungsweise an 2 Spieltagen (1. Spieltag 2 Runden, 2. Tag 5 Runden). 

 

Bedenkzeit: Schnellturnier mit 30 Minuten je Spieler und Partie. 
 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 
 
Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Summenwertung 
3. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Jede BSG hat für je 2 angefangene Mitspieler 1 Spielgarnitur (Brett, 
Figurensatz & Uhr) mitzubringen. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: 

 

Der Turniersieger erhält für ein Jahr den 
 

WANDERPOKAL. 
Weitere Preise werden ausgesetzt. 
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Ausschreibung 

zur 6. offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV im Aktivschach 

F16 
am 27. und 28. Mai 2016 

 

Der Spielausschuss Schach lädt ein zur 41. Einzelmeisterschaft des BSV Hamburg im 
Aktivschach. Das Turnier ist offen für alle Betriebssportschachspieler im BSV Hamburg 
sowie für alle Beschäftigten eines Hamburger Unternehmens bis zu einer Wertzahl von 
höchstens 1600. 
 
Spieltage: Freitag, den 27. und Samstag, den 28. Mai 2016 

Spielbeginn am Freitag um 18.30 Uhr, am Samstag um 11.00 Uhr. 
 
Spielort: ERGO, Überseering 45 
 
Teilnehmermeldungen: 

Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich bei Achim Kaliski oder 
per mail bei schachausschreibung@arcor.de ,  
bis zum 25.05.2016 eingegangen sein.  
 

Startgeld: 5,-- EURO je Spieler 
sind bis 25.05.2016 unter Angabe des Namens der BSG und deren 
Kontierungs-Nr. sowie dem 
Kennwort „SCHACH-AKTIV 2016“ 
auf das Konto des BSV 
Deutsche Bank, IBAN DE05200700000016096000, BIC BEUTDEHHXXX 
oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle einzuzahlen. 

 Bei verspäteter Meldung sind 7,-- Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 
 

Turnierart: 7-rundiges Einzelturnier nach Schweizer System mit beschleunigter 
Paarungsweise an 2 Spieltagen (1. Spieltag 2 Runden, 2. Tag 5 Runden). 

 

Bedenkzeit: Schnellturnier mit 30 Minuten je Spieler und Partie. 
 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 
 
Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Summenwertung 
3. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Jede BSG hat für je 2 angefangene Mitspieler 1 Spielgarnitur (Brett, 
Figurensatz & Uhr) mitzubringen. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: 

 

Der Turniersieger erhält für ein Jahr den 
 

WANDERPOKAL. 
Weitere Preise werden ausgesetzt. 
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
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Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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1 Teilnehmer: 
 

- Spartenleiter und/oder Vertreter folgender BSGen: 
Athlètico Bacardi, APLL, Aurubis, Commerzbank, Deutsche Bank, Deutsche Tele-
kom, ERGO, Handelskammer Hamburg, Hapag-Lloyd AG, HHLA, Hochbahn, 
NDR (Tauchen), Philips, Post SV Bergedorf, SV Rapid, SV Signal Iduna,  
 

- vom Betriebssportverband (Gast): 
Detlev Smarsly (Sportreferent) 

 
- als Gäste:  

Susann Hübert, Techniker Krankenkasse / SAS Triathlon 
Dirk Manke, / SAS Triathlon 

 
- vom Spielausschuss Schwimmen: 

Melanie Clausen, Michael Dettmer, Tanja Hübbe-Tiedemann, Thomas Lowien, 
Andreas Quade, Jan Piekuszewski, Norbert Wegenast  

 
- nicht vertretene BSGen: 

Allianz, Beiersdorf, Bezirksamt Harburg, Haspa, HWW, Lufthansa, Merkel, SG 
Stern, Vattenfall, Zoll Otto, Sartorius 

 
 

2 Begrüßung der Teilnehmer 
 

Andreas Quade als Obmann eröffnet die Versammlung und begrüßt die Teilnehmer. 
Er stellt Uli Krastev vor und dankt Bacardi für die Gastfreundschaft. Uli erläutert kurz 
die Räumlichkeiten. Andreas bittet, sich in die Teilnehmerliste einzutragen und die 
Adress-/Ansprechpartnerliste zu aktualisieren. 

 
 

3 Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 27.01.2015 
 

Das Protokoll wurde ordnungsgemäß geschrieben und im Verbandsmitteilungsblatt 
Nr. 3 vom 6.3.2015 veröffentlicht. Es gibt keine Anmerkungen zu dem Protokoll:  
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4 Bericht des Spielauschusses über 2015 
 

4.1 BSV-Meisterschaften Schwimmen am 26.04.2015 
Jan Piekuszewski berichtet: 
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Die 62. Hamburger Meisterschaften fanden wie im Vorjahr im Schwimmbad Elb-
gaustraße statt. Das bisher im jährlichen Wechsel genutzte Schwimmbad 
Rahlstedt steht sonntags nicht mehr zur Verfügung.  
Teilgenommen haben 13 BSGen mit 66 Teilnehmern, davon 57 Erwachsene und 
9 Schüler, die in 144 Starts angetreten sind, davon 93 Einzelstarts, 24 Schüler-
starts, 24 Staffelstarts. Dabei wurden teilweise erst vor Ort mehrere Startgemein-
schaften gebildet, so dass BSGen mit wenigen Teilnehmern die Möglichkeit hat-
ten, bei in den Staffelwettbewerben anzutreten.  
Die Teilnehmerzahl ist im Vergleich zum Vorjahr konstant (Vorjahr: 10 BSGen, 66 
Teilnehmer). Durch die rege Teilnahme der Triathleten konnte ein Rückgang bei 
den Schwimmern ausgeglichen werden und sogar ein neuer Rekord bei der An-
zahl der Starts aufgestellt werden. 
Die am stärksten besetzten Wettkämpfe waren bei den Damen Brust und Freistil 
in der AK 45 mit jeweils 5 Teilnehmern, bei den Herren Freistil und Brust in der AK 
50 mit jeweils 5 Teilnehmern. Der älteste Teilnehmer war 80 Jahre alt. 
Besondere Erwähnung findet noch die Teilnahme von Uli Krastev (Bacardi), der 
vorher den Hamburg Marathon gelaufen ist! 
Mit lediglich der Disqualifikation einer Staffel wegen eines Wechselfehlers lief der 
Wettkampf ohne besondere Vorkommnisse und sehr fair ab. 
Die Schülerwettkämpfe fanden unter Beteiligung von PSV Bergedorf, Hapag-Lloyd 
und Deutscher Bank statt.  
 
Der Medaillenspiegel stellt sich wie folgt dar: 
 

Rang BSG Platz1 Platz2 Platz3 Start Siegerquote 

1 ERGO Sports 20 9  31 65% 

2 Commerzbank 11 6 2 23 48% 

3 Athletico Bacardi 8 3 1 13 62% 

4 Post SV Bergedorf 8 3 1 15 53% 

5 SV Rapid 7 7  16 44% 

6 Signal Iduna 7 3 2 14 50% 

7 Elbe Sport 5 1 1 8 63% 

8 Finanzamt Blankenese 4   4 100% 

9 Zoll 4 1 1 6 67% 

10 Deutsche Bank 3 4 2 9 33% 

11 Hapag Lloyd 2 1 2 6 33% 

12 NDR 2   3 67% 

13 APL  4  4 0% 

 
Die Spalte „# Start“ ist die Anzahl der Starts. Die „Siegerquote“ gibt den Prozent-
satz der Starts an, bei denen ein erster Platz erzielt wurde. 
Die Schülerwettkämpfe sind im Medaillenspiegel nicht berücksichtigt. 
 

4.2 Hamburger Herbstfest am 13.11.2015 
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Andreas Quade berichtet: 
 

Es war der 11. Hamburger Herbstwettkampf. Insgesamt haben 16 BSGen mit 182 
Starts teilgenommen. Im Vergleich zum Vorjahr war es eine deutliche Steigerung 
der Teilnehmerzahl. Sehr erfreulich ist, dass Vattenfall wieder dabei war, und zwar 
auch in der gewohnten Stärke. Ebenfalls sehr stark vertreten waren die Triathleten 
und wie immer wurden viele Startgemeinschaften gebildet. Leider waren kaum 
Kinder dabei. 
Die Stimmung in der Halle war wie immer sehr gut!  
 
Folgendes Gesamtergebnis wurde erzielt: 
1. ERGO Sports 
2. Vattenfall 
3. Siemens 
4. Elbe Sport 
 
Andreas fragt nach Änderungswünschen für die Wettkampffolge: 
Der Wunsch nach längeren Strecken wird auf die Hamburger Meisterschaften 
verwiesen, da es aufgrund der kurzen und wenigen Bahnen im Bad der ERGO 
beim Herbstwettkampf keinen Sinn macht längere Distanzen anzubieten. Wobei 
auch bei den Hamburger Meisterschaften nur bedingt längere Strecken angeboten 
werden können, da wir einen Zeitrahmen von drei Stunden haben. Darüber hinaus 
wird die Schwimmbadmiete überproportional teuer. Für Langstrecken wird auf das 
Freiwasserschwimmen in der Dove-Elbe und in Norderstedt verwiesen 

 

4.3 Spielerpässe / Wertmarken 
Norbert Wegenast berichtet: 

 
Im Sommer 2015 waren 203 Spielerpässe angemeldet.  
Es gab 27 Neuanmeldungen und 9 Abmeldungen, also einen Zuwachs von 19 
Stück, davon 18 von Philips. 
Die meisten Spielerpässe hat die Deutsche Bank, gefolgt von der Commerzbank 
und Vattenfall. 
Norbert hat die Wertmarken wieder anhand der Spielerpässe an die einzelnen 
BSGen verschickt. Wer zusätzliche Wertmarken für den Trainingsbetrieb benötigt, 
kann diese für € 7,00/Stück beim Verband kaufen. 
 
Es kommt die Frage auf, warum die Wertmarken so klein und damit so unhandlich 
sind. Dies kann der Betriebssportverband allerdings nicht ändern, da die Marken 
vom Hamburger Schwimmverband für alle vorgegeben werden. 
 
Detlev Smarsly appelliert an die BSGen, möglichst für alle Schwimmer Pässe zu 
beantragen. Da die Kosten der Pässe als Block berechnet werden, kann es sogar 
günstiger sein, alle Schwimmer einer BSG mit Pässen auszustatten, als zusätzli-
che Wertmarken zu kaufen. Auch ist es für einen Betrieb eine tolle Außenwirkung 
viele Pässe zu haben, der Schwimmetat wird nach der Anzahl der Pässe berech-
net und die Passinhaber sind auf dem Weg zum Training versichert. 
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4.4 Zuteilung der Schwimmübungsstunden 
Andreas Quade berichtet: 
 
Da es keine Veränderung bei den zur Verfügung stehenden Bahnen gibt, ist der 
Hallenplan ohne Ausschreibung verlängert worden. Die vorhandenen Zeiten sind 
gut besucht. Beim Schwimmverband werden 7 Schwimmer pro Bahn gerechnet. 
Aufgrund von Olympia sind die Zeiten im Festland (Altona) und Blankenese frei-
tags für die Triathleten hinzugekommen. Im Festland wird die spätere Zeit über 
den Verband vergeben.  
Der DLRG drängt nach wie vor auf weitere Zeiten und es wird in 2016 wieder Ge-
spräche mit der Behörde geben, deren Ausgang völlig offen ist. 
 
Peter Gagelmann beklagt Unstimmigkeiten beim Abbau der Leinen. Allgemeine 
Auffassung ist, dass sich die beteiligten BSGen im Bad über die Vorgehensweise 
einigen müssen. 
 
Eine Abfrage, bei welchen Schwimmzeiten noch Platz ist, ergibt:  
Dienstags in Wandsbek in der 2. Zeit, im St.Pauli Bad etwas und in Bergedorf. 
 
Thomas Lowien weist auf die Erhebungsbögen hin und wie sie auszufüllen sind: 
Betriebssport ist „5“ (in der ersten Spalte unter „Berechtigte). 
Es gibt zwei Erhebungswochen im Jahr. Vorher versendet der Ausschuss ein 
Hinweismail dazu. Aufgrund dieser Erhebungen, wird die Hallenbelegung über-
prüft. Insbesondere Schwimmer unter 18 bitte unbedingt eintragen! 

 
 

4.5 Aus der Arbeit der Tauchsportgruppen 
Thomas Lowien berichtet: 
 
Es gab keinen Taucherwettkampf. 
Es wurden an Thomas keine berichtenswerten Dinge herangetragen, insofern 
scheint alles in Ordnung zu sein. 
 
 

4.6 Wettkampfordnung 
Andreas Quade berichtet: 
 
Die Wettkampfordnung musste erneut angepasst werden, die einzelnen Sportar-
ten sehr unterschiedliche Preise für Einsprüche und Proteste vorgesehen hatten. 
Diese Punkte werden jetzt zentral und damit einheitlich vom Verband geregelt und 
in den einzelnen Wettkampfordnungen wird nur noch auf die zentrale Regelung 
verwiesen. 
Detlev Smarsly erläutert, dass die Preisgestaltung der einzelnen Sparten sehr 
abenteuerlich war. Da aber der Arbeitsaufwand bei Protesten und Einsprüchen 
nahezu identisch ist, hat sich der Verband entschlossen eine einheitliche Gebüh-
renordnung für alle zu schaffen. Nachfolgend der Originaltext: 
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Protest- und Berufungsgebühren  

Gemäß des Beschlusses des Präsidiums vom 12.08.2014  

wurden die Gebühren für Proteste und Berufungen vor dem Beru-

fungsausschuss des BSV, einheitlich für alle Sparten, wie 

folgt festgelegt:  

Protestgebühr 50,00 €  

Berufungsgebühr 100,00 €  

Diese Gebührensätze gelten sowohl für Einzelproteste, wie für 

Mannschaftsproteste. Die Gebühren müssen vor Eintritt in die 

Verhandlung auf einem Konto des BSV überwiesen sein. Liegt 

die Gebühr bis zur Verhandlungseröffnung nicht vor, wird der 

Protest oder die Berufung verworfen.  

Bei Zurücknahme des Rechtsmittels vor Eintritt in die Ver-

handlung werden die gezahlten Gebühren zurückerstattet.  

Wird dem Protest oder der Berufung stattgegeben, ist die Ge-

bühr zurückzuzahlen. 

 
 

5 Bericht über den Spielausschuss Schwimmen 
Andreas Quade berichtet: 
 
Die Arbeit im Ausschuss macht nach wie vor Spaß und die Zusammenarbeit funktio-
niert reibungslos. 
Jetzt steht die Neuwahl des Ausschusses an. 
Detlev Smarsly dankt den Ausschussmitgliedern für die geleistete Arbeit und Uli 
Krastev für die Gastfreundschaft. Er äußert sich begeistert über die vielen Teilneh-
mer an der Versammlung. 

 
 

6 Entlastung des Spielausschusses Schwimmen 
 
Detlev Smarsly beantragt die Blockentlastung des Ausschusses. Dies wird einstimmig 
angenommen. 
Daraufhin beantragt er den Spielausschuss Schwimmen zu entlasten, auch dies wird 
einstimmig befürwortet. 
 
 

7 Neuwahl des Spielausschusses Schwimmen für 2016/2018 
 
Da alle Ausschussmitglieder weitermachen würden, beantragt Detlev Smarsly Block-
wahl, was einstimmig befürwortet wird.  
Die Neuwahl des Ausschusses erfolgt einstimmig. 
Andreas dankt im Namen des Ausschusses. 
 
 
 
 

8 Termine 
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10.04.: Hamburger Meisterschaften im Bad Rahlstedt 
29.-29.5.: Hamburgiade City Nord 
1.-5.6.: Weltspiele des Betriebssports auf Mallorca 
2./3.7.: Freiwasserschwimmen 
04.11.: Herbstwettkampf bei ERGO 
 
 

9 Verschiedenes 
 

9.1 neue Homepage 
 

www.bsv-challenges.de  
 
für die Sportarten Triathlon, Schwimmen, Radsport, Leichtathletik, 
ist verknüpft mit facebook und twitter 
aktuelle Meldungen werden dort eingestellt, z.B. Hallenschließungen, 
in den Texten finden sich Links zu den Originaldokumenten im Verbandmittei-
lungsblatt, 
Wünsche für Texte, die eingestellt werden sollen, bitte an Andreas Quade oder 
Michael Dettmer 
 
 

9.2 Hamburgiade 
 
Uli Krastev stellt die Hamburgiade vom 27. – 29.5.2016 vor: 
 
Die Idee ist aus dem bisherigen Tag des Betriebssports und der City Nord Sport-
woche entstanden, die beide zunehmend an Attraktivität verloren haben. 
Die Herausforderung bestand darin, 25 Sportarten regional zusammen zu be-
kommen. Dies ist um die City Nord herum bis auf Golf möglich. 
Den Namen hat man sich für 10 Jahre schützen lassen. 
Die Veranstaltung soll die Aspekte Sport – Gesundheit – Ernährung zusammen-
bringen. 
Man geht von 2.500 Aktiven und 100 Unternehmen aus. 
Das Herz der Veranstaltung soll die Fanmeile werden, die auf der Grünfläche in 
der Mitte des Überseerings aufgebaut werden wird. Dort werden alle Siegerehrun-
gen stattfinden, viele Infostände aufgebaut werden, eine Eventbühne und eine 
Großleinwand sind geplant. 
Bisher haben 21 Sportarten zugesagt, konkrete Ausschreibungen liegen noch 
nicht vor. 
Im Stadtparksee sind Freiwasserschwimmen, Drachenboot, Triathlon geplant. 
Zusätzlich sollte es im Bad der ERGO die Möglichkeit geben, die Zeiten für das 
Sportabzeichen abzunehmen.  
Es ist auch eine Mehrkampfwertung angedacht, z.B. Schwimmen, Schießen, Rad, 
wobei man die Disziplinen am verschiedenen Tagen ablegen kann. 

http://www.bsv-challenges.de/
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Ein Pass wird für die gesamte Veranstaltung nicht benötigt; lediglich die Zugehö-
rigkeit zu einer Sportgemeinschaft. Antreten kann man aber auch in anderen 
Sportarten, in denen man nicht als Mitglied angemeldet ist, sozusagen als Mög-
lichkeit etwas anderes auszuprobieren. 
Für weitere Details www.hamburgiade.de  
 
Detlev Smarsly dankt Uli für großes Engagement! 

 
 
Andreas dankt allen Anwesenden für ihr Kommen und ihre aktive Teilnahme an der 
Versammlung. Offen bleibt die Frage nach dem Veranstaltungsort für die nächste Ver-
sammlung. 
 
 
 
Andreas schließt die Versammlung. 
 
 
 
gez. ANDREAS QUADE     gez. TANJA HÜBBE-TIEDEMANN 
(Obmann)        (Protokollführerin) 

http://www.hamburgiade.de/
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VERBANDSMITTEILU NGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hamburgiade: www.hamburgiade.de,  https://www.facebook.com/hamburgiade  
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 4        1. April 2016 
 
 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 
 

M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 

Gesundheitstag der Hamburger Wirtschaft 
Am Mittwoch, 13. April 2016, 10:00 bis 16:00 Uhr, findet der 12. Gesundheitstag der Hamburger 
Wirtschaft statt. Vorträge und Workshops und eine begleitende Gesundheitsmesse informieren über 
das betriebliche Gesundheitsmanagement.  
 

BSV-Verbandstag 
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Hamburg bei 
der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Mit 
gesonderter Post wird Ihnen die Einladung mit der endgültigen Tagesordnung zugesandt.  
 

BSV-Chorsingen 
Zum 25sten Mal treffen sich am Mi, 20. April 2016, 18:00 Uhr, Chöre im BSV Hamburg zum  
gemeinsamen Singen in der Laeiszhalle, kleiner Saal. Der Eintritt ist frei - eine Spende erwünscht 
 

PERSONAL2016 Nord: Gesundes Arbeiten fördern 
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen 
können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April 2016 in den Hambur-
ger Messehallen. Auch der BSV Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von 
BSV-Präsident Bernd Meyer vertreten. www.personal-nord.com 
 

Tischfußball 
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im Tischfußball 
ausgespielt. Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg. Bitte vormerken!  
Eine Ausschreibung folgt in Kürze.  
 

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt  
Erneut führt der BSV Hamburg ein Laufwochenende auf Sylt durch. Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen 
die Sportler/innen im Jugenderholungsheim Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler 
Sebastian Rosenkranz das „Lebensgefühl Laufen“.  
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
Mail: info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
Geschäftszeiten: Mo.- Do. 9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr. 9:00 – 14.00 Uhr 

 

http://www.hamburgiade.de/
https://www.facebook.com/hamburgiade
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.personal-nord.com/
mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
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Die BSV-Tennissaison beginnt 
Ab 18. April 2016 eröffnet die BSV-Tennisanlage ihre Plätze. Anbei finden Sie die Tarife 2016.  
Über das ONLINE-Buchungssystem kann man Plätze anmieten:  
https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html  
 

City Nord Sport Woche 2016 
Vom 25. bis 29. Mai 2016 findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit diver-
sen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber auch im 
City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. der City Nord Lauf am 25.05., 
Disc Golf, Longbord, Stand Up Paddeling und Boot Camp 
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/  
 

HAMBURGIADE 2016 vom 27. - 29. Mai 2016 
 

25 Sportarten, 250 Entscheidungen, 2500 Aktive. 
 

Beachvolleyball Bowling Casting Chor Drachenboot 
Faustball Fitness & Gesundheit Fussball Foto Golf 

Handball Kart Kegeln Leichtathletik Radsport Schach 
Schwimmen Segeln Skat Sportabzeichen Sportschiessen 

Squash Tennis Tischkickern Tischtennis Triathlon 
 

Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

Expo | Fanmeile | Kidscorner / Learn more: www.hamburgiade.de  
 

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ 
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg statt. 
Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfügung. 
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html  
 

Der DBSV informiert: Rechtsfragen  
Immer wieder einmal stellt sich die Frage, ob ein Vorstandsmitglied auch Mitglied des Vereins sein 
muss. Besonders relevant ist die Antwort auf die Frage aber dann, wenn das Vorstandsmitglied aus 
dem Verein austritt, obwohl es noch im Amt ist. Einen solchen Fall hatte das Oberlandesgericht 
(OLG) Düsseldorf (Beschl. v. 19.02.2016, Az. 3 Wx 4-16 u. 3 Wx 5-16). Dort stritt man um die Wirk-
samkeit der Beschlüsse einer Mitgliederversammlung. E-Mail: Patrick.Nessler@Betriebssport.net 
 

3. DBSV-Symposium in Bremen  
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30 Uhr in 
Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung. 
 

Kooperationspartner: Mit dem Rad zur Arbeit 2016 
Mitmachen kann jeder – einfach und kostenlos 
Die Aktion startet auch 2016 in die nächste Runde - machen Sie mit! Fahren Sie im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit (oder kom-
biniert mit Bus und Bahn) und tragen Sie online Ihre gefahrenen Kilometer ein oder senden zum 
Aktionsende Ihren Kalender ausgefüllt zurück. Sie nehmen dann an der Verlosung zahlreicher  
Preise unserer Sponsoren und Partner teil. http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
 

Rudervereinigung Bille von 1896 e.V. 
Speziell für die Unternehmen in Hamm, Rothenburgsort und Billbrook! 
Freizeitvergnügen auf dem Wasser ohne lange Anfahrt, direkt vor der Tür. Das ist die Gelegenheit 
für Sie und Ihre Kolleginnen und Kollegen bei der Rudervereinigung Bille mit Spaß etwas für die 
Fitness und zur Erholung zu tun. Wollen Sie mit Ihren Mitarbeitern einmal eine Fahrt im Drachen-
boot machen oder ein Sommerfest am Wasser? Sprechen Sie uns an. Andreas Goertz, 1. Vors.,  
tel. 040 78 20 30, Mobil 0171 656 49 15, www.rvbille.de 
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 5/2016 erscheinen am 6. Mai 2016 

 

https://www.timeslot-booking-mk.de/home.html
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/
http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html
mailto:Patrick.Nessler@Betriebssport.net
http://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
http://www.rvbille.de/
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  Spielausschuss Tischtennis 

Verbandsmitteilung Nr. 4 

55. Jahrgang – 01.04.2016 

Liebe Tischtennisfreunde, 

die Saison 2015-2016 geht langsam zu Ende. Bitte denkt daran, noch offene Spielberichte bei 
TischtennisLive umgehend zu bestätigen. Wir erinnern an die in unserer WOTT enthaltene 
Regelung:  

2.10.6 Der Heimverein ist verpflichtet, den vollständigen Spielbericht bis zum 3. Kalendertag 

nach dem Spieltag im Internetportal TischtennisLive einzugeben. Der Gastverein hat die 

Ergebnisse bis zum 7. Kalendertag nach dem Spieltag zu kontrollieren und zu 

bestätigen.  

2.12.1 Die Punkte können vom SpA derjenigen Mannschaft aberkannt werden 

2. die im Internetportal TischtennisLive als Gastgeber den Spielbericht nicht 

termingerecht eingegeben oder die als Gastmannschaft den Spielbericht nicht 

termingerecht kontrolliert und bestätigt haben;  

1. Klassenmeisterschaft 2015 / 2016 
Die Auslosung ist inzwischen erfolgt (Anlage 1). Die Spielpaarungen werden wir rechtzeitig bei 
TischtennisLive und in der Verbandsmitteilung 05-2016 bekannt geben. Da die ersten Gruppen-
spiele vom 25.04. bis 29.04. stattfinden, informieren wir die jeweiligen Mannschaften auch direkt.    
 

Die Klassenmeisterschaft gehören zur Rückserie, so dass Spieler/innen, die sich gemäß 2.7.3 
WOTT in einer höheren Mannschaft festgespielt haben, nicht in der bisherigen spielberechtigt sind.  
Endet ein Spiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus 
zwei Spielerinnen/Spielern gebildet werden muss, die noch nicht zusammengespielt haben. 
 

Die Spiele dürfen vorverlegt werden. Der Heimverein muss den Spielbericht am nächsten Tag bei 
TischtennisLive eingeben. Danach ist das Ergebnis kurzfristig durch den Gastverein zu bestätigen. 
Ansprechpartnerin für die Klassenmeisterschaft ist Sabine Arnold, E-Mailadresse: 
tischtennishamburg@web.de. 

2. Pokalwettbewerbe 2015 / 2016 
Bei den Pokalwettbewerben sind am 28.04.2016 ab 18:30 Uhr in der Sporthalle vom Lufthansa SV 
im Finale:  

Mixed   - Otto Hamburg 1 

NV  ERGO sports Hamburg 1 -    ERGO sports Hamburg 2 

V  Hochbahn 1  -       

 

Wir danken dem Lufthansa SV,  dass er uns seine Halle zur Verfügung stellt. Zuschauer sind 
willkommen. 

Der zweite Finalteilnehmer im Mixedpokal wird Anfang April 2016 ermittelt. Bei dem Wettbewerb 
für Vereinsspieler/innen (V) muss das Halbfinalspiel zwischen Stahlwerke und Hochbahn 2 (12:6) 
wiederholt werden.  Leider wurde die Mannschaftsmeldung der BSG Stahlwerke vom 
Spielausschuss mit falschen Vorgaben genehmigt. Beide Mannschaften haben einem 
Wiederholungsspiel sofort zugestimmt. Es findet am 19.04.2016 bei der BSG Stahlwerke statt.  
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3. Spartenleitungs-Versammlung 
An der Versammlung haben Vertreter von nur 19 BSGen teilgenommen. Die Einzelheiten zu den 
Themen könnt Ihr aus dem beigefügten Protokoll (Anlage 2) ersehen. Es ist auch unter „Archive“ 
bei TischtennisLive abgelegt. Wenn es Anmerkungen zum Protokoll gibt, bitte bis 30.04.2016 per 
E-Mail an juergen.gerhard@hanse.net.   

4. Pokalwettbewerbe 2016 / 2017 
Wie aus dem Protokoll zur Spartenleitungs-Versammlung zu ersehen ist, sind Änderungen zur 
Ausschreibung beschlossen worden. Der Spielausschuss hat deshalb die mit der Verbands-
mitteilung 03-2016 veröffentlichte Ausschreibung insbesondere im Hinblick auf die Meldung neuer 
Spieler/innen (Pkt. 2.1) sowie die Regelung zur Einstufung (Pkt. 3.5) aktualisiert (Anlage 3). Sie ist 
auch bei TischtennisLIve unter „Vordrucke Pokalspiele“ abgelegt.  

5. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele zur Saison 2016 / 2017 
Bitte denkt daran, dass die Mannschafts-AN-Meldungen bis spätestens  29.04.2016 beim BSV 
vorliegen müssen. Bei verspäteter AN-Meldung ist es möglich, dass an den Punktspielen nur 
außer Konkurrenz teilgenommen werden kann, wenn eine vergleichbare Mannschaft zurück-
gezogen wird.  
 

Die Vordrucke können aus dem Internet herunterladen werden:  

bsv-hamburg.tischtennislive.de Vordrucke   

 

Euer Norbert Conradi 
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Anlage 1 zur Verbandsmitteilung Nr. 4-2016 

   Spielausschuss Tischtennis 

 
Klassenmeisterschaft - Saison 2015 / 2016 

 

Gruppenspiele der Klassen B, C, D und E vom 25.04. - 27.05.2016 

 

KM B2 - B3      

KM B3 - B1      

KM B1 - B2      

 

KM C1 - C3   
 

  

KM C2 - C1   
 

  

KM C3 - C2  
   

 

 

KM D3 - D1   
 

  

KM D1 - D2   
 

  

KM D2 - D3   
 

  

 

KM E1 - E2      

KM E3 - E1      

KM E2 - E3   :   

Endspiele vom 23.05. - 27.05.2016 

KM A2 - A1      

KM F1 - F2      
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Anlage 2 zur Verbandsmitteilung Nr. 4-2016 

   Spielausschuss Tischtennis 

 

Protokoll  
zur Spartenleitungs-Versammlung   

vom 16.03.2016 

 

1. Begrüßung 
Jürgen Gerhard begrüßt die 21 Teilnehmer von 19 BSGen und unseren Sportrefenten Detlev Smarsly. 

2. Bericht des Spielausschusses 
Der ausführliche Bericht hierzu wurde in der VM 03-2016 veröffentlicht. Es gab keine Wortbeiträge. 

3. Vorstellung neuer Kandidaten 
Einzige neue Kandidatin war Sabine Arnold, die aus Krankheitsgründen nicht anwesend sein konnte.  

Jürgen Gerhard machte an dieser Stelle darauf aufmerksam, dass es nach den heutigen Wahlen für die 
meisten Mitglieder die letzte Amtszeit sein wird. Die BSGen wurden aufgefordert, dringend in ihren Reihen für 
eine Mitarbeit im Spielausschuss zu werben. Es besteht sonst die große Gefahr, dass ein ordnungsgemäß 
auszuführender Spielbetrieb auf der Strecke bleibt bzw. gar nicht mehr möglich ist. Der Spielausschuss plant 
auch mit einem Flyer an die BSGen und ihre Mitglieder heranzutreten.     

4. Wahl des Spielausschusses 
Nach einstimmiger Entlastung des bisherigen Spielausschusses wurden neu gewählt:  
Sabine Arnold, Gisela Brunßen, Norbert Conradi, Jürgen Gerhard, Gerhard Knapke 

5. Informationen zum Spielbetrieb 

5.1 Probleme mit Sporthallen 
Es hat neben dem Wegfall der Sporthallen am Ausschläger Weg 10, über die wir bereits auf der 
Versammlung in 2015 berichtet haben, weitere dauerhafte Ausfälle gegeben. Mit viel Verständnis und 
guten Willen konnten bisher alle Punktspiele abgewickelt werden. Der Spielausschuss bedankte sich nicht 
nur bei den betroffenen BSGen, die sich engagiert um Lösungen bemüht haben, sondern auch bei den 
Gegnern, die dabei mitgeholfen haben.  

5.2 Pokalwettbewerbe 
Die Anträge der BSG Deutsche Bundesbank und BSG Hamburger Gerichte hat der Spielausschuss 
entweder  in seiner Verbandsmitteilung 03-2016 bzw. auf seiner Internetseite sowie über seinen Mail-
Verteiler veröffentlicht.  

Über beide Anträge wurde ausführlich diskutiert. Es ist zu folgenden Ergebnissen gekommen: 

5.2.1 Antrag der BSG Deutsche Bundesbank 
Neue Spieler/innen können entsprechend der Regelungen beim Punktspielbetrieb nachgemeldet 
werden.  

5.2.2 Antrag der BSG Hamburger Gerichte 
Es kann sein, dass durch den Punktspielbetrieb im Betriebssport bzw. im Verein die ursprünglich 
festgelegte Vorgabe nicht mehr aktuell ist. Daher soll es möglich werden, zum folgenden Jahresbeginn 
die Einstufung und damit auch die Vorgabe anzupassen. Die Ummeldung liegt in der Verantwortung 
der jeweiligen BSG.    

Der Spielausschuss wird die Ausschreibung zu den Pokalwettbewerben 2016-17 entsprechend ändern und 
in der Verbandsmitteilung 04-2016 veröffentlichen. 

5.2.3 Pokal-Halbfinale Stahlwerke gegen Hochbahn 2 

Das Spiel wird am 19.04.2016 wiederholt. Hier wurden vom Spielausschuss leider falsche 
Einstufungen festgelegt. Sowohl die siegreiche Mannschaft der BSG Stahlwerke als auch die 
Mannschaft der BSG Hochbahn 2 waren sofort zu einem Wiederholungsspiel bereit.  

Die Finalspiele der Pokalwettbewerbe sind am 28.04.2016 in der Sporthalle vom Lufthansa SV. Die 
anschließende Siegerehrung erfolgt in einem nahegelegenen Restaurant 
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Anlage 2 zur Verbandsmitteilung Nr. 4-2016 

   Spielausschuss Tischtennis 

 

5.2.4 Damen-Einstufungsliste 

In einem Arbeitsteam des Spielausschusses haben wir alles rund um diese Einstufungsliste in Frage 
gestellt: „Wozu überhaupt, Aufwand, gerecht bewertet, Alternativen“.  Dabei zeigte sich, dass z.B. aus 
der Saison 2014-15 rund 180 Damen in dieser Liste aufgeführt waren, wovon aber nur 55 Damen in 
den Pokalwettbewerben gemeldet wurden, für die im Wesentlichen eine solche Einstufung erforderlich 
ist. Bei rund 70 % der Damen hätte also die jährliche Prüfung ihrer Einstufung gar nicht stattfinden 
müssen.  

Nach Abschluss der gesamten Untersuchung wurde vom Spielausschuss eine Vorlage des 
Arbeitsteams beraten und entschieden, dass ab der Saison 2016-17 die Damen-Einstufungsliste 
entfällt. Die in den Pokalwettbewerben gemeldeten Damen werden wie folgt eingestuft, wobei als 
Grundlage die Mannschaftsmeldung für den Punktspielbetrieb gilt: 

Nicht-Vereinsspielerinnen (NV):  

o Position 1-4 in der Mannschaftsmeldung entsprechend der Punktspielstaffel    

o Ab Position 5 eine Staffel tiefer als die Punktspielstaffel 

Vereinsspielerinnen: 

o Es gilt die gleiche Regelung wie bei den Damen NV. Es sei denn, dass die Vereinsstaffel 
entsprechend der Vergleichstabelle zu einer höheren Einstufung führt. 

Im Einzelfall behält es sich der Spielausschuss vor, eine individuelle Entscheidung zu treffen. Die neue 
Regelung wurde in der Ausschreibung für die Pokalwettbewerbe bereits berücksichtigt. 

Die Überlegung nach der Einführung der LPZ wurde vom Spielausschuss zurückgestellt. Es muss 
dann Klarheit darüber bestehen, was hiermit erreicht werden soll, um auch die Kosten hierfür zu 
rechtfertigen.      

Zum Wegfall der Damen-Einstufungsliste sowie der neuen Einstufungskriterien gab es keine 
Wortbeiträge. 

5.2.5 Sonstiges 
Herr Knorr (Hamburger Gerichte) machte darauf aufmerksam, dass in der Pokalausschreibung für 
2016, sie wurde mit der Verbandsmitteilung 03-2016 veröffentlicht, die in der Ausschreibung 2015 
unter 2.5 (zweiter Absatz) festgelegte Regelung nicht mehr vorhanden ist.  

5.3 Einzelmeisterschaften 
Die Teilnehmerzahlen sind leider weiter rückläufig. In diesem Jahr konnten aber wieder alle Turnierklassen 
ausgespielt werden. Es gab auch eine Klasse der Super-Senioren. 

In der Ausschreibung für die diesjährigen Meisterschaften wurde die Anregung aus der Versammlung 2015 
übernommen und die Regelung, dass Finalteilnehmer für zwei Jahre in die nächste Klasse aufrücken 
müssen, abgeschafft. Damit entfällt auch die Herren-Einstufungsliste. Allerdings gilt auch für die Herren, 
dass in besonderen Fällen eine gesonderte Pokaleinstufung erfolgen kann.  

Schriftlich wurde beim Spielausschuss angeregt, dass in der Gruppenphase Spieler einer BSG zuerst 
gegeneinander spielen sollten und die Setzliste zu beachten ist. Eigentlich sollte es auch entsprechend der 
Ausschreibung so sein. Wir werden verstärkt auf die Einhaltung der Ausschreibung achten.  

5.4 Tischtennis-Mixed-Turnier 
Das Interesse am Turnier 2015 in der Sporthalle Sachsenweg war unverändert gut. Sehr erfreulich auch 
die Tatsache, dass von den 98 Teilnehmern immerhin 80 bei der Abendveranstaltung mit Siegerehrung 
anwesend waren. Termin für 2016 ist der 12.11. Über alles Weitere informieren wir in der Ausschreibung, 
die mit der Verbandsmittelung 08-2016 veröffentlicht wird.  
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   Spielausschuss Tischtennis 

 

5.5 Wettspielordnung Tischtennis (WOTT) 
Die Änderungsanträge aus der Versammlung 2015 wurden zum 01.09.2015 umgesetzt. Weiterhin ist die 
Anregung „die Strafen zu prüfen“ erledigt worden. Der Spielausschuss sieht hier zurzeit keinen 
Handlungsbedarf.   

Den Antrag des Lufthansa SV hat der Spielausschuss auf seiner Internetseite sowie über seinen Mail-
Verteiler veröffentlicht. Der Antrag wurde eingehend besprochen und führte zu folgendem Ergebnis:  

5.5.1 Nach dem Antrag des Lufthansa SV vom 01.03.2016 sollte Ziffer 2.7.1 der WOTT so erweitert 
werden, dass bei Punktspielen, an denen mehrere Mannschaften einer BSG teilnehmen und 
die am gleichen Spieltag und Spielort stattfinden, die Anzahl der Ersatzspieler eingeschränkt 
wird. Nur so lässt sich ein reibungsloser Spielablauf für alle Mannschaften erreichen.  

Es wurden verschiedene Möglichkeiten mit dem Ergebnis diskutiert, dass eine Änderung der 
WOTT deshalb nicht erforderlich wird. Nach WOTT 2.11.3 müssen die Spiele in der 
festgelegten Reihenfolge aufgerufen werden. Hiervon kann nur im beiderseitigen 
Einvernehmen der Mannschaftsführer abgewichen werden. 

Der Antrag wurde vom Lufthansa SV zurückgezogen.  

5.5.2 Von Herrn Knorr (Hamburger Gerichte) wurden weitere Vorschläge zur  Änderung der WOTT 
angeregt:    

o In Ziffer 1.3.3 den Text „Bei einem Entscheidungsdoppel ist der Tisch auszulosen“ zu 
streichen sowie den letzten Satz, da er bereits in Ziffer 2.11.3 enthalten ist. . 

o Die Ziffer 2.4 sollte so ergänzt werden, dass auch die Angabe eines Vertreters des 
Mannschaftsführers gefordert wird. 

o In Ziffer 2.5.1 sollte auch der Hinweis aufgenommen werden, dass eine Ummeldung zur 
Rückrunde möglich ist. 

o In Ziffer 2.8.3 sollten auch die Spartenleiter aufgenommen werden. Dieser Vorschlag 
wurde bereits in 2015 vorgetragen und vom Spielausschuss diskutiert. Für diese einmalige 
Veranstaltung sieht der Spielausschuss keinen Handlungsbedarf, zumal die 
Spartenleitungs-Versammlungen bisher überwiegend in den Hamburger Frühjahrsferien 
stattgefunden haben.   

6. Punktspielrunde in TischtennisLive (TTLive) 

6.1  Wie ist es bisher gelaufen? 
    Nach den Erfahrungen aus der Saison 2014-15 sind unsere Vorbereitungen zur Saison 2015-16 

deutlich reibungsloser gelaufen. Auch gibt es nur noch wenige Mannschaften die an eine rechtzeitige 
Eingabe oder Bestätigung der Spielberichte bei TTLive erinnert werden müssen. Allerdings mussten 
wir mit der Verbandsmitteilung 01-2016 auf einige Sachverhalte aufmerksam machen; wie z.B. 
Eingabe der Passnummer des 7. Spielers unter „Kommentar“ erforderlich, Eingaben zum Spielbericht 
bei TTLive müssen mit dem Original übereinstimmen, die Verletzung eines Spielers ist im Original und 
im Spielbericht bei TTLive (dort unter „Kommentar“) zu vermerken.  

  Bei Unklarheiten oder Problemen einfach den zuständigen Staffelleiter ansprechen.  

  Jürgen Gerhard machte darauf aufmerksam, dass beim Spartenleiter, Mannschaftsführer und 
Vertreter die Angaben zur Telefonnummer sowie der E-Mailadresse im TTLive-System unbedingt auf 
„öffentlich“ eingerichtet sein müssen. Diese Angaben sind für einen reibungslosen Spielbetrieb 
wichtig.  

  Seit der Einführung von unserem Internetportal TischtennisLive zeigen immer mehr Sportler/innen 
Interesse daran und haben sich registrieren lassen. Mit Stand 09.03.2016 gibt es 1210 Nutzer.  
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6.2  Was gibt es Neues für die Saison 2016-2017? 

Ab der neuen Saison werden wir die Bestätigung der namentlichen Mannschaftsmeldung über das 
TTLive-System per E-Mail laufen lassen. Außerdem werden wir keine zusätzliche Übersicht der 
Kontaktdaten mehr anbieten, da auch hierzu eine gute Lösung aus TTLive zur Verfügung gestellt 
werden kann. Rechtzeitig vor Beginn der neuen Saison werden wir hierüber in der Verbandsmitteilung 
informieren. 

Da der Spielausschuss alle Daten aus der Saison 2015-2016 in die neue Saison übernehmen kann, 
müssen danach die BSGen nur die Angaben aus ihrer Mannschafts-AN-Meldung mit den 
vorhandenen Daten vergleichen und ggf. ändern. Wenn die neue Saison freigeschaltet ist, informieren 
wir hierüber alle BSGen. 

Was zurzeit noch bleibt sind die Vordrucke „Mannschafts-AN-Meldung“ sowie die „namentliche 
Mannschaftsmeldung“. Insbesondere auf die „Mannschafts-AN-Meldung“ möchten wir noch nicht 
verzichten, da wir dann auch bei Problemen helfen bzw. sie besser klären können.   

6.3  Fragen, Anregungen 
Es gab keine Wortbeiträge. 

7. Verschiedenes 
Jürgen Gerhard informierte über die Verhandlungen mit der Firma Contra. Nach der geplanten Vereinbarung 
könnte es bei Einkäufen durch die BSG zu einem Sammelrabatt von 20 % kommen. Sobald der Abschluss 
erfolgt ist, wird der Spielausschuss über die konkreten Einzelheiten berichten.  
 
Weitere Wortbeiträge gab es nicht.  
 
Abschließend bedankte sich Jürgen Gerhard für die zahlreichen Wort- und Diskussionsbeiträge. Die 
Versammlung endete um 20:45 Uhr. 
 
Norbert Conradi 
Spielausschuss Tischtennis 
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Ausschreibung 

für die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2016 / 2017 

der Sparte Tischtennis 
1  Allgemeines           

Die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe der Sparte 
Tischtennis im Betriebssportverband Hamburg 
(BSV) sind selbstständige Wettbewerbe. Sie 
werden für Sportler/innen mit einem Spielerpass 
des BSV veranstaltet. 

2 Wettbewerbe u. Teilnahmeberechtigung 

2.1 Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere 
Mannschaften in allen drei Wettbewerben 

melden. 

Jede/r Spieler/in darf nur in einer Pokal-
Mannschaft gemeldet sein. Die Reihenfolge in 
der Mannschaftsmeldung muss mit der für die 
Mannschafts-Meisterschaft genehmigten 
Mannschaftsmeldung übereinstimmen. Auch 
alle Ersatzspieler/innen müssen in dieser 
Mannschaftsmeldung aufgeführt sein. 

Eine Ergänzung der Mannschaftsmeldung ist 
bis zur 1. Pokalwoche möglich. Neue 
Spieler/innen dürfen analog der Regeln zum 
Punktspielbetrieb nachgemeldet werden. Sofern 
es sich um reine Vereinsspieler/innen handelt, 
ist diese Nachmeldung zum Folgejahr möglich. 
Der Spielausschuss wird hierfür einen Termin 
festsetzen.    

Verliert ein/e Spieler/in die Spielberechtigung, 
so gilt das auch für den Pokal-Wettbewerb. 

2.2 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb Mixed  

(4er-Mannschaften)               

 Alle Nichtvereinsspielerinnen, die nicht höher 
als in der Punktspielstaffel A spielen und dort ab 
Position 5 in der Mannschaftsmeldung 
aufgeführt sind. 

 Alle Vereinsspielerinnen, die nicht höher als 
Hamburg-Liga oder entsprechend der 
Vergleichstabelle des BSV Hamburg (das 
entspricht der Punktspielstaffel B) spielen. 

 Alle Nichtvereinsspieler und Vereinsspieler 
m i t  einer Spielberechtigung in einer Vereins-
mannschaft, die höchstens der 1. hambur-
gischen Kreisliga oder einer vergleichbaren 
Eingruppierung laut Vergleichstabelle (das 
entspricht der Punktspielstaffel C) angehört. 

 

 

 

2.3 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für 

Nichtvereinsspieler/innen (NV) 

Nichtvereinssportler/innen, die während einer 
Spielzeit Vereinssportler/in werden, gelten vom 
Datum der dortigen Spielberechtigung an als 
Vereinssportler/in und sind nicht mehr 
spielberechtigt. 

2.4 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für Vereins- 

und Nichtvereinsspieler/innen (V) 

3  Austragungssystem und Einstufung 

3.1 Bei den Pokal-Wettbewerben NV und V wird 
nach dem einfachen k.o.-System gespielt. 

3.2 Im Mixed-Wettbewerb wird zunächst in 3er- bis 
5er-Gruppen gespielt. Je nach Anzahl der 
teilnehmenden Mannschaften bestreiten die 
Gruppensieger das Endspiel um Platz 1 und 2 – 
die Gruppenzweiten sind gemeinsam Dritte – 
oder es werden in einem Halbfinale die 
Endspielteilnehmer ermittelt. In diesem spielen 
jeweils die Gruppensieger gegen die 
Gruppenzweiten der anderen Gruppe. Die 
Verlierer der Halbfinalspiele belegen den 3. 
Platz.   

3.3 Im Mixed-Pokal werden die Spiele abweichend 
von Ziffer 2.6.1 WOTT in folgender Reihenfolge 
ausgetragen: 

1. Mixed 1 - Mixed 1 

2. Mixed 2 - Mixed 2 

3. D E 1 - D E 1 

4. D E 2 - D E 2 

5. H E 1 - H E 1 

6. H E 2 - H E 2 

7. Damen-Doppel - Damen-Doppel 

8. Herren-Doppel - Herren-Doppel 

9. D E 1 - D E 2 

10. D E 2 - D E 1 

11. H E 1 - H E 2 

12. H E 2 - H E 1 

13. Mixed 1 - Mixed 2 

14. Mixed 2 - Mixed 1 

15. ggf. Entscheidungsspiel im Mixed 
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3.4 Es wird mit einer Punktvorgabe gespielt. Sie beträgt von Spieler/in zu Spieler/in je Satz: 

 1. BL 2. BL 3. BL RegL 
OL / 

VOL 
S A B C D E F G 

1. BL  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 -7 

2. BL +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 

3. BL +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 

RegL +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 

OL / VOL +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 

S +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 

A +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 

B +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 

C +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 

D +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 

E +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 

F +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 

G +7 +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  

3.5 Die Einstufung aller Spieler und Spielerinnen 
erfolgt mit der Anmeldung und gilt für die 
gesamte Spielzeit. Es sei denn, dass sich bis 
zum Beginn des Folgejahres durch eine neue 
Mannschaftsmeldung oder durch das 
Festspielen in einer höheren Mannschaft im 
Verein oder Betriebssport eine geänderte 
Einstufung ergibt. Für die Ummeldung ist die 
BSG verantwortlich.   

3.6 Für die Einstufung der Nichtvereinssportler ist 
die Staffelzugehörigkeit zu Beginn der  
Mannschafts-Meisterschaft maßgebend.  

3.7 Die Einstufung von Nichtvereinsspielerinnen auf 
den Positionen 1 bis 4 der Mannschaftsmeldung 
erfolgt entsprechend der Punktspielstaffel. 
Nichtvereinsspielerinnen ab der Position 5 in 
der  Mannschaftsmeldung werden eine 
Spielklasse niedriger eingestuft. 

3.8 Die Vereinsspieler werden entsprechend der 
Punktspielstaffel eingestuft. Es sei denn, dass 
sich durch die Vergleichstabelle des BSV 
Hamburg eine höhere Einstufung ergibt. 

3.9 Die Einstufung von Vereinsspielerinnen auf den 
Positionen 1 bis 4 der Mannschaftsmeldung 
erfolgt entsprechend der Punktspielstaffel; ab 
der Position 5 werden sie eine Spielklasse 
niedriger eingestuft. Es sei denn, dass sich 
durch die Vergleichstabelle des BSV Hamburg 
eine höhere Einstufung ergibt. 

3.10 Spieler/Spielerinnen, die aus einer oberen 
Mannschaft in einer unteren Mannschaft als 
Ersatz gemeldet sind, dürfen auf die Platzierung 
in der unteren Mannschaft keinen Einfluss 
nehmen. 

3.11 Alle Spieler und Spielerinnen, die in der 
vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-
Meisterschaft teilnahmen, dürfen in diesem 
Pokal-Wettbewerb gegenüber ihrer letztjährigen 
Eingruppierung höchstens um eine Klasse 
niedriger eingruppiert werden.  

3.12 Der Spielausschuss TT behält sich vor, 
Spieler/innen höher oder niedriger einzustufen.  

3.13 Führt die nach 2.5.2 WOTT vorgeschriebene 
Aufstellung nach der Spielstärke dazu, dass 
ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r 
Ranghöheren rangiert, muss der/die Rang-
niedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren 
wie der/die nachfolgende Ranghöhere. 

3.14 Wird ein Doppel aus Sportler/innen unter-
schiedlicher Eingruppierung gebildet, richtet 
sich die Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der 
höheren Einstufung.  

Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet 
und ggf. aufgerundet (z.B. +5/+2 = +4 bzw. +3/-
2 = +1). 

Die Reihenfolge der Mixed darf frei gewählt 
werden. 

3.15 Über den ersten Aufschlag kann der/die Vor-
gebende entscheiden, und zwar 

 im Doppel  nur vor dem ersten Satz und 

 im Einzel vor jedem Satz. 

Im Entscheidungssatz wird bei einer Punktvor-
gabe erst gewechselt, wenn der/die Vorge-
bende 5 Punkte erreicht hat. 
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3.16 Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt, 
frühestens nach dem 12. Spiel abgebrochen 
werden. Es sollen möglichst alle Paarungen 

ausgetragen werden. Im Mixed-Pokal gehen 

alle 14 bzw. 15 Spiele in die Wertung ein.  

Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die 
Entscheidung durch ein Doppel - im Mixed-
Wettbewerb durch ein Mixed - herbeigeführt, 
das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet 
werden muss, die bei diesem Pokalspiel nicht 
zusammen gespielt haben. 

Bei Punktgleichheit im Mixed-Pokal wird der 
Gruppen-Sieger/-Zweite durch die Differenz 
aller Spielergebnisse ermittelt. Besteht auch 
dann noch Gleichheit, werden die Spiele 
gegeneinander verglichen (Punkte, Spiele, 
Sätze). 

4  Zeitplan 

Die Pokalrunden werden ohne jede 
Einschränkung ausgelost.  

Folgende Termine sind geplant:           

Termine Mixed NV und V 

26.09. - 30.09.16 1. Vorrunde  1/16 - Finale 

05.12. - 09.12.16 2. Vorrunde   1 / 8 - Finale 

23.01. - 27.01.17 3. Vorrunde   1 / 4 - Finale 

20.02. - 24.02.17 4. Vorrunde   1 / 2 - Finale 

03.04. - 07.04.17 
5. Vorrunde                      

oder ½ - Finale 
 

17. KW 2017 Endspiel Endspiele 

Über die endgültige Anzahl der Pokalrunden 
wird nach Eingang der Anmeldungen 
entschieden.             

Der Spielausschuss gibt die Paarungen und 
Termine spätestens 2 Wochen vorher bekannt. 
Bei Spielbeginn im September dürfen die Spiele 
bis zum 14.10.2016 verlegt werden. Die Spiele, 
die im Dezember stattfinden, können  bis zum 
23.12.2016 verlegt werden. Beim Mixed-
Wettbewerb wird eine Verlegung innerhalb der 
gesamten Vorrunde akzeptiert. 

Der Spielbericht  für die Wettbewerbe NV und V 
ist vom Gastgeber in TTlive einzugeben; das 
19. Spiel ist aus der Wertung zu nehmen. Sollte 
es zu einem Entscheidungsdoppel kommen, 
sind unter ‚Kommentar‘ die Namen der 
Doppelspieler sowie das Ergebnis anzugeben. 
Beim Mixed-Wettbewerb ist nur das 
Endergebnis zu erfassen.   

5 Turnierleitung 

Die Turnierleitung besteht aus Mitgliedern des 
Spielausschusses. Ansprechpartnerin ist   
Gisela Brunßen, Tel. 04101 34884,  
E-Mail: gisela.brunssen@gmx.de 

6 Termin und Anschrift für die Anmeldung 

Die Mannschafts-AN-Meldungen müssen bis 
zum 29.04.2016 in der Geschäftsstelle des 
BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg, 
eingegangen sein. Die namentliche 
Mannschaftsmeldung muss bis zum 12.08.2016 
in der Geschäftsstelle des BSV, 
Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen 
sein.  

Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung 
oder Mannschaftsmeldung verspätet eintrifft, 
können von den Pokalspielen ausgeschlossen 
werden. 

7 Preise und Urkunden 

Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die 
Sieger, Zweiten und Dritten eine Urkunde. Die 
drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbe-

werbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis 
zum 03.03.2017 an den BSV zurückzugeben. 

8 Vorbehalte 

Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese 
Ausschreibung oder die Angaben in der 
Mannschaftsmeldung oder im Spielbericht sind 
unzureichend bzw. falsch, wird das Ergebnis zu 
Gunsten des Gegners umgewertet und/oder 
ein/e Teilnehmer/in bzw. die Mannschaft von 
der weiteren Teilnahme und/oder vom 
Wettbewerb der folgenden Saison 
ausgeschlossen. 

Wurde ein Spiel mit einer falschen Vorgabe 
durchgeführt, wird das Spiel für den dadurch 
benachteiligten Spieler gewertet. Tritt eine 
Mixed-Mannschaft zweimal nicht an, wird sie 
aus der Wertung genommen. 

9 Regeln 

Sofern in dieser Ausschreibung nichts anderes 
geregelt ist, gelten die Wettspielordnung Tisch-
tennis (WOTT) des BSV Hamburg und danach 
die Internationalen Tischtennisregeln sowie die 
Gebührenordnung des BSV Hamburg. 
Außerdem ist für alle Vereinssportler (Damen 
und Herren) die Vergleichstabelle des BSV 
Hamburg anzuwenden. 
(bsv-hamburg.tischtennislive.de > Satzung/Ordnung) 

  

gez. Gisela Brunßen  
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